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KERAMIK  /  MINIATUREN 
TEXTILIEN  /  GEMÄLDE 
ALTER  MEISTER 

AUS  SÜDDEUTSCHEM  ADELS  BESITZ 
-  UND  AUS  ANDEREM  BESITZ 


HUGO  HELBING  /  MÜNCHEN  1920 


VERSTEIGERUNG 

IN  MÜNCHEN  IN  DER  GALERIE  HELBING 

WAGMÜLLERSTRASSE  15 


DIENSTAG,  DEN  19.,  MITTWOCH,  DEN  20. 
U.  DONNERSTAG,  DEN  21.  OKTOBER  1920 

VORMITTAGS  10  UHR  UND  NACHMITTAGS  3  UHR 


BESICHTIGUNG 

IN  MÜNCHEN  IN  DER  GALERIE  HELBING 

WAGMÜLLERSTRASSE  15 

DONNERSTAG,  DEN  14.,  FREITAG,  DEN  15.,  SAMSTAG,  DEN  16.  OKTOBER  1920, 
VORMITTAGS  VON  10-1  UHR,  NACHMITTAGS  VON  2y2~5  UHR,  SOWIE 
MONTAG,  DEN  18.  OKTOBER  1920,  VORMITTAGS  VON  10-1  UHR 


BEDINGUNGEN  UMSTEHEND 


BEDINGUNGEN 

T~\  ie  Versteigerung  geschieht  gegen  sofortigeBarzahfung  in  deutscher  Reichs * 

Währung  und  erfofgt  unter  der  fachmännischen  Leitung  des  Unterzeichneten  durch 
einen  von  diesem  beauftragten  Auktionator >  die  Ersteher  haben  auf  den  Zuschbagspreis 
ein  Aufgefd  von  zehn  Prozent  zu  entrichten.  Das  Eigentum  geht  erst  mit  der 
Zahlung  des  Kaufpreises ,  die  Gefahr  bereits  mit  dem  Zuschfag  auf  den  Käufer  über. 
Sollte  durch  erfohgtes  Doppefgehot  eine  Meinungsverschiedenheit  entstehen ,  so  \ wird 
die  betreffende  Nummer  sofort  nochmahs  ausgehoten. 

Der  Unterzeichnete  hehäft  sich  das  Recht  vor,  Nummern  zu  vereinigen  oder  zu 
trennen .  sowie  die  Reihenfofge  der  Nummern  nicht  genau  einhahten  zu  hassen. 

Die  Beschreibungen  der  Gegenstände  und  die  Zuschreibungen  der  Kiinstfer * 
namen  im  Katafog  erfofgten  auf  Grund  möghichst  sorgfähtiger  Prüfung  der  Angaben 
der  Besitzer. 

Nach  erfohgtem  Zuschhag  bann  heinerfei  Rehfamation  wegen  der  Beschreibung 
oder  der  Beschaffenheit  der  Gegenstände  zur  Zeit  des  Zuschhages  berücksichtigt  werden. 
Etwaige  Rekhamationen  aus  anderen  Gründen  sind  nach  Ah  häuf  von  vier  Wochen  nach 
dem  Zuschfag  ausgeschhossen. 

Die  Ansteigerer  haben  ihre  Ankäufe  nach  jeder  Vakation  zu  übernehmen  und  den 
Steigerungspreis  hierfür  einschhießfich  des  Aufgehdes  an  die  Tirma  Hugo  Hebhing 
zu  feisten ,  widrigenfahhs  sich  der  Versteigerer  das  Recht  vorhehäft,  die  angesteigerten , 
nicht  in  Empfang  genommenen  Gegenstände  auf  Kosten  und  Gefahr  des  Ansteigerers 
wieder  zu  verkaufen. 

Eventuefher  Transport  der  erstandenen  Gegenstände  hat  ausschbießbich  auf  Kosten 
und  Gefahr  des  Käufers  zu  erfolgen;  die  Unterzeichnete  Tirma  übernimmt  keinerbei 
Haftung  für  eventuebfe  Verbuste  oder  Beschädigungen. 

Tür  dieAufhewahrung  verkaufter  Nummern  kann  in  keiner  Weise  eine  Garantie 
übernommen  werden. 

Die  Sammfung  wirdDonnerstag,  den  14.,  Tr  eitag,  den  15.  und  Samstag, 
den  16.  Oktober  !Q2o,  vormittags  von  lo — 1  Uhr  und  nachmittags  von  25t —  5  Uhr, 
sowie  Montag,  den  18.  Oktober,  vormittags  von  lo — 1  Uhr,  zur 

Besichtigung  in  cfer  Gaferie  He  [hing,  Wagmüderstr.  15 

ausgestebft.  Bei  der  Besichtigung  wird bestmögliche  Vorsicht  empfohben,  da  jeder  Besucher 
einen  von  ihm  angerichteten  Schaden  zu  ersetzen  hat. 


Hugo  He  [hing 

Kunsthandfung  und  Kunstantiquariat 
Liehigstraße  21  München  Wagmübferstr.  1  5 
Tefephon  Nr.  2o421 

Zweigste  bien: 

Berfin  W  lo  Tranhfurt  a.M. 

Mattßäifnrcßstr.  12  Bocäenheimerlandstr. 


Keramik 

Fayence,  Majolika,  Steinzeug  u.  a. 

1  Gedeckelte  Schale.  Hoher,  eingezogener  Fuß.  Runde,  flache  Schale  mit  zwei  geraden  Henkeln.  Deckel 
leicht  gewölbt.  Knauf  dem  Fuß  entsprechend.  Brauner  Ton  mit  Palmettenverzierung  in  Schwarz.  In  alt¬ 
griechischer  Art.  Stark  beschädigt.  Höhe  15  cm,  Durchm.  18  cm. 

2  Ölkrüglein.  (Askos.)  Kugelig.  Rundes,  enges  Ausgußloch  mit  Henkel.  Brauner  Ton  mit  schwarzer  Tupfen¬ 
verzierung.  Spätantik.  Stark  beschädigt.  Höhe  14  cm. 

3  Vase.  Eiförmig  mit  niederem  Enghals.  Zwei  breite  Bandhenkel.  Ton.  Antik.  Italien.  Höhe  16  cm. 

4  Pelikan.  Auf  rundem  Sockel  vollrunder  Pelikan  mit  ausgebreiteten  Flügeln.  Cremefarbig  glasiert.  Wohl 
Bekrönung  eines  Ofens.  Süddeutsch.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  31cm. 

5  Kachel.  Stehender,  beflügelter  Putto  en  face  nach  links,  ein  Wappenschild  haltend.  Grün  glasierter  Ton. 
Im  Renaissancegeschmack.  Deutsch.  Höhe  21,5  cm,  Breite  13  cm. 


6  Zwei  Schüsseln.  Achteckig.  Flach  mit  breitem  Rand.  Innen  blau,  außen  braun  glasiert.  Bauerngeschirr. 
Deutsch.  Irdengut.  Durchm.  37  cm. 

7  Milchschüssel.  Flache  Schüssel  mit  breitem  Rand.  Innen  blau,  außen  braun  glasiert.  Bauerngeschirr. 

Irdengut.  Durchm.  39  cm. 

* 

8  Krug.  Kugelbauch.  Hoher,  ausladender  Enghals.  Gerader  Henkel  mit  Ausguß.  Dekor :  Auf  hellgelb  glasiertem 
Grund  Linienverzierung  und  Blumenzweig  in  Grün  und  Braun.  Irdengut.  Ungarn.  Höhe  21cm. 

9  Krug.  Kugelbauch.  Kurzer,  eingezogener  Hals.  Kurzer  Röhrenausguß,  breiter  Bandhenkel.  Gelbe  Glasur. 
Irdengut.  Ungarn.  Höhe  15,5  cm. 

10  Kanne.  Kugelbauch.  Hoher,  stark  ausladender  Enghals.  Geschweifter  Röhrenausguß  und  Bandhenkel. 
Grüne  Glasur,  im  unteren  Drittel  unglasiert.  Irdengut.  Ungarn.  Höhe  18,5  cm. 

11  Topf.  Bauchig.  Gehenkelt.  Schnauzenausguß.  Dekor:  Weibl.  Figur  zwischen  Blumen  in  Grün  und  Gelb. 
Braun  glasiert.  Irdengut.  Höhe  17,5  cm. 


12  Teller.  Mit  aufgedruckter  ostasiatischer  Landschaft.  Englisch.  Burslem.  Steingut.  Durchm.  23,5  cm. 

13  Gruppe.  Ovaler,  stark  gewölbter  gelbgrüner  Sockel.  Putto  mit  bunten  Blumengewinden  auf  einer  Ente 
reitend.  Steingut.  Eingepreßte  Marke  W.  Beschädigt.  Höhe  25  cm,  Länge  19  cm. 


14  Sog.  Hirschvogelkrug.  Eiförmiger  Leib  mit  kurzem  Hals  und  gedrehtem  Tauhenkel.  Der  Leib  ist  in  drei 
Reliefzonen  eingeteilt.  In  der  untern  Zone  auf  fünf  gelben,  hochgezogenen  Rundbogenfeldern  Landsknechte 
in  Braun,  Blau  und  Grün.  In  der  zweiten  Zone  fünf  Rundbogenfelder,  abwechselnd  grün,  gelb  und  braun 
mit  Brustbildern  von  bürgerlichen  Männern.  In  der  oberen  (Achselzone)  fünf  Brustbilder  von  fürstlichen 
Herrschern,  entsprechend  der  vorigen  Zone.  Die  Bildfelder  sind  von  weißen,  halbrunden  Doppelstegen  um¬ 
zogen.  In  den  braunen  Zwickelfeldern  aufgesetztes  Vierblatt  in  Grün.  Neuerer  Zinndeckel.  Aus  der  Werk¬ 
stätte  der  Preuning,  Nürnberg  1540  bis  1550.  Höhe  ohne  Deckel  37  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

15  Walzenkrug.  Gehenkelt.  Zinndeckel  mit  Monogramm  B.  S.  und  Jahreszahl  1783  in  Lorbeerkranz.  Blau¬ 
dekor:  Großstilisierte  Blumenbordüre  mit  Vogel.  Gelbliches  Steinzeug.  Westerwälder  Arbeit  mit 
Dekor  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  20  cm. 
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16  Krug.  Eingezogener  Fuß.  Kugelbauch.  Hoher  Enghals.  Henkel.  Blaudekor:  Blumenzweig  und  Linien. 
Graues  Steinzeug.  Westerwälder  Arbeit  mit  Dekor  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  25  cm. 

17  Walzenkrug.  Gehenkelt.  Zinndeckel.  Dekor:  Blaue  Linien  und  auf  blauem  Band  ausgesparte  stilisierte 
Blumen.  Graues  Steinzeug.  Deutsch.  Westerwälder  Arbeit.  Um  1800.  Höhe  23  cm. 

18  HenkelkrUg.  Bimförmig.  Gehenkelt.  Zinnfußreif  und  Zinndeckel  mit  Kugelknauf  und  Monogramm  A.  S. 
1801.  Wandung  mit  schräger  Riefelung  und  Knopfverzierung.  Steinzeug.  Braun  glasiert.  Bunzlau. 
Höhe  29  cm. 

19  Henkelkrug.  Kugelbauch  mit  kräftiger,  schräger  Riefelung.  Kurzer  Walzenhals,  Zinnfußreif  und  Zinndeckel 
mit  Kugelknauf.  Steinzeug.  Braun  glasiert.  Bunzlau.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  24  cm. 


20  Zwei  Apothekerkrüge.  Eiförmig.  Gehenkelt.  Gerader  Röhrenausguß.  Blaudekor  auf  hellblauem  Grund: 
Blumen  und  Blattwerk  und  beflügelte  Engelsköpfchen.  Inschrift  und  Jahreszahl  1560.  Stark  beschädigt. 
Majolika.  Deutsch.  19.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

21  Schälchen.  Rund.  Im  Innern  Maria  von  Loretto  vor  dem  hl.  Haus  in  Gelb,  Blau  und  Braun.  Auf  dem 
Außenrand  Inschrift.  Con.  Pol.  Et  Aqua.  Di  S.  Casa  Lorretto.  17.  Jahrhundert.  Majolika.  Durchm.  11  cm. 

22  Teller.  Blaudekor:  Im  Fond  Architekturbild,  auf  dem  Rand  stilisierte  Blumenköpfe.  Majolika.  Italien. 
Spätes  17.  Jahrhundert.  Durchm.  24  cm. 

23  Weinkanne.  Kugelbauch.  Kleeblattausguß.  Breiter  Bandhenkel.  Dekor:  Blumenstrauß  in  Blau,  Braun, 
Gelb  und  Grün  und  Spiralen  in  Braun.  Majolika.  Südtirol.  18.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm. 

24  Jardini&re.  Oval.  Auf  vier  Drachenkopf füßen.  Gewellter  Rand  und  zwei  Henkel  in  Form  zweier  vollrunder, 
geringelter  Schlangen.  Dekor:  Drei  Amore  mit  Pfeilen  in  Landschaft  in  Blau,  Gelb  und  Grün.  Grüne  Marke. 
Italien.  Majolika.  Höhe  17  cm,  Breite  43  cm,  Tiefe  25,5  cm. 

25  Runde  Platte.  Flach.  Ruhende  Venus  mit  Amor,  als  Mittelstück  eines  Bacchanal.  Auf  dem  Rand  Re¬ 
naissance-Bordüre  mit  Maskarons.  Braunes,  glasiertes  Steinzeug.  Eingepreßt:  Cölln-Meissen  ->  S  <-  S.  0.  33. 
Moderne  Majolika.  Durchm.  44  cm. 

26  Große  Vase.  Walzenförmig,  mit  eingezogenem  Hals.  Dekor:  In  grünem  Netzwerk  große  blaue  Tupfen. 
Moderne  Majolika.  Höhe  41,5  cm. 

Fayence 

27  Zwei  Standleuchter.  Achteckiger  Glockenfuß.  Hoher  Schaft  mit  Tülle,  alles  geriefelt.  Blaudekor:  Ost¬ 
asiatische  Blumen.  Blaumarke  W.  K.  =.  Delft,  Willem  Kleffijus  1663.  Höhe  18,5  cm. 

28  Enghalskrug.  Eiförmiger  Leib  mit  trichterförmigem  Hals.  Blaudekor:  Chinesenszene.  Zinndeckel.  Delft. 
2.  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts.  Höhe  15  cm. 

29  Deckelvase.  Achtseitige  japanische  Form.  Hoher  Fuß,  bauchiger  Leib,  Mützendeckel.  Ostasiatisches  Blumen¬ 
muster  in  Eisenrot,  Blau  und  Grün.  Delft.  17.  Jahrhundert.  Repariert.  Höhe  32  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

30  Runder  Teller.  Im  Fond  Landschaft.  Am  Rand  Rankenbordüre.  Delft.  Durchm.  30  cm. 

31  Walzenkrug.  Blaudekor:  Architekturstücke  zwischen  zwei  dreigeschossigen  Lindenbäumen.  Zinndeckel. 
Blaumarke  K.  Nürnberg.  Kordenbusch.  Um  1750.  Höhe  17,5  cm. 

32  Enghalskrug.  Blaudekor:  Architekturlandschaften  in  ovalen  Reserven,  umgeben  von  stilisierten  Blumen. 
Zinndeckel.  Blaumarke.  Sog.  Planetenvierer.  Nürnberg,  um  1750.  20  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

33  Zwei  Fünffingervasen.  Rechteckiger  Fuß.  Flachgedrückter,  geschweifter  Leib  mit  zwei  Volutenhenkeln. 
Blaudekor.  Fiederblumen.  Wohl  Nürnberg.  Um  1750.  Ein  Fuß  gekittet.  Höhe  21cm. 

34  Gedeckelte  Terrine.  Rund,  mit  abgesetztem  Fuß.  Gemuschelt  mit  zwei  aufrechtstehenden  Henkeln.  Blau¬ 
dekor:  Landschaften  und  Obstkörbe  in  Reserven  umgeben  von  stilisierten  Blumen.  Blaumarke  B.  Nürn¬ 
berg.  Höhe  12,5  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

35  Teebüchse.  Gedrückter  Kugelbauch.  Röhrenausguß.  Gehenkelt  und  gedeckelt.  Blaue,  stilisierte  Blumen. 
Fränkisch.  Um  1750.  Höhe  10,5  cm. 

36  Fächerteller.  Blaudekor:  Im  Fond  und  am  Rand  Chinesenszenen.  Bayreuth.  Um  1730.  Durchm.  29cm. 

37  Fächerteller.  Blaudekor:  Fingerblätter,  in  der  Mitte  Architektur.  Bayreuth.  Um  1750.  Durchm.  22,5  cm. 
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Walzenkrug.  Manganviolette  Felder  mit  blauen,  gelben  und  grünen  Umrahmungen.  Wohl  Bayreuth. 
Um  1750.  Höhe  18  cm. 

Fäeherteller.  Blaudekor.  Fingerblätter.  In  der  Mitte  Obststück.  Wohl  Bayreuth.  Um  1750.  Durchm. 
22,5  cm. 

Walzenkrug.  Blaugelbe  Blumen  zwischen  zwei  dreigeschossigen  Lindenbäumen.  Blaumarke  B.  P.  F.  Bay¬ 
reuth.  Pfeiffer  und  Fränkel.  Um  1760.  Höhe  18  cm. 

Enghalskrüglein.  Mit  blauen,  stilisierten  Blumen.  Fuß  repariert.  Wohl  Bayreuth.  Höhe  10  cm. 

Dreibrüderkrug.  Drei  bimförmige  Gefäße  mit  verschlungenen  Henkeln  und  Blaudekor:  Blumen.  Fränkisch. 
Wohl  Bayreuth.  Höhe  9  cm. 

Platte.  Rund.  Blaudekor.  Breite  Lambrequinbordüre  und  Vasen.  In  der  Mitte  Pfau.  Blaumarke  T.  Wohl 
Ansbach.  1740  bis  1750.  Durchm  33  cm. 

Tasse  mit  Untertasse.  Dekor:  Bunte  Blumen.  Wohl  spätes  Ansbach.  Um  1800.  Tasse.  Höhe  4,3  cm,  Unter¬ 
tasse  :  Durchm.  13  cm. 

Zwei  Krügchen.  Bimförmig  mit  Schnauzenausguß.  Henkel  abgebrochen.  Dekor:  Architekturbild  in  Orange, 
Grün,  Gelb  und  Manganviolett  bzw.  Manganviolett  einfarbig.  Thüringen.  Das  bunte  Krügchen  19.  Jahr¬ 
hundert.  Höhe  15  und  16,5  cm. 

Walzenkrug.  Gehenkelt.  Dekor:  Blumenstrauß  und  Streublumen  in  Gelb,  Grün  und  Manganviolett.  Thü¬ 
ringen.  18.  Jahrhundert.  Höhe  13,5  cm. 

Milchsehüssel.  Flache,  weite  Schüssel  mit  zwei  geschweiften  Henkeln.  Dekor:  Ritter  Georg  den  Drachen 
tötend  in  Landschaft  und  Inschrift  S.  Georgius.  Auf  dem  Rand  Streublumen.  In  Manganviolett,  Grün, 
Blau  und  Gelb.  Eingepreßte  Marke.  Wohl  Hanau.  18.  Jahrhundert.  Durchm.  39 cm> 

Fächerteller.  Blaudekor:  Chinesenszene  im  Park  über  den  ganzen  Teller  ausgebreitet.  Wohl  Frankfurt. 
Gekittet.  Durchm.  34  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

Papageikrug.  Mit  abschraubbarem  Kopf.  Volutenhenkel.  Bunt  bemalt  in  Purpur,  Blau,  Gelb  und  Grün. 
Marke  H.  H.  Hollitsch.  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  29  cm. 

Ovales  Plättchen.  Dekor:  Bunte  Blumensträuße.  Manganviolette  Marke  H. Hollitsch.  2. Hälfte  des  18. Jahr¬ 
hunderts.  20  x  24  cm. 

Zwei  Teller  und  eine  Schüssel.  Fassonierter  Rand.  Gelbe  Glasur.  Weiße  Fächerreserven  mit  bunten  Blumen 
und  Chinesenszene.  Marke  H.  H.  Hollitsch.  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Durchm.  24  cm  resp.  26  cm. 

Fünf  Teller.  Fassonierter  Rand.  Reliefierte  bunte  Blumen  und  Purpurrand.  Marke  H.F.  Hollitsch.  Ende 
des  18.  Jahrhunderts.  Durchm.  24  cm. 

Fächerplatte.  Achtteiliger  Rand.  Blaudekor:  Alternierend  Chinesenszene  und  Blumenranke.  Im  Fond 
Landschaft  mit  drei  Figuren.  Wohl  Norddeutsch.  Um  1700.  Durchm  38  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

Becher.  Sechsseitig,  mit  durchbrochener  Wandung.  Blaue  Blümchen.  Höhe  12,5  cm. 

Servierplättchen.  Mit  fünf  Vertiefungen.  Mit  blauen  Blumen.  Deutsch.  Durchm.  22  cm. 

Liegender  Löwe.  Auf  querrechteckiger  Sockelplatte.  Weiß.  18.  Jahrhundert.  Höhe  7  cm,  Breite  9,5  cm, 
Tiefe  6,5  cm. 

Teller.  In  der  Mitte  Blumenkorb.  Außen  herum  stilisierte  Blumen  in  Braun,  Grün  und  Rot.  Süddeutsch. 
Durchm.  31,5  cm. 

Teller.  Stilisierte  Blumen  in  Braun,  Blau,  Grün  und  Gelb.  Süddeutsch.  Durchm.  33  cm. 

Dreieckige  Schale.  Mit  bunten  deutschen  Blumen.  Straßburg.  Um  175°-  Durchm.  26  cm. 

Zwei  Vasen.  Bimförmig,  mit  Volutenhenkeln.  Auf  der  einen  Seite  Landschaft  in  Purpurcamaieu  in  grünem 
Rokaillerahmen .  Auf  der  andern  Seite  Blumenstrauß.  Marke  J.  H.  F.,  ligiert.  Wohl  Straßburg  1760. 
Höhe  16  cm. 

Dreieckige  Schüssel.  Dekor  in  Purpurcamaieu:  Landschaft  und  Blumen.  Mit  Sprung.  Marke  H.  P.  Wohl 
Straßburg.  1780.  26  cm. 

Deckelterrine.  Dreieckig,  mit  fassioniertem  Rand.  Hoher  Deckel  mit  Apfelknopf.  Dekor  in  Purpurcamaieu: 
Landschaften  und  Blumen.  Schwarze  Marke  H.  P.  Wohl  Straßburg.  Um  1780.  Höhe  15  cm,  Breite 
26  cm. 

Teller.  Fassonierter  Rand.  Blaudekor:  Im  Fond  Blumenstrauß,  auf  dem  Rand  stilisierte  Blumenbordüre. 
Elsaß.  18.  Jahrhundert.  Durchm.  25,5  cm. 
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64  Tintenzeug.  Herzförmig,  mit  zwei  Einsatzschalen  für  Tinte  und  Streusand.  Auf  dem  Deckel  des  Tinten¬ 
fasses  Blumenzweige  in  Blau,  Grün  und  Schwarz  und  Weiß.  Fayence.  Elsaß.  Bauerntöpferei.  18.  Jahr¬ 
hundert.  Höhe  8  cm,  Breite  15  cm,  Tiefe  13,5  cm. 

65  Urinflasche.  Streublumen  in  Blau  und  Grün.  Fayence.  18.  Jahrhundert.  Länge  20  cm. 

66  Walzenkrug.  Bunte  Blumensträuße.  In  purpurner  Rokaillenumrahmung  Vase  mit  Jahreszahl  1 773.  Mit 
den  Inschriften  Arsenius  Germain.  Pinxit.  Josef  Brein.  Andreas  Schallmoser,  Michael  Achhom,  Josef 
Koffler,  Georg  Meitzer.  Zinndeckel.  Wohl  Schwäbisch.  Vielleicht  Schretzheim.  Höhe  19cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

67  Birnkrug.  Gehenkelt.  Figur  des  hl.  Johannes  von  Nepomuk  umgeben  von  roten  Blumen,  mit  Jahreszahl 
1817.  Lothringisch  oder  Schwäbisch.  Höhe  23  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

68  Blumenvase.  Geschweifte  Vase,  die  mit  vollplastischen  bunten  Blumen  gefüllt  ist.  Repariert.  Lothringisch. 
Höhe  20  cm. 

69  Zwei  Teller.  Stilisierte  Blumenkörbe  in  Purpur  und  Grün.  Purpurgespritzte  Ränder.  Lothringen.  Ende 
des  18.  Jahrhunderts.  Durchm.  22,5  cm. 

70  Zwei  Schalen.  Auf  profiliertem  Fuß  ein  Delphin,  der  eine  kleine  Schale  trägt.  Der  Delphin  blau,  grün,  gelb, 

manganviolett  und  rot  gesprenkelt.  Auf  Fuß  und  Schalen  bunte  Blumen.  Wohl  französisch.  Repariert. 
Höhe  18,5  cm. 

71  Flacher  Teller.  In  der  Mitte  Inschrift  A.  G.  K.  1665.  Am  Rande  Blumen  sowie  ein  Reh,  ein  Vogel  und 
ein  Löwe  in  Braungelb,  Grün  und  Blau.  Schweiz.  Winterthur.  Durchm.  26,5  cm. 

72  Großer  Zunftkrug.  Bauchiger  Leib.  Kurzer  Hals,  mit  breitem  Henkel.  Auf  der  Vorderseite  doppelköpfiger 
Adler  in  Manganviolett.  Im  Herzschild  die  Embleme  der  verschiedenen  Zünfte.  Streublumen  und  Bordüren. 
In  Grün,  Blau  und  Manganviolett.  Längere  Inschrift  mit  der  Jahreszahl  179  ?  Signiert  J.  H.  H.  H.  und  J.  R. 
Alpenländer.  Höhe  36  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

73  Fächerplatte.  Blaudekor.  Mühle  und  radiale  Fingerblätter.  Alpenland.  Durchm.  29  cm. 

74  Kindbettschüssel.  Rund,  mit  zwei  Henkeln.  Auf  dem  Deckel  drei  Knöpfe.  Blaudekor:  Stilisierte  Blumen. 
Alpenländer.  Höhe  14  cm,  Durchm.  17  cm. 

75  Walzenkrug.  Mit  bunten  Blumen,  Zinndeckel.  Alpenländer.  Höhe  17  cm. 

76  Walzenkrug.  Auf  wasserblauem  Grund  blaue,  stilisierte  Blumen  und  Obstkorb.  Blaumarke  K.  Zinndeckel. 
Wohl  Alpenländer.  Höhe  18  cm. 

77  Ovale  Schale.  Pfeifenrand.  Blau,  weiß,  grün  getupft.  Passau  oder  Oberösterreich.  18.  Jahrhundert. 
24  X  26,5  cm. 

78  Weinkrug.  Bimförmig.  Gehenkelt,  mit  Kleeblattausguß.  Buntes  Dekor:  Monstranz  von  Kugeln  und 
Blumen  umgeben,  mit  Spruch  und  Jahreszahl  1 777.  Blaumarke  M.  T.  D.  Höhe  18  cm. 

79  Fexierkrug.  Kugelbauchig,  mit  Kleeblattausguß.  Dekor:  Bunte  Blumen  mit  Vogel.  Tirol.  2.  Hälfte  des 
18.  Jahrhunderts.  Höhe  18  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

80  Große  Weinkanne.  Bimförmig.  Gehenkelt.  Mit  Kleeblattausguß.  Blaudekor:  Architekturstücke  und  stili¬ 
sierte  Blumen.  Flacher  Zinndeckel.  Tirol.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  27,5  cm. 

Abbildung  Tafel  I. 

81  Kindbettschüssel.  Mit  zwei  wagrechten  Akanthushenkeln.  Blaue  Bordüren.  Buntes  Bild:  Maria  hilf.  Ober¬ 
österreich.  Durchm.  18  cm. 

82  Birnkrug.  Gehenkelt.  Buntes  Dekor.  Frau  mit  Wickelkind,  darüber  der  Spruch:  vor  gedan,  hernach  be- 
dracht  hat  mich  in  grosses  Leidt  gebracht.  Tirol.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  18  cm. 

83  Kindbettschüssel.  Auf  drei  Füßchen.  Zwei  Volutenhenkel.  Deckel  mit  Knöpfen.  Dekor:  Maria  Immaculata. 
St.  Franciscus  de  Paula.  Bunte  Landschaften.  Sprüche,  umgeben  von  manganvioletten  Ranken  auf  blauem 
Grund.  Tirol.  Höhe  11,5  cm. 

84  Zwei  runde  Schalen.  Blaudekor:  Stilisierte  Blumen.  Zwei  wagrechte  Volutenhenkel.  Blaumarke  -f-  C. 
-J-  M.  -j-  L.  -f-  Tirol.  Durchm.  18  cm. 

85  Tiroler  Weinkrug.  Übliche  Form  mit  Kleeblattausguß.  Dekor:  Manganvioletter  Adler  und  blaugelbe  Blätter. 
Höhe  22,5  cm. 

86  Krug.  Bauchig.  Gehenkelt.  Blauglasiert,  österreichischer  Adler  in  Kaltmalerei.  Jahreszahl  1858.  Höhe  19  cm. 

87  Teller.  In  unregelmäßiger  blauer  Umrahmung  Jagdtiere,  Jäger  und  Einhorn  in  Manganviolett,  Gelb  und 
Hellgrün.  Habanerländchen.  1.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Durchm.  28,5  cm. 
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88  Teller.  In  unregelmäßiger,  blauer  Umrahmung  Schloß,  Wirtshaus,  Hausierer,  Mann  mit  Hund  und  Tiere  in 
Hellgrün,  Gelb  und  Manganviolett.  Wohl  Habanerländchen.  i.  Hälfte  des  18.  Jahrh.  Durchm  29  cm. 

89  Teller.  In  unregelmäßiger  blauer  Umrahmung  Jäger  mit  erlegtem  Hasen,  Kranich  und  Fuchs  am  Brunnen 

und  Jagdtiere  in  Gelb,  Manganviolett  und  Hellgrün.  Habanerländchen.  1.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts. 
Mit  Sprung.  Durchm.  30,5  cm.  , 

90  Teekanne.  Zwei  nebeneinander  gesetzte  sechswandige,  walzenförmige  Körper.  Schnauzenausguß.  Henkel. 
Deckel  mit  Blattzweig  als  Knauf.  Braunes  Steinzeug.  China.  Höhe  10  cm,  Länge  16  cm,  Breite  5,5  cm. 

91  Zwei  Teekannen  und  zwei  Tassen.  Eiförmig,  gehenkelt,  geschweifter  Röhrenausguß.  Durchaus  geschlossene 
Form.  Dekor:  Auf  graugrünem  Grund  flaureliefierte  Mispelzweige  in  Blau  und  Purpur.  Ostasien.  Höhe 

13.5  cm. 

Tassen.  Kugelförmiges,  durchaus  geschlossenes  Behältnis,  mit  halbkugeligem  Ausbau.  Auf  sechs 
Fußansätzen.  Dekor:  Graubraune  runde  Flecken  auf  graugrünem  Grund.  Fayence.  Höhe  4,5  cm,  Breite 

10.5  cm,  Tiefe  7,2  cm. 
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92  Tasse.  Halbkugelig  mit  durchlochter  Deckelplatte.  Seitlich  ein  kleines  Schälchen  in  Form  eines  Blattes 
bzw.  vollrunde  Blumenknospe.  Grüne  Glasur.  Ostasien.  Höhe  4,5  cm,  Breite  10  cm,  Tiefe  6  cm. 

93  Teller.  Kreisrunde  Reserve  mit  Blumenterrasse.  Außen  herum  Blumen  in  Unterglasurblau,  Gold  und  Ziegelrot. 
Ostasien.  Durchm.  19,5  cm. 

94  Fünf  flache  Teller.  Blumen  in  Unterglasurblau,  Ziegelrot  und  Gold.  Ostasien.  Durchm.  21,6  cm. 

95  Neun  tiefe  Teller.  Blumenterrasse  in  Rosa,  Blau,  Grün,  Ziegelrot  und  Gold.  Imari.  Ostasien.  Durchm. 

22,5  cm. 

96  Zwei  Teller.  Blaudekor:  Blumenranken  resp.  Baum.  Ostasien.  Durchm.  23  cm. 

97  Teller.  Gartenszene  mit  Frau  und  Rand  mit  vielpaßförmigen  Reserven  mit  Vögeln  in  Unterglasurblau, 
Ziegelrot,  Grün  und  Gold.  Ostasien.  Durchm.  23,3  cm. 

98  Sechs  tiefe  Teller.  Rundmedaillon  mit  Blütenterrasse  und  Blumenrand  in  Unterglasurblau,  Rot  und  Gold. 
Ostasien.  Durchm.  22  cm. 

99  Drei  Teller.  Dekor:  Blütenranke  in  Unterglasurblau,  Eisenrot  und  Gold.  Ein  Teller  gekittet.  Ostasien. 
Durchm.  27,5  cm. 

100  Flacher  Teller.  Blütenterrasse  in  Unterglasurblau,  Eisenrot  und  Gold.  Repariert.  Ostasien.  Durchm. 
26  cm. 

101  Zwei  flache  Teller.  Blumenterrasse  in  Grün,  Blau,  Eisenrot,  Rosa  und  Gold.  Imari.  Ostasien.  Durchm. 

26,5  cm  resp.  32  cm. 

102  Flacher  Teller.  Dekor:  Blumenterrasse  in  Unterglasur  blau,  Eisenrot  und  Gold.  Gekittet.  Ostasien. 
Durchm.  25  cm. 

103  Großer  Wandteller.  Fassonierter  Rand.  Dekor:  Im  Fond  Blumentopf,  auf  dem  Rand  Blütenbäume  und 
Gräser  in  Eisenrot,  Hellgrün  und  Blau.  Auf  der  Außenseite  Qualitätszeichen:  Vogel  und  Blumen  in  Blau. 
Ostasien.  Durchm.  48  cm. 

104  Zwei  Koppchen  mit  Untertellern.  Ziegelroter  Grund  mit  goldenen  Ranken  und  stilisierten,  phantastischen 
Vögeln.  Ostasien.  Tasse:  Höhe  5  cm,  Teller:  Durchm.  14cm. 

105  Koppchen  mit  zwei  Untertassen.  Außen  Kaffebraun,  mit  Blütenterrassen  in  Blau,  Ziegelrot  und  Gold. 
Ostasien.  Höhe  der  Tasse  4  cm,  Durchm.  des  Tellers  13  cm. 

106  Drei  Tassen  und  eine  Untertasse.  Glockenförmig,  mit  geknüpftem  Henkel.  Blaudekor:  Blumenterrassen. 
Ränder  beschädigt.  Ostasien.  Tasse:  Höhe  5,5  cm,  Untertasse:  Durchm.  11,5  cm. 

107  Kumpe.  Bunter  Dekor.  Die  Wandung  innen  wie  außen  durch  stilisiertes  Blumenornament  in  drei  Felder 
geteilt,  die  mit  Blütenbäumen  und  Vögeln  gefüllt  sind.  Im  Fond  Blumenmedaillon  in  Blau.  Ostasien. 
Höhe  8,5  cm,  Durchm.  22  cm. 

108  Baderschüssel.  Kreisrund,  mit  Halsausschnitt.  Dekor:  Blumenterrasse  in  Unterglasurblau,  Eisenrot  und 
Lund  Gold.  Ostasien.  Durchm.  26,5cm. 

109  Baderschüssel.  Rund,  mit  Halsausschnitt.  Dekor:  Blütenterrasse  mit  Vase  in  Unterglasurblau,  Eisenrot 
J  und  Gold.  Ostasien.  Durchm.  31  cm. 


6 


iio  Zwei  Schälchen.  Halbkugelig.  Um  die  Wandung  feines  Strohgeflecht.  Innen  Architekturbild  bzw.  Blumen 
mit  Schmetterling.  Ostasien.  Höhe  2,8  cm,  Durchm.  6,2  cm. 

in  Runde  Schale.  Dekor:  Gedrehte,  bossenartige  Figuren,  abwechselnd  gelb  und  violett  resp.  braun  und  grün. 
Blumen  in  Unterglasurblau,  Gold  und  Ziegelrot.  Ostasien.  Höhe  7,5  cm. 

112  Zwei  Kännchen.  Gehenkelt.  Mit  bunten  Landschaften.  Ostasien.  Höhe  11  cm. 

113  Gedeckelte  Terrine.  Rund.  Bossierte,  wagerechte  Griffe.  Blumendekor  in  Blau  und  Gold,  Rot.  Ostasien. 
Durchmesser  21,5  cm. 

114  Deekeldose.  Segmentförmig.  Geriefelt.  Ostasiatische  Blumen  in  Blau, Eisenrot  und  Gold.  Ost  asien.  Höhe 
9  cm,  Breite  18,5  cm. 

115  Deckelvase.  Oval.  Zwei  bossierte,  wagrechte  Henkel.  Imaridekor:  Bunte  Blumen  und  Vögel.  Mit  Unter¬ 
teller.  Ostasien.  Höhe  10  cm. 

116  Walzenkrug.  Gehenkelt.  Landschaften  und  Blumen  in  Blau,- Rot  und  Grün.  Ostasien.  Höhe  13,4  cm. 

117  Vase.  Walzenförmig,  mit  eingezogenem  Hals.  Blaudekor  auf  gelbkrakeliertem  Grund:  Chinese.  Gekittet. 
Blaumarke.  China.  Höhe  19cm. 

118  Zwei  Deckelvasen.  Bauchig,  mit  flachem  Deckel.  Roter  Lackgrund  mit  goldenen  Ornamenten.  Weiße 
Reserven  in  zweierlei  Grün,  Blau  und  Rot.  Rote  Marken.  Ostasien.  Höhe  22  cm. 

119  Zwei  Vasen.  Bauchig.  Hoher  Mützendeckel  mit  Knopf.  Dekor:  Lambrequinreserven,  mit  Blumen,  Wein¬ 
blätter  und  Schmetterlingen  in  Eisenrot,  Blau  und  Gold.  Ostasien.  Höhe  26,5  cm. 

120  Zwei  Flötenvasen.  Blumen  und  Landschaften  in  Eisenrot,  Blau  und  Gold.  Ostasien.  Höhe  18,5  cm. 

121  Kerzenleüchter.  In  Form  eines  Elefanten.  Auf  dem  Sattel  Tülle.  Buntbemalt.  Ostasien.  Höhe  16  cm. 

122  Thronende  Göttin  mit  drei  Kindern.  Teilweise  rot  bemalt.  Ostasien.  Höhe  21,5  cm. 

123  Zwei  Chinesen.  In  schwarzroter  Gewandung.  Stehend.  Einer  beschädigt.  Ostasien.  Höhe  24  cm. 

124  Hockender  Chinese.  Mit  Teetasse  und  Pfeife.  Teilweise  blau  bemalt.  Beschädigt.  Ostasien.  Höhe  11  cm. 

125  Stehende  Göttin.  Auf  Wolkensockel.  Teilweise  rot,  grün  und  schwarz  bemalt.  Ostasien.  Höhe  40  cm. 


126  Schokoladetasse  mit  zwei  Untertellern.  Zweihenkelig.  Hohe  Form.  Auf  der  Tasse  auf  jeder  Seite  in  Vier¬ 
paßfeld  in  bunten  Farben  Dame  an  Spinett  resp.  Herr  und  Dame  beim  Mühlspiel.  Unterteller  mit  Dame 
und  Herr  beim  Schachspiel  resp.  mit  einem  Amor  mit  Blumenkorb.  Die  Vierpaßfelder  umgeben  von  Blatt- 
ranken  in  Gold  und  Ziegelrot.  Dazwischen  Violettlüster.  Meißen.  Um  1725.  Höhe  7,8  cm,  Durchm.  13,3cm. 

Abbildung  Tafel  II. 

127  Zwei  Koppchen.  Buntdekor.  Ostasiatische  Blütenterrasse  in  Ziegelrot,  Grün,  Violett,  Blau  und  Gold. 
Blaumarke:  Schwerter.  1740  bis  1750.  Meißen.  Höhe  4,5cm. 

128  Teebüehse.  Hohe  Rechteckform.  Deckel  mit  Rosenknopf,  Ozierbordüre,  bunte  Blumensträuße.  Um  1750. 
Meißen.  Höhe  13,5  cm. 

Abbildung  Tafel  II. 

129  Rahmkännchen.  Auf  drei  Astwerkfüßchen  mit  Ast  werkhenkel.  Fassonierter  Schnauzenausguß  mit  Ozier¬ 
rand.  Bunte  deutsche  Blumensträuße.  Blaumarke:  Schwerter.  Um  1750.  Meißen.  Höhe  12  cm. 

Abbildung  Tafel  II. 

130  Kumpe.  Ozierrand.  Bunte  deutsche  Blumen.  Blaumarke  Schwerter.  Um  1750.  Meißen.  Durchm.  18  cm. 

131  Teile  eines  Services.  Sechs  Koppchen  mit  Untertellern,  eine  Kumpe,  eine  gedeckelte  Dose.  Glanzvergol¬ 
dung.  Dazwischen  in  Unterglasurblau  ostasiatische  Blumen  und  Vögel.  Blaumarke  Schwerter.  1750. 
Meißen.  Koppchen:  Höhe  4  cm,  Teller:  Durchm.  12  cm,  Kumpe:  Durchm.  17  cm,  Dose:  Durchm.  10  cm. 

132  Zwei  Koppchen  und  drei  Unterteller.  Im  Innern  gerippt.  Ostasiatisches  Blütendekor  in  Dunkelpurpur. 
Blaumarke  Schwerter.  Um  1750.  Meißen.  Koppchen:  Höhe  4,5  cm,  Teller:  Durchm.  13cm. 

133  Koppchen  mit  Unterteller.  Fassonierter  Rand.  Spitze  Kelchblätter,  Blaudekor  mit  Gold.  Ostasiatische 
Blüten  und  Gitterwerk.  Blaumarke  Schwerter.  Um  1750.  Meißen.  Höhe  4,5  cm,  Durchm.  des  Tellers 
13  cm. 

134  Zwei  Teetassen  und  drei  Unterteller.  Fassonierter  Ozierrand.  Bunte  deutsche  Blumen  in  Gelb,  Blau,  Purpur 
und  Grün.  Um  1750.  Henkel  ergänzt.  Blaumarke  Schwerter.  Meißen.  Höhe  der  Tasse  4cm,  Durchm. 
des  Untertellers  11,9  cm. 

135  Ovale  Schale.  Fassonierter  Ozierrand.  Bunte  deutsche  Blumen.  Um  1750  bis  1760.  Blaumarke  Schwerter. 
Meißen.  13,5  x17,5  cm. 
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136  Teetasse.  Vierpaßförmig  mit  geschweiftem  Henkel.  Bunte  deutsche  Blumen  und  Insekten.  Blaumarke 
Schwerter.  Um  1760.  Meißen.  Höhe  5cm. 

Abbildung  Tafel  III. 

137  Teile  eines  Services.  Siebenteilig.  Drei  Schokoladetassen  mit  Untertassen,  eine  Kumpe.  Dekor:  Große 
japanische  Blumensträuße  auf  Terrasse  in  Blau,  Eisenrot,  Gelb  und  Grün.  Blaumarke  Schwerter.  Um  1760 
bis  1770.  Meißen.  Tasse:  7cm,  Untertasse:  12,5cm,  Kumpe:  17cm. 

138  Vier  Tassen  mit  fünf  Untertassen.  Gehenkelt.  Große  japanische  Blumen  auf  Terrassen  in  Gelb,  Blau,  Eisen¬ 
rot  und  Grün.  Blaumarke  Schwerter.  Um  1760  bis  1770.  Meißen.  Tasse:  Höhe  5,5  cm,  Teller:  Durchm. 
12  cm. 

139  Teetasse.  Gehenkelt.  Purpurdekor:  Deutsche  Blumen.  Blaumarke:  Schwerter  mit  Punkt.  Um  1770. 
Meißen.  Höhe  5  cm. 

140  Vier  Koppchen  mit  Untertellern.  Außen  Braun.  Innen  blaues  Zwiebelmuster.  Blaumarke:  Schwerter. 
2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Meißen.  Koppchen:  Höhe  3,8  cm,  Untertasse:  Durchm.  12  cm. 

141  Zwei  Konfektkörbe.  Durchbrochener,  ovaler  Leib  mit  gebrochenen  Füßen  und  Henkeln.  Der  eine  mit 
bunten  Blumen.  Im  Louis  XVI. -Stil.  Weiß.  Blaumarke:  Schwerter  mit  Stern.  Um  1790.  Meißen.  Re¬ 
pariert.  Höhe  15  cm,  Durchm.  18,5  bis  24  cm.  Höhe  15  cm,  Durchm.  24  bis  32  cm. 


142  Schäffler.  Nach  rechts  gewendet  steht  in  gezierter  Haltung  ein  junger  Mann,  der  in  der  Linken  ein  Bottich 
hält,  er  ist  bekleidet  mit  kurzer  Hose,  Leibgurt,  kurzer  Jacke  und  spitzem  Hut.  Das  Attribut  in  der  Rechten 
fehlt.  Weiß.  Eingedrückte  Marke  W.  Um  1750  bis  1760.  Berlin.  Höhe  16,5  cm. 

143  Allegorische  Frauenfigur.  In  drappiertem,  gelbem  Gewände,  blickt  die  Frau  nach  rechts.  Das  Attribut  unter 
ihrem  rechten  Arm  nur  teilweise  erhalten.  Eingedrückte  Marke  W.  Um  1750  bis  1760.  Berlin.  Höhe 
14,5  cm. 


144  Kleines  Kännchen.  Gedrückter  Kugelbauch.  Gehenkelt  mit  Röhrenausguß.  Mützendeckel  mit  Knopf. 
Schwarzdekor:  In  Landschaft  je  ein  bäuerliches  Paar.  Deckel  mit  Palmetten  und  Gittermuster.  Periode 
du  Paquier.  1720  bis  1730.  Wien.  Höhe  7,5  cm. 

145  Schokoladetasse  mit  Unterteller.  Akanthusranken  mit  Bandelwerk  in  Violett,  Blau  und  Ziegelrot.  Gitter¬ 
werk  in  Gold  und  Ziegelrot.  1730  bis  1740.  Wien.  Tasse:  Höhe  6,8cm,  Untertasse:  Durchm.  11,2  cm. 

Abbildung  Tafel  II. 

146  Rahmkännchen.  Bauchig,  gehenkelt  und  gedeckelt,  mit  Schnauzenausguß.  Goldspitzenbordüre,  bunte 
deutsche  Blumensträuße.  Violette  Malermarke  51.  Um  1740.  Wien.  Höhe  10,5  cm. 

147  Jugendlicher  Arbeiter.  Auf  einem  quadratischen  Sockel  lehnt  auf  einem  Baumstrunk  ein  junger  Mann 
in  Arbeitskleidung.  In  der  Rechten  hält  er  ein  teilweise  verletztes  Schöpfgefäß,  die  teilweise  fehlende  Linke 
ist  ausgestreckt.  Blaumarke:  Bindenschild.  Eingedrückt  R.  Wien.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe 
14  cm. 

148  Neptun.  Auf  einem  muschelartigen  Sockel  steht  der  Gott  nach  links  gewendet  in  phantastischem  Gewand, 
um  die  Hüften  einen  geriefelten  Rock.  Zu  den  Füßen  ein  Delphin.  Weiß.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts. 
Wien.  Höhe  15  cm. 

149  Vulkan.  Auf  einem  Rokaillensockel  steht  vor  einer  Rauchwolke  neben  einem  Amboß  der  nackte,  nur  mit  einem 
Schurz  bekleidete  Mann.  Mit  der  Linken  stützt  er  sich  auf  eine  Hacke.  Weiß.  Blaumarke :  Bindenschild. 
Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Wien.  Höhe  16  cm. 

150  Allegorische  Frauenfigur.  Auf  einem  quadratischen  Sockel  steht  eine  Frau  in  losem,  schleppendem  Ge¬ 
wand;  nach  links  gewendet.  Sie  stützt  auf  die  linke  Hüfte  eine  männliche  Büste.  Weiß.  Eingedrückt: 

•  Bindenschild  und  D.  Der  rechte  Arm  ergänzt.  Wien.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  14,5  cm. 

151  .Teekanne.  Eiförmig.  Gehenkelt.  Röhrenausguß.  Deckel.  Birnenknopf.  Blaudekor  mit  einigen  bunten 
Blümchen  untermengt:  Ostasiatische  Blütenterrasse.  Blaumarke:  Bindenschild.  Um  1750.  Stark  be¬ 
schädigt.  Wien.  Höhe  10  cm. 

152  Teekanne.  Bauchig  und  gerippt.  Röhrenausguß,  Flecht werkhenkel,  Deckel  mit  Birnenknopf,  bunte  Blumen¬ 
sträuße.  Blaumarke:  Bindenschild.  Rote  Malernummer  46.  Wien.  Um  1750-  Höhe  14cm. 

Abbildung  Tafel  II. 
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153  Rahmkännchen.  Bauchig,  gehenkelt  und  gedeckelt,  mit  Schnauzenausguß.  Bunte  große,  deutsche  Blumen¬ 
sträuße.  Blaumarke:  Bindenschild.  Wien.  Um  1750.  Höhe  10,5  cm. 

Abbildung  Tafel  II. 

154  Teile  eines  Services.  Siebenteilig.  Bestehend  aus  einer  bimförmigen,  gedeckelten  Teekanne,  drei  Koppchen 
und  drei  Untertellern.  Dekor:  Über  Unterglasurblau  ostasiatische  Blüten  in  Gold, -Purpur  und  Ziegelrot. 
Blaumarke:  Bindenschild  mit  verschiedenen  Nummern.  Um  1750.  Wien.  Höhe  der  Kanne  18  cm,  Höhe 
der  Tasse  4,5  cm,  Durchm.  der  Unterteller  13  cm. 

155  Teetasse  mit  zwei  Untertassen.  Gehenkelt.  Ostasiatisches  Blütendekor  in  Ziegelrot,  Grün  und  Purpur. 
Blaumarke:  Bindenschild.  Rote  Malermarke  12.  Um  1750.  Wien.  Tasse:  Höhe  4,5  cm,  Untertasse: 
Durchm.  13  cm. 

Abbildung  Tafel  II. 

156  Unterteller  für  Zittertasse.  Mit  durchbrochenem  Einsatz.  Buntmalerei:  Deutsche  Blumen.  Um  1750. 
Blaumarke:  Bindenschild.  Violette  Malermarke.  Wien.  Durchm.  13,5  cm. 

157  Schokoladetasse.  Der  untere  Teil  mit  Kelchblättern,  der  obere  Rand  mit  reliefierten  Ranken.  Geflochtener 
Ast  werkhenkel.  Bunte  deutsche  Blumen.  Blaumarke:  Bindenschild.  Rote  Malermarke  99  P.  Um  1750. 
Wien.  Höhe  7,4  cm. 

158  Gedeckelte  Dose.  Ovale  Form,  auf  dem  Deckel  Rosenknopf.  Dekor:  Japanische  Blütenzweige  auf  Terrasse 
in  Blau,  Violett,  Eisenrot,  Gelb  und  Grün.  Blaumarke:  Bindenschild.  Violette  Malermarke  43.  Rote  Maler¬ 
marke  3.  Wien.  Um  1750.  Höhe  11  cm,  Durchm.  9  x  14  cm. 

159  Blattschälchen.  Blaues,  ostasiatisches  Blumendekor.  Blaumarke:  Bindenschild.  Um  1750.  Wien.  7  bis 

9,5  cm.  t 

160  Kindergruppe.  Neben  einem  Baumstumpf  stehen  resp.  sitzen  zwei  Knaben  die  eine  Laubgirlande  winden. 
Sie  tragen  gelbe  resp.  purpurne  Kniehose,  geblümte  Jacke  und  schwarzen  Krempenhut.  Zu  ihren  Füßen 
Ballschläger  und  Mulder  mit  Früchten.  Blaumarke:  Bindenschild.  Um  1750  bis  1760.  Wien.  Stark  re¬ 
pariert.  Höhe  13,5  cm. 

161  Sechs  tiefe  Teller.  Fassonierter,  gewellter  Ozierrand.  Kleine  Blumensträuße  in  Rosa,  Grün,  Gelb  und  Violett. 
Blaumarke:  Bindenschild.  Rote  Malermarke  P.  und  verschiedene  Zahlen.  Um  1760  bis  1770.  Wien. 
Durchm.  25  cm. 

162  Milch-  und  Rahmkanne.  Die  eine  bimförmig,  die  andere  bauchig.  Gehenkelt  und  gedeckelt  mit  Schnauzen¬ 
ausguß.  Goldene  Streublümchen  und  goldene  Bandschleife ;  bunte  Figurenszenen :  Holzhacker,  Höckerin  usw. 
Blaumarke:  Bindenschild  und  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Wien.  Höhe  15,5  bzw.  10,5  cm. 

163  Drei  Birnkännchen.  Gehenkelt  und  gedeckelt.  Dekor:  Bunte  deutsche  Blumensträuße.  Blaumarke :  Binden¬ 
schild.  Zwei  aus  der  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts,  eines  1808.  Wien.  Höhe  16  bis  19  cm. 

164  Kaffee-  und  Milchkanne.  Bimförmig,  mit  Schnauzenausguß.  Blaues  Zwiebelmuster.  Henkel  ergänzt. 
Blaumarke:  Bindenschild.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Wien.  Höhe  18  cm  bzw.  20  cm. 

165  Teile  eines  Teeservices.  Bestehend  aus  einer  bimförmigen  Kanne,  gehenkelt  und  gedeckelt.  Fünf  Tassen, 
sieben  Untertassen  und  einer  Schale.  Bunte  Blümchen  in  Rot  und  Gold  über  Unterglasurblau.  Blaumarke: 
Bindenschild.  Um  1780.  Wien.  Kanne:  Höhe  19cm,  Tasse:  Höhe  6,5cm,  Teller:  Durchm.  13,5cm. 

166  Kaffeekanne.  Bimförmig,  gehenkelt  und  gedeckelt,  mit  Schnauzenausguß.  Dekor:  Bunte  Blumen  und 
Früchte  und  goldenes  Schleifenband.  Blaumarke:  Bindenschild  mit  5.  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Wien. 
Höhe  19cm. 

167  Zwei  Kannen.  In  Form  von  Spargelbündeln.  Gehenkelt  und  gedeckelt.  Grün  und  Purpur  bemalt.  Marke: 
Bindenschild.  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Wien.  Höhe  24  cm  resp.  19  cm. 

168  Kaffe-  und  Milchkännchen.  Bimförmig  gedeckelt,  gehenkelt  mit  Schnauzenausguß.  Buntfarbiges  Dekor: 
Szenen  von  fahrendem  Volk.  Goldene  Streublümchen  und  goldene  Bandschleifchen  über  Unterglasurblau. 
Blaumarke:  Bindenschild  und  Z.  Spätes  18.  Jahrhundert.  Wien.  Höhe  11  cm  resp.  15  cm. 

169  Kaffee-  und  Milchkännchen.  Bimförmig,  gehenkelt  und  gedeckelt  mit  Schnauzenausguß.  Dekor:  Bunte 
Blumensträuße  und  Goldbordüre.  Blaumarke:  Bindenschild.  Spätes  18.  Jahrhundert.  Wien.  Höhe 
18  resp.  16  cm. 

170  Rahmkännchen.  Walzenförmig,  auf  drei  Volutenfüßchen.  Gebrochener  Henkel.  Schnauzenausguß.  Dekor: 
Alternierend  blaue  Kornblumen  und  goldene  Blümchen.  Blaumarke:  Bindensqhild.  Wien.  Um  1800. 
Höhe  9,5  cm. 

171  Teile  eines  Kaffeservices.  Achtteilig.  Bestehend  aus  zwei  bimförmigen  Kannen,  gehenkelt  und  gedeckelt, 
mit  Schnauzenausguß;  drei  Tassen  mit  Untertassen.  Dekor:  Gestreute  Korn-  und  Goldblumen;  braun¬ 
goldenes  Schleifenband.  Blaumarke:  Bindenschild  mit  verschiedenenen  Zahlen.  Wien.  Um  1800.  Höhe 
der  Kannen  18  cm,  Höhe  der  Tasse  6,5  cm,  Durchm.  der  Untertasse  14  cm. 
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172  Kaffeeservice.  Sechzehnteilig.  Bestehend  aus  einer  Kaffee-  und  einer  Milchkanne,  sechs  Tassen  und  sieben 
Untertellern  und  einer  gedeckelten  Dose.  Kännchen  bimförmig  mit  Goldspitzenbordüre.  Tassen  und 
Teller  mit  Purpurzackenbordüre.  Schwarzlotmalerei:  Landschaften  mit  Architektur-  und  Figurenstaffage. 
Um  1800.  Blaumarke:  Bindenschild.  Malermarke  19.  Wien.  Tasse:  5,5  cm,  Teller:  13,5  cm,  Kännchen: 

Höhe  14  und  17  cm. 

173  Teile  eines  Services.  Einundzwanzigteilig.  Bestehend  aus  zwölf  Koppchen,  drei  Henkeltassen,  zwei  kleinen 
Kännchen  und  vier  Untertellern.  Mit  blauem  Zwiebelmuster.  Blaumarke:  Bindenschild.  Zwei  Unter¬ 
teller:  Gießhübel  resp.  Klösterle.  Spätes  18.  und  beginnendes  19.  Jahrhundert.  Wien.  Koppchen:  Höhe 
4cm,  Tasse:  Höhe  6,5cm,  Kännchen:  Höhe  11  cm  resp.  19cm. 

174  Kaffeeservice.  Fünfzehnteilig.  Bestehend  aus  einer  bimförmigen,  gedeckelten  Kaffee-  und  Milchkanne, 
mit  Henkel  und  Schnauzenausguß,  einer  gedeckelten  Dose  und  sechs  Tassen  mit  Untertassen.  Dekor.  Bunte 
deutsche  Blumensträuße.  Blaumarke :  Bindenschild.  Teilweise  purpurrote  Malermarke.  Die  meisten  Stücke 

■  1808  und  1809.  Wien.  Ein  Unterteller  Nymphenburg.  Kannen:  Höhe  18  bis  20  cm,  Tassen:  Höhe  5,5  cm, 
Teller:  Durchm.  13  cm. 

175  Drei  Enghalskrügchen.  Mit  Stöpsel,  Schnauzenausguß  resp.  Röhrenausguß.  Gehenkelt.  Wien.  Höhe 
22  cm  resp.  17  cm. 

176  Tasse  mit  Untertasse  und  Rahmkännchen.  Empireform  mit  Volutenhenkel.  Breiter  Goldrand.  Dekor: 
Naturalistische  Maiblumen.  Blaumarke :  Bindenschild.  1819.  Wien.  Tasse:  Höhe  8  cm,  Kännchen:  Höhe 
8  cm. 

177  Früchtekorb.  Runder  Einsatzteller,  darauf  eine  hohe  Schale  mit  eingezogenem  Fuß.  Beides  mit  durch¬ 
brochenem  Gitterwerk.  Purpurne  Streublümchen  und  grüne  Bordüren.  Blaumarke.  Bindenschild.  Ein¬ 
gedrückte  Jahreszahl  (1)822.  Wien.  Höhe  der  Schale  14  cm,  Durchm.  des  Tellers  26  cm. 

178  Tintenzeug.  Bestehend  aus  einem  würfelförmigen  Tintenfaß  und  einem  ebensolchen  Sandstreuer.  Buntei 
Dekor:  Streublümchen.  Eingepreßte  Marke:  Bindenschild  und  840.  Tintenfaß  gekittet.  1840.  Wien. 
Höhe  4,3  cm,  5  cm  X  5  cm. 

17g  Teile  eines  Kaffeeservices.  Sechsteilig.  Bestehend  aus  Kaffee-  und  Milchkanne.  Bimförmig,  gehenkelt  und 
gedeckelt  mit  Schnauzenausguß.  Zwei  Tassen  gehenkelt,  mit  Untertellern.  Dekor.  Bunte  Blümchen  und 
Goldpunktbordüre  mit  brauner  Leiste.  Blaumarke:  Bindenschild  mit  verschiedenen  Zahlen.  Um  1815. 
Wien.  Kannen:  Höhe  18  bzw.  19cm,  Tasse:  Höhe  6,5  cm,  Teller:  Durchm.  13cm. 

180  Milchkännchen.  Bimförmig,  mit  Bandhenkel  und  Schnauzenausguß.  Deckel  nicht  zugehöiig.  Kleine 
bunte  Blumensträuße.  Blaumarke:  Bindenschild.  Violette  Malermarke  25.  Wien.  Höhe  17  cm. 


181  Zwei  Tassen  mit  Untertassen.  Walzenform.  S-förmiger  Henkel  mit  reliefiertem  Maskaron  am  Ansatz. 
Dekor:  Henkel  und  Ränder  goldgehöht.  Auf  den  Tassen  Inschrift  und  Jahreszahl  1819  in  Gold.  Einge¬ 
preßte  Marke:  Rautenschild  und  1j5.  Nymphenburg.  Tasse:  Höhe  8  cm,  Untertasse.  Durchm.  13,3  cm. 

3:82  Deckeltasse  mit  Untertasse.  Glockenförmig.  Gehenkelt.  Eichelknauf.  Dekor.  Auf  der  Tasse  weibliche 
Silhouette,  auf  der  Untertasse  bunter  Vogel  von  buntem  Blumengewinde  eingeschlossen.  Blaumarke:  F.  F. 
mit  Krone.  Fulda.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Tasse:  Höhe  10  cm,  Untertasse:  Durchm.  13,5  cm. 
Abbildung  Tafel  II. 

183  Teekanne.  Eiförmig.  Gehenkelt.  Röhrenausguß.  Bunter  Dekor:  Deutsche  Blumenstiäuße.  Blaumarke. 
T.  C.  mit  Kurhut.  Eingepreßt  H.  HO.  Ausguß  beschädigt.  Um  1760.  Frankenthal.  Höhe  10  cm. 

184  Tasse.  Walzenförmig.  Gehenkelt.  Dekor:  Zwei  gegeneinander  blickende  Knabensilhouetten.  Weiß.  Gold¬ 
rand.  Blaumarke:  Rad.  Eingepreßt  K.  P.  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Höchst.  Höhe  6  cm. 

185  Gedeckelte  Einsatztasse.  Walzenförmig.  Verschlungener  Astwerkhenkel.  Ringknauf.  Spiegel  der  Unter¬ 
tasse  stark  vertieft.  Dekor:  Architekturbilder  mit  figürlicher  Staffage  in  Purpurcamaieu.  Blaumarke: 
Rad  und  eingeritzt  G.  N.  und  undeutliche  Zahl.  Höchst.  Um  1760.  Tasse:  Höhe  12  cm,  Unteitasse.  Durch¬ 
messer  13,8  cm. 

Abbildung  Tafel  II. 

186  Teile  eines  Teeservices.  Dreiteilig.  Bestehend  aus  einer  gedeckelten,  kugelbauchigen  Teekanne  auf  drei 
Volutenfüßchen,  einer  Kumpe  und  einem  Unterteller.  Bunter  Dekor:  Deutsche  Blumensträuße  und  Streu- 

{  blumen.  Gewellte,  rotgehöhte  Ozierränder.  Stark  beschädigt.  Henkel  der  Kanne  abgebrochen.  Blaumarke: 
Verschlungene  C  mit  Herzoghut.  Ludwigsburg.  Um  1770.  Höhe  der  Kanne  14  cm,  Kumpe :  Höhe  9  cm, 
Durchm.  19  cm,  Unterteller:  Durchm.  13,5  cm- 

187  Ovale  Platte.  Fassonierter,  rotgehöhter  Rand.  Bunter  Dekor:  Deutsche  Blumensträuße  und  Streublumen. 
Blaumarke:  Verschlungene  C  mit  Herzoghut.  Gekittet.  Um  1770.  Ludwigsburg.  Länge  25  cm,  Breite 
21,5  cm. 
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188  Gedeckelte  Einsatztasse.  Walzenförmig.  Zwei  Astwerkhenkel.  Gewölbter  Deckel  mit  Rosenknopf.  Spiegel 

er  Untertasse  stark  jertieft.  Bunter  Dekor:  Deutsche  Blumensträuße  auf  schwarzem  Grund.  Henkel 

und  Ränder  goldgehoht.  Blaumarke:  J.  P.  Jean  Petit,  Paris.  Um  1750.  Tasse:  Höhe  12,5  cm  Unter¬ 
tasse:  Durchm.  16,5  cm.  D 

189  Gruppe  eines  Guckkastenmannes  als  Tintenzeug.  Vor  einem  Guckkasten  kniet  ein  Mädchen,  das  hinein- 

'mterr  lh™  st.eht  Knabe,  der  den  rechten  Finger  mahnend  erhebt.  Ein  anderer  Kflabe  dreht  die 
5  ,b  f  “  Guckkasten.  Wenn  man  den  Deckel  des  Guckkastens  abhebt,  befindet  sich  darin  ein  kleines 
Tintenfaß  und  eine  Streusandbüchse.  Weiß.  Sevres.  Modell  1780  bis  1790.  Höhe  16  cm. 
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Kanne.  Auf  quadratischer  Sockelplatte  mit  stark  eingezogenen  Ecken.  Der  walzenförmige  Körper  wird 
V  e}  Tntonen  getragen.  Enghals  mit  muschelartigem  Schnauzenausguß.  Geschweifter  Henkel  von 
vollrunder  männlicher  Karyatide  gehalten.  Um  die  Wandung  Putten  mit  Meerungeheuern  in  Relief  Putto 
mit  Wasserkrug  auf  dem  Henkel.  Bunter  Dekor.  Blaumarke:  N.  mit  Krone.  Italienisch  Höhe 

Gedeckelte*  Kßchen  mit  UnterteHer  Abwechselnd  Watteauszenen  und  Blumen  auf  dunkelviolettem  Grund 
Goldrand.  Blaue  Stabmarke,  i.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  der  Tasse  7  cm,  Durchm.  des  Tellers 

192  Vase.  Auf  RokaiUensockel  erhebt  sich  ein  baumartiger  Stamm  mit  lappigen  Enden.  Davor  Rokokojäeer 
mit  Birkhuhn  und  Hunden,  vollrund.  Eingedrückt  F.  U.  Wohl  um  1840  bis  1860.  Höhe  39  cm.  § 

Pfeifenkopf.  Längliche  Form  mit  versilbertem  Bronzedeckel.  Dekor:  Bildnis  Franz  Napoleons  II.  Deutsch 
Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Länge  14  cm.  scn. 

hundert^' “Länge^Jcm.  Mergentheimer  Schützen  »  S“zer  Figur.  Deutsch,  i.  Hälfte  des  19.  Jahr- 

Desgleichen.  Bildnis  des  Dr.  Fr.  Hecker  am  Rednerpult.  Tuschfarbe.  Deutsch.  Um  1850  Länge  13  cm 

196  dDe?“hÄ  D«t.ch.  ,  Hälfte 

197  des^l^Jahrhunderts.^'^-änge'^l^^'cm'  KronPr*nzessin  von  Württemberg.  Porzellan.  Deutsch.  1.  Hälfte 

198  ^Uf  Tner  zus^mmengebundenen  Strohgarbe  liegt  ein  schlafender  Hirtenjunge,  mit  unter  dem  Koof 
g  e uzten  Armen  Der  Knabe  tragt  hohe,  schwarze  Schaftstiefel,  blaue  Hose,  weißes  Hemd  mit  schwarzer 

Ge"  UDeut^hr°T  Haf  “  R°‘>  “  ™d  «*  dem  Boden”  nn”n  z^Rot 

ekittet.  Deutsch,  i.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts.  ‘Höhe  10  cm,  Breite  21cm,  Tiefe  9  cm 

Kitze.  Zusammengerollt.  Weiß.  Grüne  Marke.  Gekreuzte  Hammer.  Höhe  7,5  cm,  Durchmesser 

^  Rdief-  BlaUmarke-  "ini™  eingepreßt: 
Sitzende  Katze.  Weiß.  Grau  gefleckt.  Blaumarke.  Kopenhagen.  Höhe  11  cm. 

Höhe  8cmnde  KätZChen'  Weiß  Und  Grau'  Bla™arke  Wellenlinien  und  grüne  Marke.  Kopenhagen. 
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Höhe  *7  cm!  BrmS  ^  ^  g“  Bla"'  Kopenhagen. 

Wdß'  Grdne  undeutliche  Marke.  Wohl  Kopen- 

205  dKÄ  feetönfeiBtamaUtS' w  B'aUe  B/SiS>  naCh  °ben  in  Grau  Vergehend.  Fliegende  Wildenten, 
kelgrau  getont.  Blaumarke  Wellenlinien  und  grüne  Marke.  Kopenhagen.  Höhe  14  cm 

Läng'ao cm.126"0  Wdß'  Blaumarke  WeUenlinien  und  grüne  Marke.  Kopenhagen.  Höhe  ro  cm, 

und  htB.AundelGem  KopTnh^en.^Höhe^zj  ß“kdWaU  Und  kastanienbraun  getönt.  Marke:  Drei  Türme 
208  ™d  t,au  * b— : 

209  unWl1BElmt,G1'  Kopenha^eT’  Höhe  ff*  ^  Ein  Schnafad  abgebrochen.  Marke:  Drei  Türme 

210  we,ßcMäuse- im  Fond  dM  schaie  - 
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211  Kauernde  Meise.  Graublau  und  braun  getönt.  Grüne  Marke.  Drei  Türme  und  B.  u.  G.  Kopenhagen. 
Höhe  9  cm,  Länge  12  cm. 

212  Fuchs.  Auf  ovalem  Sockel  lauernder  Fuchs.  Braun  getönt.  Blaumarke:  Wellenlinien  und  grüne  Marke. 
Kopenh  agen.  Höhe  9  cm,  Länge  8,5  cm. 

213  Räucherlampe.  Vasenschaft.  Durchlocht.  Hoher  Haubensturz.  Bunter  Dekor:  Verstreute  Blätter  und 
chinesische  Schriftzeichen  auf  rosa  Grund.  Bez. :  Aerozon.  R.  R.  G.  M.  Auf  elektrisch  montiert.  Höhe 
30  cm. 

Glas 

214  Flasche.  Runder,  stark  gewölbter,  geriefelter  Fußteller.  Kugelbauch.  In  der  Mitte  ausgebauchter  Enghals. 
Überstehender  Rand  mit  Ausguß.  Auf  Leibung  und  Hals  Nuppen.  Deutsch.  Um  1700.  Höhe  29cm. 

215  Wasserkanne.  Runde,  gewölbte,  geriefelte  Fußplatte.  Kugelbauch.  Hoher,  in  der  Mitte  ausgebauchter 
Enghals.  Überstehender  Rand  mit  Ausguß.  J-förmiger  Henkel.  Am  Rand  beschädigt.  Deutsch.  Um 
1700.  Höhe  28  cm. 

216  Becher.  Walzenförmig  fassettiert.  Dekor:  Vogelfängerin  mit  Hund  in  Landschaft.  In  Gold.  Schlesien. 
Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  9,2  cm. 

217  Becher.  Walzenförmig,  nkantig  facettiert.  Dekor:  Junger  Kavalier  in  Parklandschaft.  In  Gold. 
Schlesien.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  9,2  cm. 

218  Becher.  Walzenförmig.  I2kantig  facettiert.  Dekor:  Jagdszene  in  Gold.  Schlesien.  Mitte  des  18.  Jahr¬ 
hunderts.  Höhe  9,3  cm. 

219  Sechs  Becher.  Von  verschiedener  Größe,  iökantig  facettiert.  Bemalt  mit  bunten  Emailfarben.  Parkland¬ 
schaften  mit  Herrn  und  Damen  in  Nielsonart.  Goldener  Lippenrand.  1750  bis  1770.  Höhe  11,5  cm,  9  cm 
resp.  8  cm. 

220  Glasflasche.  Gedrückter  Kugelbauch  mit  gepreßten  Ornamenten.  Zinndeckel  und  Zinnreif.  Ende  pes 
18.  Jahrhunderts,  Höhe  20  cm. 

221  Karaffe  mit  zwei  Weingläsern.  Karaffe:  Bauchige  Form  mit  hohem  überstehenden  Enghals.  Höhe  26cm. 
Glas:  Leicht  gewölbte  Fußplatte,  Vasenschaft,  glockenförmige  Kuppa.  Höhe  13  cm.  Dekor:  Papageien 
auf  Blütenzweigen  und  Zackenbordüre  mit  Blumen  und  Blattwerk  gefüllt.  Deutsch.  19.  Jahrhundert. 

222  Flakon.  Walzenförmig,  iökantig  facettiert.  Niederer  Enghals  mit  Stöpsel.  Dekor:  Blumengehänge 
und  Streublumen  in  Gold.  Schlesien.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  10  cm. 

223  Riechfläschchen.  Geschliffenes  Kristallglas  mit  guillochiertem  Silberdeckel.  Ende  des  18.  Jahrhunderts. 
Höhe  9  cm. 

224  Riechfläschchen.  Silberverschluß  in  Form  eines  Turnierhelms.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Länge  11  cm. 

225  Riechfläschchen.  Grünes,  geschliffenes  Kristallglas  mit  graviertem  Silber  Verschluß.  Coombs  &  Co.,  London. 
1.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts.  Länge  8,5  cm. 

226  Flakon.  Sechskantiger,  eingezogener  Fuß,  ebensolcher,  auf  der  Schulter  stark  zurückspringender  Körper, 
kurzer  Enghals  mit  facettiertem  Nodus  und  stark  überstehender  Rand.  Stöpsel.  Blumensträuße  und 
Monogramm  C.  M.  in  Mattschliff  auf  violettem  Grund.  Kristallglas.  Böhmen.  Erste  Hälfte  des  19.  Jahr¬ 
hunderts.  Höhe  16  cm. 

227  Bierkrug.  Walzenförmig.  Gehenkelt.  Zinnfußreif.  Zinndeckel  mit  vollrundem  Adler  als  Knauf.  Dekor. 
Herz  in  stark  beschädigter  Goldmalerei.  Deutsch.  1.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  23  cm. 

228  Bierkrug.  Walzenförmig.  Gehenkelt.  Zinndeckel.  Sitzender,  vollrunder  Hund  als  Knauf.  Mit  Monogramm 
R.  R.  Dekor:  Über  würfelförmigem  Opferstock  zwei  Herzen  an  Blütenzweig.  Blatt  und  Stäbchenbordüre. 
Deutsch.  1.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts.  Beschädigt.  Höhe  21cm. 

229  Wasserflasche  mit  zwei  Gläsern,  a)  Flasche.  Zwölfkantige  Walzenform  mit  ausladendem  Enghals  und 
Scheibenstöpsel,  b)  Glas.  Zwölfkantige  Walzenform.  Blaues  Glas.  Böhmen.  1.  Hälfte  des  19.  Jahr¬ 
hunderts.  Flasche:  Höhe  28  cm,  Glas:  Höhe  10,5  cm. 

230  Drei  Weingläser.  Achtkantige  Fußplatte,  ebensolcher  kurzer  Schaft  und  glockenförmige  Kuppa.  Blaues 
«  Glas.  Böhmen.  1.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  12,5  cm. 

231  Henkelglas.  Sternförmige  Fußplatte.  Hohe  geschweifte  Glockenform.  Henkel.  Kreuz,  Anker  und  Herz 
mit  Spruch  in  Mattschliff  auf  blauem  Grund.  Deutsch.  1.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  12  cm. 

232  Vase.  Bimförmig,  mit  vierpaßförmig  gelapptem  Rand.  Dekor :  Auf  grün  schillerndem  Grund  Mohnblumen 
in  Violett  und  Gelb.  Glas.  Französisch.  Eingeritzt:  Galle  depocö  G.  G.  Höhe  24cm. 

2* 
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Metall 

2 33  Kruzifix.  Runde,  mehrfach  abgesetzte  Sockelplatte.  Eierstab-  und  Tauwerkverzierung.  Kreuzenden  fächer¬ 
förmig.  Vollrunder  Christus.  Inschrift:  I N  R  I.  Bronze.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  26  cm. 

234  Kreuz.  Kreuzenden  rosettenförmig  abgerundet.  Reich  mit  roten  und  blauen  Steinen  besetzt.  Bronze. 
Deutsch.  19.  Jahrhundert.  Länge  6,5  cm,  Breite  3,8  cm. 

235  Pfeffer-  und  Salzstreuer.  Bimförmig.  Muschel-  und  Bandelwerk  und  Akanthusblattverzierung  in  getriebener 
Arbeit.  Bronze.  Deutsch.  Frühes  18.  Jahrhundert.  Höhe  9,5  cm. 

236  Kruzifix.  Die  Enden  des  Querbalkens  gegiebelt,  am  unteren  Ende  des  Stammes  Totenkopf  über  Rokaille- 
kartusche.  Zu  Häupten  des  Gekreuzigten  Inschrift:  I.  N.  R.  I.  Bronze.  Deutsch.  18.  Jahrhundert. 
Höhe  62  cm,  Breite  31,5  cm. 

237  Lampe.  Runde  Fußplatte.  Hoher  dünner  Stangenschaft  in  feststehendem  Ringhenkel  endigend.  Zwei¬ 
seitig  angebracht,  Brenner  bzw.  walzenförmiges  Ölbehältnis.  Bronze.  Deutsch.  18.  Jahrh.  Höhe  58  cm. 

238  Ein  Dreifuß  und  zwei  Leuchter,  a)  Dreifuß.  Auf  drei  hohen,  geschweiften  Klauenfüßen  das  von  drei  voll¬ 
plastischen  Harpyen  getragene  kreisrunde  Räucherbecken.  Reliefierte  Akanthusblattgirlanden  und  Maska- 
rons.  Höhe  27  cm.  b)  Leuchter.  Der  schlanke,  von  Laubwerk  umwundene  Schaft  wird  von  drei  auswärts¬ 
springenden  Löwen  getragen.  Um  die  Kerzentülle  Widderköpfe  in  Relief.  Höhe  21,5  cm.  Bronze.  Deutsch. 
Anfang  des  19.  Jahrhunderts. 

239  Mörser  mit  Stampfer.  Nach  oben  ausladende  Walzenform  mit  zwei  geraden  Henkeln.  Bronze.  Deutsch. 

Höhe  12  cm,  Länge  des  Stampfers  21  cm. 

240  Zwei  Leuchter.  Runde,  gewölbte  Fußplatte  mit  Bändel-,  Muschel-  und  Akanthuswerk  in  Relief.  Reich  ge¬ 
gliederter  Schaft,  teils  gerippt,  teils  mit  Akanthusblatt.  Unter  der  walzenförmigen  Lichttülle  kleines  Teiler¬ 
chen  mit  ausgeschnittenem  Rand.  Bronze.  Höhe  24  cm. 

241  :  Blumenständer.  Auf  drei  nach  auswärts  gerichteten  Sphinxen  ruht  der  Sockel.  Konischer,  von  Blattranken 

umwundener  Schaft.  Halbkugeliges  Becken.  Um  die  Basis  des  Schafts  gruppieren  sich  drei  auswärts  ge¬ 
richtete,  auf  Widderköpfen  postierte  Kraniche.  Höhe  120  cm,  Durchm.  30  cm. 

242  Räuchergefäß.  Auf  drei  geschweiften  Klauenfüßen  die  dreieckige  Sockelplatte.  Von  dieser  erheben  sich 
drei  auf  Klauen  ruhende,  oben  ausladende  Leistenfüße  mit  vollrunden  Maskarons  und  Blumen  unter  der 
runden  Deckplatte.  Auf  dieser  drei  nach  auswärts  gerichtete  Kraniche,  die  das  halbkugelige  Räucherbecken 
tragen.  Auf  der  Wandung  antike  figürliche  Szenen  in  Relief.  An  Kettengehänge  drei  auf  Elektrisch  montierte 
Ampeln.  Bronze.  Höhe  135  cm,  Durchm.  37  cm. 

243  Vase.  Flach  gedrückte  Kugelform.  Um  die  Wandung  fortlaufendes,  stilisiertes  Blatt-  und  Bandornament. 
Bronze.  Persisch.  Höhe  12  cm,  Durchm.  21,5  cm. 


244  Teekessel.  Gedrückter  Kugelbauch  auf  Untergestell.  Getrieben  mit  Ranken  und  Landschaften.  Kupfer. 
2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  36  cm. 

245  Dose.  Runder,  gewölbter  Fußteller.  Niederer  Schaft.  Walzenförmiger,  gedeckelter  Körper.  Holzknauf. 
Kupfer.  Deutsch.  19.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm. 

246  Helm.  Hohe,  spitz  zulaufende  Glockenform  mit  ebensolchem  Knauf.  Undeutliche  geometrische  und  Blumen¬ 
musterung.  Spuren  alter  Fassung.  Kupfer.  Persisch.  Höhe  33  cm,  Durchm.  23,5  cm. 

247  Kumpe.  Halbkugelig,  auf  eingezogenem  Fuß.  Stilisierte,  gravierte  Randbordüre.  Kupfer.  Persisch. 
Höhe  10,5  cm,  Durchm.  17,5  cm. 

248  Zwei  Schalen.  Halbkugelig.  Palmetten,  Blumen-  und  Strichornamente  in  gravierter  Arbeit.  Kupfer. 
Persisch.  Höhe  4,5  cm,  Durchm.  15,3  cm. 

249  Zwei  Vasen.  Hoher  Glockenfuß,  Kugelbauch  mit  hohem  Enghals.  Palmetten  mit  Blumen  gefüllt.  Blumen-- 
und  Bogenbordüre.  In  gravierter  Arbeit.  Kupfer.  Persisch.  Höhe  29  cm. 

250  Vase.  Runder,  eingezogener  Fuß.  Kugelbauch.  Hoher  facettierter  Enghals  mit  schräg  geriefeltem  Nodus 
um  die  Mitte.  Palmetten  mit  stilisiertem  Blattwerk  gefüllt  in  gravierter  Arbeit.  Kupfer.  Persisch. 
Höhe  36,5  cm. 

251  Kanne.  Bauchige  Form  mit  hohem  ausladendem  Enghals  und  umlaufendem  Nodus.  Hoher  Henkel  und 
Röhrenausguß.  Haubendeckel.  Palmetten  mit  Blumen  gefüllt,  figürliche  Darstellungen  und  geometrische 
Verzierungen  in  gravierter  Arbeit.  Kupfer.  Persisch.  Höhe  41  cm. 


252  Desgleichen.  Bauchung  seitlich  flachgedrückt.  Rosette  und  breite  Rankenwerkbordüre.  Kupfer.  Persisch. 
Höhe  36  cm. 

253  Tablett.  Rund.  Stilisierte  Blumen.  Palmetten  und  Linienbordüren  in  gravierter  Arbeit.  Kupfer.  Persisch. 
Durchm.  59,5  cm. 

254  Desgleichen.  Durchm.  62,5  cm. 

255  Ampel.  Kugelbauch,  oben  und  unten  stark  eingezogen  mit  überstrebendem  Rand  bzw.  halbkugeligem, 
ausladendem  Ablauf.  Drei  volutenartig  gerollte  Akanthusblatthenkel  mit  dreifachem  Kettengehänge. 
Messing.  Holland.  Höhe  23  cm. 


256  Teller.  Auf  dem  Rand  Akanthusblattspitzen.  Im  Fond  gekreuzte  Schlüssel  und  Jahreszahl  1645  und 
Kartusche.  Zinn.  ,  Deutsch.  Durchm.  22,4  cm. 

257  Wasserkanne.  Runder,  gewölbter  Fußteller,  kurzer  Schaft.  Kugelbauch,  hoher  Walzenhals,  zweiseitig 
gelappt.  Volutenhenkel.  Fuß  und  Wandung  mit  schräger  Palmettenbordüre  in  flau  reliefierter  Arbeit. 
Monogramm:  J.  V.  Z.  Deutsch.  17.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm. 

258  Schraubkanne.  Sechswandige  Walzenform.  Schraubdeckel  mit  beweglichem,  ovalem  Henkel.  Auf  5  Wan¬ 
dungen  Jagdszene  und  Blumen,  auf  einer  der  hl.  Christophorus  mit  dem  Jesuskind  auf  dem  Arm  und 
Monogramm  A.  E.  in  Tremolierschnitt.  Deutsch.  17.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

259  Salz-  und  Pfefferbehälter.  Auf  vier  Klauenfüßchen,  welche  Kugeln  halten.  Ovale  Schale  mit  Zwischen¬ 
wand.  Zwei  nach  oben  aufklappbare  Deckel.  Auf  einem  Deckel  Monogramm  C.  W.  Engelsmarken.  Zinn. 
Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  4  cm,  Breite  11,5  cm,  Tiefe  7  cm. 

260  Zwei  Leuchter.  Runde,  stark  gewölbte  Fußplatte  bzw.  tiefe  Tellerschale,  schräg  geriefelt  mit  ebensolchem 
Balusterschaft.  Auf  dem  einen  Leuchter  Monogramm  W.  R.  Zinn.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe 
10  cm  bzw.  18  cm. 

261  Öllampe.  Runde,  profilierte  Fußplatte,  schlanker  Säulenschaft  mit  geschweiftem  Griffhenkel.  Halbkugeliges, 
auf  der  Schulter  stark  einfallendes  gedeckeltes  Ölbehältnis  mit  gebogenem,  röhrenförmigen  Brenner.  Zinn. 
Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  28  cm. 

262  Zwei  Öllampen.  Runder,  flacher  Fußteller.  Schlanker  Säulenschaft  mit  umlaufendem  Nodus.  Wagrecht 
stehender,  schildförmiger,  gedeckelter  Brenner  und  aufrecht  stehendes  bimförmiges  Glasölbehältnis  in 
Zinnfassung.  Zinn.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  34  cm. 

263  Großer  Teller.  Flach.  Auf  dem  Rand  F.  D.  eingeritzt.  Engelsmarken.  Zinn.  Deutsch.  18.  Jahrhundert. 
Durchm.  31,7  cm. 

264  Runde  Platte.  Fassonierter  Rand.  Im  Fond  Gottvater  in  gravierter  Arbeit,  von  Rokaillen  und  Füllhörnern 
mit  Blumen  in  getriebener  Arbeit  eingeschlossen.  Neu.  Deutsch.  Teller.  18.  Jahrh.  Durchm.  32,5  cm. 

265  Sechs  Rosenteller.  Auf  dem  Rand  Monogramm  J.  A.  s.  1769.  Engelsmarke.  Deutsch.  Durchm.  24,5  cm. 

266  Zwei  Vasen.  Runder,  gewölbter  Fußteller,  niederer  Schaft,  oben  und  unten  eingezogener  Kugelbauch, 
überstehender  Rand,  zwei  Volutenhenkel  mit  Puttenköpfen.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm. 

267  Kaffee-  und  Rahmkanne.  Fassonierte  Birnenform.  Hoher  Haubendeckel  mit  Knauf.  Gehenkelt.  Schnauzen¬ 
ausguß.  Engelsmarke.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  20  bis  23  cm. 

268  Kaffee-  und  Milchkanne.  Bimförmig,  mit  gedrehten  Riefelungen.  Schnauzenausguß.  Mützendeckel  mit 
seitlichem  Scharnier.  Holzhenkel  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  19  cm  resp.  16  cm. 

269  Standleuchter.  In  runder  Schale  mit  gedrehten  Riefelungen.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrh.  Höhe  12  cm. 

270  Zinnkanne.  Hohe,  konische  Form.  Deckel  mit  herzförmiger  Schnauze.  Zinnmarken.  Ende  des  18.  Jahr¬ 
hunderts.  Höhe  25  cm. 

271  Kaffeekanne  und  Milchkanne.  Bimförmig,  mit  gedrehter  Riefelung.  Schnauzenausguß.  Haubendeckel 
mit  seitlichem  Scharnier.  Geschweifter  Henkel.  Im  Boden  Monogramm  A.  R.  und  Jahreszahl  1789.  Deckel 
ergänzt.  Höhe  16  cm  bis  21  cm. 

272  Kaffeekanne.  Walzenförmig,  mit  ausladendem  Fußreif.  Geschweifter  Röhrenausguß.  Deckel  mit  umlaufen- 
;  dem  Eierstab.  Die  untere  Hälfte  der  Wandung  kanneliert.  Um  den  oberen  Rand  Buckeln.  Eierstab.  Deutsch. 

Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  16,5  cm. 

273  ;  Kaffeekanne.  Walzenform.  Oben  und  unten  eingezogen.  Kurzer  Röhrenausguß.  Gehenkelt,  gedeckelt. 

Um  die  Wandung  Weinlaub  bzw.  Lanzettblätterbordüre.  Deutsch.  Anfang  des  19. Jahrh.  Höhe  17  cm. 

274  Drei  Leuchter.  Runder  Fußteller,  geriefelter,  oben  und  unten  ausladender  Schaft.  Runde  Kerzentülle. 
Flau  reliefierte  Zinnmarken.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  20,5  cm. 
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Zwei  Empire- Kirchenleuchter.  Von  vier  Klauenfüßen  ist  die  quadratische  Sockelplatte  gehalten.  Oben  und 
unten  emgezogener,  schlanker  Schaft  mit  starker,  walzenförmiger  Basis.  Unter  der  runden,  profilierten 
Tülle  flaureliefierte  Akanthusblattverzierung.  Deutsch.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  53  cm. 


277 


Große  Blatte.  Rund.  Im  Fond  Eidechse  zwischen  Blumen,  um  den  Spiegel  Eichenlaub  in  getriebener 
Arbeit.  Auf  dem  Rand  eingraviert.  Hermann  Martens  1831  zwischen  Tulpenzweigen.  Zinn.  Nieder¬ 
deutsch.  Durchm.  41,5  cm. 

Weinkanne.  Konisch.  Spitzer  Schnauzenausguß.  Deckel  mit  Vasenknauf.  S-förmiger  Bandhenkel.  Linien¬ 
verzierung,  Blumenzweige  und  Monogramm  J.  M.  E.  mit  Jahreszahl  1860  und  gravierter  Arbeit  Höhe 
27  cm. 

278  Weinkanne.  Konisch.  Spitzer  Schnauzenausguß.  Deckel  mit  Vasenknauf.  Blumenzweige  und  Monogramm 
J.  L.  Sch.  mit  Jahreszahl  1865  in  gravierter  Arbeit.  Höhe  26  cm. 

Weinkanne.  Konisch.  Spitzer  Schnauzenausguß.  Deckel  mit  Eichelknauf.  S-förmiger  Bandhenkel.  Zwi¬ 
schen  Blumenzweigen  Wappenkartusche  mit  Inschrift:  J.  Jaag  in  gravierter  Arbeit.  Deutsch.  Höhe 
3^-  cm* 

Runde  Platte.  Auf  dem  Rand  Laubwerkbordüre.  Im  Fond  Blatt  und  Bandmedaillon,  von  Flammen  um¬ 
geben.  Tremoherschnitt.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Durchm.  37  cm. 

Neue  EnderJeinpiatte.  Auf  Rand  und  Fond  allegorische  weibliche  Gestalten  zwischen  Bandelwerkornamenten 
mit  Maskarons,  Puttenköpfen  und  heraldischen  Pferden.  Nürnberg.  Im  Geschmacke  um  1600  Durchm 
43,5  cm. 
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Kreuz.  Avers:  Hl.  Christophorus  das  Jesuskind  auf  dem  Arm  und  Städteansicht.  Revers:  Madonna  auf 
der  Mondsichel  und  Städteansicht.  Gravierte  Arbeit.  Bronze.  Deutsch.  19.  Jahrhundert.  4,8  X  4,8  cm. 

Glocke.  Halbkugelig,  mit  feststehendem  Ringhenkel.  Blatt-  und  Muschelornamente  in  teils  getriebener 
teils  durchbrochener  Arbeit.  Messingblech.  Deutsch.  Anfang  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  14  cm. 

iZ»reL?ir?ee?PPl!<,Uf'  ,RautenKl™g-  Rokaillen-,  Blatt-,  Blumen-  und  Gitterwerk  in  getriebener  Arbeit. 
Weißblech.  Deutsch.  Augsburg.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  43  cm,  Breite  33  cm. 

Milchkännchen.  Bimförmig,  auf  eingezogenem  Fuß.  Gehenkelt.  Schnauzenausguß.  Geometrisches  Band¬ 
ornament  mit  Rosetten  in  gravierter  Arbeit.  Messingblech.  Deutsch.  1.  Hälfte  des  10.  Jahrhunderts 
Hohe  10,5  cm.  y  J 

Tablett.  Rechteckig,  mit  zwei  geriefelten  Henkeln.  Im  den  Rand  Akanthusblatt  und  schräge  Buckeln  in 
den  Ecken  Muschelwerk.  Versilbert.  Deutsch.  Länge  54,5  cm,  Breite  33,5  cm. 

Samowar.  Auf  vier  durchbrochenen  Rokaillefüßen,  die  vierseitig  eingezogene  Sockelplatte.  Auf  eingezogenem 

Fuß  der  bimförmige,  gedeckelte  Körper  mit  zwei  Henkeln  und  Hahnenausguß.  Versilbert.  Russisch 
Hohe  47  cm. 

Tablett.  Rechteckig.  Geschweifter,  profilierter  Rand.  Zwei  Henkel,  am  Ansatz  in  Voluten  auslaufend.  Nickel 
Stempel.  Lange  82  cm,  Breite  51,5  cm. 

Eine  Hors  d’oeuvre-Platte.  Kleeblattförmig,  mit  einer  kreisrunden  und  zwei  ovalen  Vertiefungen.  Aufrecht¬ 
stehender  geschweifter  Henkel.  Fassonierter  Rand  mit  Streublumen  und  Rokaillen  durchsetzt.  Getrieben 
und  graviert.  Marken.  Höhe  9  cm,  Länge  28  cm,  Breite  26,5  cm. 

Große  Obstschale.  Oval  Rosettenförmig  gebuckelt.  In  den  Buckeln  Trauben,  Birnen  und  Äpfel  in  getriebener 
und  gravierter  Arbeit.  Um  den  Rand,  sowie  der  bewegliche  Traghenkel  mit  getriebenem  Blumen-  und  Ranken¬ 
werk.  Hohe  7  cm,  Länge  35  cm,  Breite  30  cm. 

Obstschale.  Auf  rundem  Glockenfuß  die  ovale,  fassonierte  Schale.  Beweglicher  Traghenkel  mit  reliefiertem 

Akanthuslaub.  Um  den  Schalenrand  Blumen  und  Rokaillewerk  in  Relief.  Höhe  12  cm  Länge  26  cm 
Breite  22  cm.  ’  ö 

Zwei  Leuchter.  Auf  achtwandiger  Sockelplatte  runder,  mehrfach  abgesetzter  Fußteller.  Achtkantiger, 
oben  ausladender  Schaft  und  Vasentülle.  Beides  mit  Blattrosette  als  Basis.  Marke.  Anfang  des  19.  Jahr¬ 
hunderts.  Hohe  24,5  cm. 

Gürtelschließe.  Zw^ei  Hochovale,  in  reicher,  durchbrochen  gearbeiteter  Bandelwerkornamentik.  Deutsch. 
Anfang  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  7  cm»  Breite  zusammen  7,6  cm. 


294  Schlüsselhaken.  Mit  Muscheln  und  Akanthusblatt  in  getriebener  Arbeit,  verzierte  Lever.  Silber.  Marke. 
Straßburg.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Länge  7,8  cm,  Gew.  16  g. 
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295  Silberfisch.  Kopf  abnehmbar.  Beweglicher  Schweif.  In  den  Augen  je  ein  kleiner  Rubin.  Silber.  Deutsch. 
18.  Jahrh.  Länge  15,5cm,  Gew.  33  g. 

296  Kleine  Kapsel.  Eiförmig.  Mäander-  und  Tremolierschnittverzierung.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Silber. 
Länge  3  cm,  Gew.  13  g. 

297  Vier  Zigarrenspitzen.  Teils  lyraförmig,  teils  rund,  teils  vielkantig.  Mäander,  Punkte,  Bogen,  Strahlen  und 
Akanthusblattverzierung  in  gravierter  bzw.  getriebener  Arbeit.  Drei  mit  Beinmundstück.  Silber.  Teil¬ 
weise  mit  Marken.  Holland.  Anfang  des  18.  Jahrhunderts.  Länge  8,4  bis  9,3  cm,  Gew.  26  g. 

298  Zigarrenspitze.  In  Form  einer  kleinen  Pfeife.  In  getriebener  Rokaillenornamentik,  mit  springendem  Hengst. 
Silber  mit  Beinmundstück.  Holland.  18.  Jahrhundert.  Länge  n  cm,  Gew.  n  g. 

299  Kaffeeservice.  Dreiteilig.  Bestehend  aus  Kaffeekanne,  Milchkanne  und  Zuckerdose.  Gedeckelt  mit  Holz¬ 
henkel.  Schlanke  Eiform  mit  Traubenranken  und  Lanzettblättern.  Beschaumarke.  Nürnberg.  Meister¬ 
marke:  G.  H.  —  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  29  cm  resp.  21  cm  resp.  16  cm,  Gesamtgew.  1115  g. 

300  Anhänger.  Galoppierender  Hengst.  Gold.  Marken.  Deutsch.  19.  Jahrhundert.  Höhe  1,5  cm,  Länge 
3  cm,  Gew.  2  g. 

301  Rundes  Tablett.  Flach,  mit  Monogramm  S.  M.  im  Fond.  Silber.  Marken.  Durchm.  21,3  cm,  Gew.  295,5  g. 

302  Kleine  Zuckerschale.  Auf  drei  geschweiften  Klauenfüßchen.  Flachgedrückte  Kugelschale.  Monogramm 
S.  M.  Silber.  Marke.  Höhe  4,5  cm,  Durchm.  8  cm,  Gew.  101  g. 

303  Kleine  Schale.  Runder  Fuß,  kurzer  Schaft.  Runde  Schale  mit  steilem  Rand  und  zwei  Henkeln  in  Form 
ausgeschnittener,  stilisierter  Hahnen.  Im  Fond  der  Schale  Wappenkartusche.  Um  den  Spiegel  und  Rand 
geometrisches  Bandornament.  Silber.  Marke.  Höhe  8,5  cm,  Durchm.  11,3  cm,  Gew.  170  g. 

304  Aufsatzschale.  Auf  rechteckigem  Rokaillesockel  mit  Maskarons  und  Muschelwerk.  Runde  Schale  mit  zwei 
doppelten  Volutenhenkeln.  Im  Fond  Blumenkranz,  um  den  Rand  Mäander  und  kreisrunde  Blumenmedaillons 
in  gravierter  Arbeit.  Umlaufender  Eierstab.  Silber.  Deutsch.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe 
20  cm,  Durchm.  23  cm,  Gew.  400  g. 

305  Zwei  Kränze.  Oval.  Lorbeer  mit  Bandschleife.  Eingravierte  Widmung  für  Frau  Sofie  Mender.  Silber. 
Stempel.  Höhe  25  cm  bzw.  26  cm,  Breite  21  cm  bzw.  22  cm,  Gesamtgew.  434  g. 

306  Spiegel.  Um  das  ovale,  geschliffene  Spiegelglas  vollrunder  Blumenkranz  mit  Bandschleife  und  Widmung 
für  Sofie  Menter.  Silber.  In  Holzkasten.  Höhe  52  cm,  Breite  34  cm. 

307  Service.  Dreiteilig.  Bestehend  aus  einer  halbkugeligen  Zuckerschale  mit  beweglichem  Traghenkel  auf 
rundem,  eingezogenem  Fuß,  einer  eiförmigen  Rahmkanne  und  einer  Zuckerzange.  Mit  Monogramm  S.  M. 
In  defektem  Holzkasten.  Zuckerschale:  Höhe  8  cm,  Durchm.  16  cm,  Rahmkanne:  Höhe  10,5  cm,  Zucker¬ 
zange:  Länge  14,2  cm,  Gesamtgew.  640  g. 

308  Kaffeekanne.  Dicke,  bauchige  Birnenform.  Gehenkelt.  Geschweifter  Röhrenausguß.  Scharnierdeckel 

mit  Blumenknopf.  Auf  der  Wandung  Monogramm  S.  M.  1886.  Silber.  Marken.  Höhe  19  cm,  Gew.  731,5  g. 

• 

309  Becher.  Walzenförmiges  Glas  in  ebensolchem  Gestell  mit  hohem,  geradem  Henkel.  Auf  der  Wandung 
zwei  übergiebelte  Fenster  mit  herausgebeugtem  Mann  bzw.  Frau  und  ein  Portal.  In  dessen  Fond 
Monogramm  S.  M.  Silber.  Marken.  Russisch.  In  Holzkasten.  Höhe  11,5  cm,  Gew.  231g. 

310  Handspiegel.  Rund  mit  Stielgriff.  Auf  Spiegelrücken  und  Griff  Akanthusblatt,  Maskarons,  Vögel  und 
Fruchtgehänge  in  getriebener  Arbeit  um  eine  Rollwerkkartusche.  Silber.  Geschliffenes  Spiegelglas.  Länge 
28  cm,  Durchm.  16  cm,  Gew.  ca.  120  g. 

31 1  Zigarettenschaehtel.  Rechteckig.  Auf  dem  nach  oben  aufklappbaren  Deckel  Reiter  in  Landschaft  ein  Hinder¬ 
nis  nehmend,  in  teils  gravierter,  teils  ausgeschnittener  Arbeit.  Innen  Zedernholz.  Marken.  Englisch. 
Höhe  5  cm,  Breite  11  cm,  Tiefe  9  cm.  Gew.  ca.  200  g. 


M  '  Möbel 

312  Kommode.  Die  weit  ausladende  Sockelplatte  sowie  die  stark  überstehende  Deckplatte  mit  schwach 
reliefierter  Akanthusblattbordüre.  Im  querrechteckigen  Körper  drei,  in  der  Zarge  eine  Schublade.  Auf 
den  abgeschrägten  Ecken  des  Kastens  weibliche  Karyatiden,  Früchtebündel  und  Akanthuslaub  in  voll¬ 
plastischer  Schnitzerei.  Auf  den  Schubladen  zwischen  zwei  profilierten,  mit  kräftigem  Knorpel-  und 
Akanthusblattwerk  gefüllten  Feldern,  Löwenfratzen  in  Relief.  Vollrunde  Männerköpfe  als  Schubladen¬ 
griffe.  Auf  den  Seiten  kräftig  geschnitzte  Knorpel-  und  Volutenkartusche.  Nußbaumfurniert.  Italienischer 
Spätrenaissancestil.  Schnitzerei  Lindenholz.  Höhe  95  cm,  Breite  155  cm,  Tiefe  76  cm. 
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313  Bureau.  Vier  schlanke,  hohe  Säulenfüße  sind  durch  geschweiftes  Steekxeuz  vprbnndpn  7.^  •+.  • 

durchgehenden  Schublade  und  kräftiger  AkanthusschnltzeS  nach  Ä* 

u  satz.  Die  kleinen  Schubladen  ordnen  sich  um  ein  von  zwei  Doppelsäulen  flankiertes  gebrochen  gegiebeltes 
Schränkchen  m  der  Mitte  und  zwei  eben  solchen  seitlichen.  Reiche  Blatt-  und  Bandelwerkverzifrung  in 

Dentsr'h  ^  ^^^nzebeschläge.  Furniert.  Ebenholz  und  Nußbaum.  Schnitzerei  Lindenholz 
Deutsch.  Spates  17.  Jahrhundert.  Höhe  150  cm,  Breite  115  cm,  Tiefe  63  cm. 

Kredenzschrank.  Auf  vier  Kugelfüßen  der  profilierte  Sockel  mit  fünf  markierten  SehnblaHer.  7wo • 
Kastenaufbau  mit  zwei  Schubladen  unter  der  Deckplatte.  Zurückliegender  zweitüriger  Aufbau  mit”  weit 
erstehendem  Kranzgesims  das  seitlich  von  zwei  freistehenden  gedrehten  Säulen  getragen  wird  Unter 
bau.  Auf  Überschlag-  und  Randleisten  kannelierte  Säulen.  Auf  den  Türen  Muschelnifchen  von  Halb 

DerA^h1^16^!11!11?  fbroJhenem  Volutengiebel  überdacht.  Zwischen  den  Schubladen  Löwenköpfe 
er  Aufbau  dem  Unterbau  korrespondierend  mit  Pilaster  auf  der  Überschlagleiste  und  Voluten  Pals 
flankierende  Pdaster  der  Muschelnische.  Kranzgesims  mit  Zahnschnitt  und  aufgelegtem  Barockornament 

Ulm-  ^  I7'Jah“-  HÖhe  ^cm^reL^Är1- 

Schreibschrank.  Auf  vier  Pfostenfüßen  der  zweitürige  Kasten  mit  zwei  Schubladen.  Im  Mittelbau  nach 
o  fn!  au^laPPbares  Pult  mit  vier  kleinen,  ein  offenes  Mittelfach  flankierenden  Schubladen  Zweitüriger 
Schrankaufsatz  über  zwei  Schubladen.  Auf  Türen,  Randleisten,  Pultdeckel  und  Schubladen  geometrische 

UßbaUm  fUmiert  Deutsch-  Frühes  18.  Jahrhundert.  Höhe  230  cm,  Breite 

Schreibkommode.  Auf  zwei  flachgedrückten  Kugelfüßen  und  zwei  Pfostönfüßen  der  auf  der  Stirnseite 
geschweifte  Kommodenkasten  mit  drei  Schubladen.  Pultaufsatz  mit  nach  vorne  aufklappbarem  leicht 
geschweiftem  Deckel  Inneneinrichtung.  Zu  seiten  eines  offenen  Mittelfaches  je  drei  Schubladen  Geome 
Brette  foTcm  Tiefe aoldbronzebeschläge.  Süddeutsch.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  105  cm, 

317  Toilettenkästchen.  Grundriß :  eine  geschweifte  Ellipse.  Auf  vier  hohen,  leicht  geschweiften  Füßen  Auf 
S"  sechs  k  tl"';  Schuhiadchen  hinter  Rollverschluß.  Auf  der  Deckplatte  Musikinstrumente 

56  cm  Dffe^cm."  S‘er  Arbelt'  Nußbaum'  Furniert-  Deutsch.  Rokoko.  Höhe  72  cm,  Breite 

318  Großer  Aufsatzschrank.  Auf  vier  geriefelten  Pfostenfüßen  der  im  untern  Drittel  eingezogene  Schubladen- 
astem  Auf  den  abgeschragten  Ecken  Widderköpfe  in  vollplastischer  Schnitzerei.  Zweitüriger  Aufsatz¬ 
rank  mit  seitlich  ubereckgestellten  Rundpilastern.  Auf  dem  reich  profilierten,  leicht  überstehenden 

Kranzgesims,  kleine  rechteckige  Bekrönung  mit  Rankenornament  in  flacher  Reliefschnitzerei  Auf  dem 
Sockel  korrespondierender  Schmuck.  In  den  Ecken  der  profilierten  T#rMd«airObffi'I^3L^ 

cmß  S  P58Ücm:  ^  E"de  l8'  J^undert^  Höh“^  cm! 

Kahinettschränkchen.  Quadratisches,  zweitüriges  Kästchen.  Im  Innern  um  ein  kleines  eintüriges  Schränk 

t'lfü  Bandornamente  in  eingelegter  Arbeit.  Weichholz.  Deutsch  2  Hälfte 

des  18.  Jahrhunderts.  Hohe  46,5  cm,  Breite  46,5  cm,  Tiefe  37  cm. 

nfnkkri  fm  Mitl!hm,eRÜuen|,  ^  U!'terbau, drej  Schubladen,  von  zwei  übereckgestellten  Rundpilastern 
flankiert.  Im  Mittelbau  Rollschreibpult  mit  darubergelegener  Schublade.  Oberbau  mit  einem  hochrecht- 

iSelmfthtun?  ZuKs“ftCh6^  dCm  ,Unt.erbaU  korresPondie«nd.  Leicht  überstehendes  Kranzgesims, 
n  ic  ieinriditiing  Zu  seiten  eines  querrechteckigen  Schränkchens  mit  Rollverschluß  je  zwei  kleine  Schub¬ 
laden.  Kapitale  der  Pilaster,  Beschläge  und  Profilleisten  Bronze.  Mahagoni  poliert  Deutsch  Anfang 
des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  220  cm,  Breite  118  cm,  Tiefe  66  cm.  P  ‘sch.  Anfang 

321  Zwei  Lehnstühle  und  sechs  Sessel. 

a)  Lehnstuhl.  Rucklehne  halbkreisförmig  mit  großstilisiertem  Akanthusornament  auf  der  Rückseite  Die 
gepolsterte  Armlehne  wird  von  einem  heraldischen,  beflügelten  Löwen  gestützt.  Auf  der  Zaree  Rund- 
bogen  mit  Knöpfen  gefüllt.  Höhe  95  cm,  Breite  58  cm,  Tiefe  63  cm.  S 

gelegten  f 51chweifteLeh“T;.  Di<=  Zarge  ist  mit  aneinandergereihtem  Akanthusblatt  und  auf- 

Hthe  01  ™  Breite  t"  Tn  (Veraert  D'e.r?fkwärtiS“  Füße  mit  <^r  starken  Schweifung  nach  außen. 

Blumene-ewinde  auf  A  ik^  C1?’  Fücklehnen  und  Sitze  gepolstert.  Neuer  Seidenbezug.  Rosa 
Blumengewinde  auf  tabakgelbem  Grund.  Holz  vergoldet.  Französisch. 

SitUzhImitASftrohLfl0ehcM'  V"  bzw-  Klauenfüßen.  Quadratischer,  an  drei  Seiten  geschweifter 

Mlharani  noheri  D  r  7  a  f  Y  durchbrochen  geschnitzter,  vergoldeter  Lyra  in  der  Mitte. 
Mahagoni  poliert.  Deutsch.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  84  cm,  Breite  46  cm,  Tiefe  37  cm. 

323  d,1reWiel'  uNÜner  Schweiften  bzw.  geraden  in  die  Rücklehne  übergehenden  bzw.  bis  zur  Armlehne 
mit  JL  Yn  ff1  M  schraS  gestellte  Rücklehne  und  Armlehne  gepolstert.  Neuer  Seideplüschbezug 
Viefe '  5“  g0nl'  DeUtSCh-  Anfang  deS  Jahrhunderts.  Höhe  nz  cm,  Brefte  58  cm 
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Tisch.  Auf  drei  auswärts  gerichteten  Klauenfüßen  aus  weißem  Marmor,  mit  vollplastischen  Löwen- 
fratzen  am  oberen  Teil  ruht  die  runde  Tischplatte  in  rotem  Marmor.  Französisch.  Anfang  des 
19.  Jahrhunderts.  Höhe  91  cm,  Durchm.  90  cm. 

Spieltisch.  Auf  vier  hohen,  geschweiften  Füßen  die  rechteckige,  geschweifte  Zarge.  Die  aufklappbare  Deck¬ 
platte  ist  innen  mit  grünem  Tuch  bespannt.  Um  den  Rand  quadratische  Felder  mit  Landschaftsbildern 
und  figürlichen  Szenen  in  Kupferstichüberdruck.  Auf  den  vier  Eckfeldern  eingelegter  Stern  mit 
Atout.  Nußbaum.  Poliert.  Schweiz.  1.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  78  cm,  Breite  90  cm,  Tiefe 
zusammengeklappt  44,5  cm. 

Blumentisch.  Auf  vier  stark  geschweiften  Füßen.  Zwei  Vierfach  eingezogene,  übereinander  gelegene  Mittel¬ 
bretter.  Rautenförmige,  gezwickelte  Zarge.  Auf  den  beiden  Längsseiten  der  Zarge  ovales  Porzellan-Medaillon 
mit  bunter  Blumenmalerei.  Blatt-  und  Bandelwerk  in  Einlegearbeit.  Goldbronze  Appliquen.  Nußbaum, 
furniert.  Deutsch.  Louis  Philipp.  Höhe  82  cm,  Breite  55  cm,  Tiefe  40  cm. 

Etagere.  Drei  rautenförmige  Fächer  sind  von  vier  geschweiften,  schlanken  Füßen  getragen.  Reiche  Ein¬ 
legearbeit.  Blumenstrauß,  von  stilisierter  Blattbordüre  umgeben.  Bronzeeinfassung.  Deutsch.  Louis 
Philipp.  Höhe  82  cm,  Breite  44,5  cm,  Tiefe  32,5  cm. 

Girandole.  Rechteckige  Sockelplatte.  Bohlenschaft  mit  zwei  menschlichen  Füßen  als  Basis.  Griechischer, 
bärtiger  Männerkopf  als  Abschluß.  Quadratische  Deckplatte.  Hellgrauer  Marmor.  Kopf  und  Füße  Bronze. 
Höhe  92  cm,  Breite  40  x  40  cm. 

Drei  Stühle.  Auf  vier  geraden  Füßen  der  quadratische,  gepolsterte  Sitz.  Rücklehne  quadratisches  Rahmen¬ 
werk  mit  lyraförmigem  Mittelstück.  Einfache,  gravierte  Bogenverzierung.  Nußbaum:  Bunter  Blumen¬ 
kretonnebezug.  Deutsch.  19.  Jahrhundert.  Höhe  92  pm,  Breite  45  cm,  Tiefe  39  cm. 

Kleine  Truhe  in  gotischem  Stil.  Rechteckig,  mit  nach  oben  aufklappbarem  Deckel.  Auf  der  Stirnseite 
drei  Bogennischen  mit  gotischen  Rosettenfüllungen.  Weichholz.  Naturfarben.  Tirol.  Höhe  19  cm,  Breite 
25  cm,  Tiefe  14  cm. 

Blumentisch.  Querrechteckiges,  dreiseitig  verglastes  Schiff.  Vordere  Ecken  abgestumpft.  Auf  sechs  Stollen¬ 
füßen  mit  offenem  Fach.  Mahagoni,  poliert.  Höhe  74  cm,  Breite  135  cm,  Tiefe  43  cm. 
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Einrichtung 

Venezianer  Spiegel.  Hochrechteckig  mit  Rokaillebekrönung.  Auf  weißen  Reserven  mit  goldener  Rokaille- 
umrahmung,  bunte  Blumensträuße.  Grüner  Grund.  Malerei  auf  Papier  unter  Glas.  Beschädigt.  18.  Jahr¬ 
hundert.  Höhe  118  cm,  Breite  53  cm. 

Lüster.  Zwei  übereinander  gelegene  graziöse  Blumenrosetten.  Verbunden  durch  kugelförmig  angeordnete 
Blumengehänge.  Die  Blüten  sind  teilweise  aus  Kristall.  Reich  mit  Prismen  geziert.  Goldbronze. 
Italienisch.  Aus  einem  Palazzo  in  Rom.  18.  Jahrhundert.  Höhe  120  cm,  Durchm.  90  cm. 

Kaminuhr.  Rechteckiger,  leicht  geschweifter  Kasten,  mit  geschweiften  Füßen.  Furniert  in  Boulletechnik. 
Nußbaum  mit  Messing  und  Zinn.  Beschläge  mit  Rokaillen.  Zinnziffernblatt  und  Mondkalender.  Nach 
Inschrift  von  Josef  Graff,  Prag.  Um  1750.  Höhe  66  cm,  Breite  32  cm. 

Konsoluhr.  Auf  geschweift  ablaufender  Konsol  mit  Akanthuslaub  und  Eichelabschluß.  Rechteckiger 
Sockel.  Akanthusblattwerk  umgibt  das  runde  Uhrgehäuse.  Als  Bekrönung  und  an  den  Ecken  Blumen¬ 
vasen.  Holzschnitzerei,  vergoldet.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Mit  Konsol  Höhe  108  cm,  Breite  37  cm, 
Tiefe  18  cm. 

Kaminuhr.  Auf  fünf  Scheibenfüßen,  der  rechteckige,  gebauchte  Sockel  mit  Akanthusblatt  und  Blumen 
in  reliefierter  Arbeit.  Ovaler  kannelierter  Körper  mit  rundem  Ziffernblatt  und  zwei  geschweiften  Voluten¬ 
griffen.  Als  Bekrönung  vollrundes,  liegendes  Schäfermädchen  mit  Ziegenbock.  Bronze.  Deutsch.  Spätes 
18.  Jahrhundert.  Höhe  36  cm,  Breite  29  cm,  Tiefe  12  cm. 

Kleine  Wanduhr.  Dreieckige  Grundform.  Um  das  runde  Ziffernblatt  Rokaille  und  Muschelwerk  in  getrie¬ 
bener  Arbeit.  Messingblech.  Perpendikel  aus  einem  alten  Geldstück  gebildet.  Wappen  mit  Umschrift. 
Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  18,5  cm,  Breite  17  cm. 

Kaminuhr.  Rechteckiger,  einmal  abgesetzter  Sockel,  mit  aufgelegter  doppelter  Rokaillebordüre  in  getrie¬ 
bener  Arbeit.  Auf  Felsen  sitzt  lorbeerbekränzter  Minnesänger  mit  Harfe  als  Bekrönung  des  runden  Ziffern¬ 
plattes.  Bronze.  Ovales  schwarzes  Holzpostament.  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Ohne  Postament:  Höhe 
37  cm,  Breite  26,5  cm,  Tiefe  9,5  cm. 

Wanduhr.  Mit  Zahnperpendikel.  Goldenes  Wandbrett  mit  hängenden  Blumen.  Die  Uhr  von  Lorbeer¬ 
kranz  und  Schleife  umgeben.  Bronze.  Das  Zifferblatt  von  Straßsteinen  und  Granaten  umgeben.  Von 
Borian.  London.  Um  1800.  Länge  75  cm. 
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340  Kleine  Schreibtischuhr.  Runde  Fußplatte.  Kurzer  Schaft  mit  Akanthusblattbordüre  um  den  Ansatz. 
Trommelförmiges,  in  der  Mitte  eingezogenes  Uhrgehäuse  mit  doppelseitigem  Uhrwerk,  Stunden-  und  Tages¬ 
uhr.  Goldbronze.  Flechtwerkverzierung.  Zahlen  auf  Perlmutter.  Schwarzer  Holzsockel.  Glassturz.  Fran¬ 
zösisch.  Um  1800.  Höhe  ohne  Sockel  17  cm. 

341  Großer  Wandspiegel.  Hochrechteckig.  Eine  profilierte,  von  zwei  Lisenen  flankierte  Mittelplatte  bildet  den 
Sockel,  auf  dem  sich  zwischen  zwei  runden  Pilastern  der  Spiegel  erhebt.  Niedriger,  unten  halbrund  ausge¬ 
schnittener  Giebelaufsatz.  Zwischen  Spiegel  und  Sockel  ein  mit  einfachem  Linienornament  eingelegtes  Feld. 
Nußbaum.  Poliert.  Deutsch.  1.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  205  cm,  Breite  61  cm. 

342  Großer  Wandspiegel.  Hochrechteckig.  Oben  abgerundet.  Rokaillerahmen,  mit  kräftig  reliefierter  Be¬ 
krönung.  Gips.  Vergoldet.  Höhe  178  cm,  Breite  100  cm. 

343  Sockel.  Dreieckiger  Sockel,  mit  ebensolchem,  dreiseitig  eingezogenem  Aufbau.  Roter  bzw.  schwarzer,  gelb¬ 
geaderter  Marmor.  Höhe  76  cm. 

344  Sockel.  Dreieckig,  mit  abgestumpften  Ecken.  Grauweißer  Marmor.  Höhe  48  cm,  Durchm.  32  cm. 

345  Sockel.  Profilierter  Sockel  mit  Obelisk.  Gelber  Marmor.  Ein  Stück  abgebrochen.  Höhe  113  cm,  Breite 
47  x  47  cm. 


Ostasien 

346  Buddha.  Rechteckiger,  eingezogener  Sockel  mit  Blumen  und  Zickzackmusterung  in  gravierter  Arbeit. 
In  aufgeblühter  Lotosblume  sitzt  Buddha  mit  gekreuzten  Beinen.  Messingbronze.  Höhe  7,8  cm. 

347  Sitzender  Buddha.  En  face.  Mit  gekreuzten  Beinen.  Die  linke  Hand  gegen  den  Körper  gewendet  in  der 
ausgestreckten  Rechten  hält  er  das  Attribut.  Bronze.  Mit  Spuren  alter  Vergoldung.  Höhe  22  cm. 

348  Buddha.  Rechteckige  Sockelplatte.  Auf  ovalem,  mit  Buckeln  verziertem  Postament  steht  der  Gott  mit 
gefalteten  Händen  in  herabwallendem  Gewand.  Bronze.  Höhe  16  cm. 

349  Buddha.  Stehend  auf  runder,  gezackter  Sockelplatte.  En  face.  Die  Hände  betend  erhoben.  Bronze.  Höhe 
18,5  cm. 

350  Sitzende  Gottheit.  Auf  rechteckigem,  ausgeschnittenem  Sockel  sitzt  die  Göttin  mit  übereinandergeschla¬ 
genen  Beinen  und  Händen.  Hohes,  reliefiertes  Diadem.  Der  Kopfputz  zeigt  Spuren  alter  Fassung.  Bronze, 
vergoldet.  Höhe  18  cm. 

351  Desgleichen.  Höhe  18  cm. 

352  Desgleichen.  Höhe  19  cm. 

353  Desgleichen.  Höhe  19  cm. 

354  Sitzender  Buddha.  Bekrönt  mit  langem  Vollbart,  das  Attribut  in  Händen  haltend.  In  Hüfthöhe  von  Eisen¬ 
band  umschlossen.  Bronze.  Rotgold  gefaßt.  Höhe  22,5  cm. 

355  Desgleichen.  Im  Rücken  herzförmiges  Strahlenband  mit  Knorbelverzierung.  Höhe  20,5  cm. 

356  Desgleichen.  Vergoldet,  Kopfbedeckung  blau  bemalt.  Höhe  21  cm. 

357  Sitzende  Gottheit.  Rechteckiger  Sockel.  Auf  drachenähnlichem  Tier  sitzt  die  Gottheit  in  weiten  Mantel 
mit  niedergeschlagenem  Blick.  Bronze  mit  Spuren  alter  Vergoldung.  Höhe  16  cm. 

358  Zwei  Gottheiten.  Stehend,  auf  ovalem,  über  der  Fußplatte  eingezogenem  Postament  in  Form  einer  halb 
geöffneten  Lotosblume.  In  weitem,  herabfallendem  Gewand  und  Kopfschleier  mit  gefalteten  Händen.  Achat¬ 
stein.  Höhe  12,3  cm. 

359  Sitzende  Gottheit.  Dreieckig,  abgerundeter  Sockel.  Die  Rechte  segnend  erhoben  mit  Diadem  auf  dem  Haupte. 
Bronze.  Höhe  4,5  cm. 

360  Drei  Gottheiten.  Stehend  in  herabwallendem  Gewand,  mit  beiden  Händen  das  Attribut  haltend.  Bronze. 
Höhe  7,5  cm  bis  9  cm. 

361  Gottheit.  Vor  hochrechteckiger  Rückwand  reliefierte,  stehende  Gottheit.  Auf  der  Rückseite  undeutliche 
Schriftzeichen.  Bronze.  Höhe  8  cm,  Breite  3  cm. 

362  Gottheit.  Stehend,  in  lang  herabwallendem  Gewand,  das  Attribut  in  der  Hand  haltend.  Holz.  Vergoldet. 
Höhe  16  cm. 

363  Kleines  Tempelchen.  Würfelförmiger  Sockel  mit  umlaufender  Gittergalerie.  Das  hochgerippte,  vierstrahlige 
Dach  (T'ing)  ruht  auf  vier  Pfosten.  Auf  den  Ecken  des  Firstes  ausgeschnittene  Tiere.  Im  Innern  bauchige 
Vase  mit  eingezogenem  Fuße  und  hohem  Enghals.  Bronze.  Höhe  25  cm,  Breite  13,5  X  13,5  cm. 
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364  Priestergrabmal.  Gestufter,  einmal  abgesetzter  Pyramidensockel.  Halbkugeliger  Aufbau  mit  hoher,  spiralen¬ 
förmiger  Bekrönung  und  Rundbogennische  auf  der  Stirnseite.  In  der  Nische  vollrunde  sitzende  Gottheit. 
Um  den  Sockel  Tiere  und  groteske  menschliche  Figuren,  Kreisornamentik  in  gravierter  Arbeit.  Messing¬ 
bronze.  Höhe  19  cm. 

365  Große  Tempelglocke.  Hohe  flachgedrückte  Walzenform.  Oben  aufrechtstehender  Stielgriff,  unten  halb¬ 
kreisförmig  ausgeschnitten.  Um  den  oberen  Teil  der  Wandung  vierreihige,  starke  Stacheln.  Bronze.  Höhe 
62  cm,  Breite  30  cm,  Tiefe  19  cm. 

366  Desgleichen.  Rautenförmig.  Mäander  und  Bandornamente  in  getriebener  Arbeit.  Unten  im  Zwickel  aus¬ 
geschnitten.  Bronze.  Höhe  22  cm,  Breite  15  cm,  Tiefe  9  cm. 

367  Tempelhorn.  Leichtgeschweift.  Mit  getrieben  gearbeiteten  Ringbändern,  im  untern  Teil  Löwenkopf  in 
getriebener  Arbeit.  Blech.  Länge  41  cm. 

368  Glocke.  Konisch.  Aufrechtstehender  Ringhenkel.  Rand  gebogt,  Linien,  Blumenzweige  und  Schriftzeichen 
in  reliefierter  Arbeit.  Bronze.  Höhe  15  cm. 

369  Tischglocke.  Auf  halbkugeliger  Glocke,  vollrunder,  hochgereckter  Kranich.  Bronze.  Ostasien.  Höhe 
15  cm. 

370  Chinese.  Stehend  mit  Panzerschurz  und  reichfaltiger  Schleppe.  Eine  Ente  in  den  Händen  haltend.  Holz. 
Vergoldet.  Höhe  18  cm. 

371  Zwei  Chinesinnen.  Sitzend  bs&w.  tanzend.  In  herabwallendem,  faltenreichen  Gewand.  Holz,  vergoldet. 
Höhe  11,7  cm  bis  13,7  cm. 

372  Kleine  Schnitzerei.  Chinese  auf  der  Ruhebank  liegend,  aus  einem  Stück  Speckstein  vollplastisch  heraus 
geschnitten.  Höhe  7,5  cm,  Breite  12,5  cm. 

373  t  Zwei  kauernde  Äffchen.  Jadestein.  Höhe  3  cm  bis  3,5  cm. 

374  Kleine  Gruppe.  Auf  Rhinozeros  reitendes  Chinesenbübchen.  Jadestein.  Höhe  6  cm. 

375  Alter  Chinese.  Tanzend  in  faltenreichem  Gewand,  Zipfelmütze  auf  dem  Kopf  und  Blumen  in  der  Hand. 
Bambusschnitzerei.  Höhe  14,5  cm. 

376  Bambusschnitzerei.  Auf  einem  hochrechteckigen  Stück  Baumstamm  reichgekleideter  Chinese  unter  blühen¬ 
dem  Bambusbaum  in  Relief.  Höhe  32,5  cm,  Breite  11,5  cm. 

377  Katzengruppe.  Eine  stehende  und  eine  liegende  Katze  im  Gewand  einer  Japanerin.  Kokosschnitzerei.  Höhe 
5.5  cm. 

378  Zwei  Girandolen.  Ostasiatische  Vasen  mit  Blumen  in  Eisenrot  und  Blau.  Gefaßt  in  Goldbronze  (Rokaillen) 
sechsarmige  Bekrönung.  Höhe  57  cm. 

379  Zwei  kleine  Vasen.  Eingezogener  Fuß,  Kugelbauch,  hoher  stark  ausladender  Enghals.  Zwei  Henkel  in 
Form  von  Elefantenrüsseln.  Auf  der  Wandung  Wellen  und  vollreliefierter  Drachen.  Bronze  Höhe  17  cm. 

380  Drei  Väschen. 

a)  Auf  drei  schlanken,  leicht  geschweiften  Füßen.  Runder  Scheibenkörper  mit  zwei  Löwenkopfgnffen.  Zwischen 
zwei  bohlenförmigen  Henkeln  der  rundtempelartige  Aufbau  mit  Blumenbekiönung.  Spiralen  und  Mäander 
in  gravierter  Arbeit.  Oberer  Teil  durchbrochenes  Gitterwerk.  Höhe  20  cm.  Beschädigt. 

b)  Runde,  eingezogene  Fußplatte/  Bauchiger  Körper  mit  zwei  reliefierten  Löwenköpfen.  Hoher  Enghals  mit 
aufgelegtem,  vollrundem  Drachen.  Höhe  14.5  cm.  Speckstein.  In  Holzkasten  mit  quadratischen  bzw. 
dreieckigen,  mit  buntem  Stoff  bezogenen  Untersätzen. 

381  Kleine  Schale.  Die  rosettenartig  geformte  Schale  mit  zwei  vollrunden  Seelöwen  als  Henkel  wird  von  drei 
hohen  Füßen  getragen.  Dreieckige,  geschweifte  Unter  satzplatte,  diese  sowie  der  Deckel  Holz.  Bronze. 
Höhe  11,5  cm,  Durchm.  10  cm. 

382  Kleiner  Koro.  Auf  drei  hohen,  leicht  geschweiften  Füßen.  Flachgedrückte  bauchige  Form.  Zwei  Panther¬ 
köpfe  als  Griffe,  stilisiertes  Blumen-  und  Bandornament.  Deckel  durchbrochen  mit  vollplastischem  Panther 
als  Knauf.  Bronze.  Stark  gewellter  Holzuntersatz  auf  drei  kurzen  Füßchen.  Höhe  14  cm,  Durchm.  10  cm. 

383  Räuchergefäß.  Auf  drei  geschweiften  Füßen.  Walzenförmiger  Körper  mit  zwei  vollrunden  Drachenhenkeln. 
Auf  dem  durchbrochen  gearbeiteten  Deckel  Hund  des  Foh.  Runde  Untersatzplatte.  Um  die  Wandung 
Drachengebilde  und  gezackte  Akanthusblattbordüre.  Bronze.  Höhe  22  cm. 

384  Vier  Beschläge.  Spitzbogenförmig.  Auf  gebuckeltem  Postament  sitzende  Gottheit.  Bekrönt  mit  gefalteten 
Händen  und  den  Attributen  bzw.  mit  Kelch  in  den  Händen.  Hochrelief.  Spuren  alter  Vergoldung. 
Bronze.  Höhe  17  cm,  Breite  7,2  cm. 

385  Zwei  Türbeschläge,  a)  Rund.  Hochreliefierter  Löwenkopf.  Durchm  18  cm.  b)  Schildförmig,  mehrfach 
gezwickelt.  Drachen  und  Wolken  in  Relief.  Höhe  22  cm,  Breite  18,5  cm.  Kupfer. 

3* 
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386  ^ßer  Wandte*ler-  Dekor  in  Cloisonnetechnik.  Auf  blauem  Grund  weiße  Blümchen,  und  rosa  und  weiße 
Reserven  mit  bunten  Blumen  und  Vögeln.  Durchm.  36  cm 

387  Ach‘PaßfÖrmlS  m“  bunten  Blume"  gelbem  Grund.  Beschädigt. 

388  ? cloisonnMosen-  K 11 11,1  Dunkelroter  Grund  mit  Blumenranken  in  Grün,  Blau  und  Weiß.  Durchm. 

9*5  Cm. 

389  Teebüchse  Kupferemail.  Runde,  fassonierte  Form.  Bunte  Malerei.  Holländer  und  Chinesinnen  in  Park- 

landschaft.  Ostasiatischer  Export.  Höhe  io  cm.  arK 

Zwei  Döschen.  Hochrechteckig.  Seitlich  abgerundet.  Bunter  Dekor:  Blumenvasen  und  Einrichtung 
gegenstände.  Cloisonnearbeit.  Höhe  5,7  cm  bzw.  5  cm,  Breite  5,5  cm  bzw.  4,7  cm,  Tiefe  2,4  cm  bzw.  2  I  cm 

Kleines  Tischchen  für  Opiumpfeifenköpfe.  Zwischen  zwei  Bohlen,  die  zugleich  die  Füße  bilden  ein  laim- 
rechteckiges  Kästchen  mit  zwei  Schubladen  und  drei  kreisrunden  Öffnungen  in  der  Deckplatte  Bunte 
Dekor.  Blumenvasen  und  allerlei  Gerätschaften.  Cloisonn&rbeit.  Höhe  8,5  cm,  Breite  P2i, 5  cnT Tiefe 

LängT^cm  Lang6S  R°hr*  Mit  figÜrlichen  Chinesenszenen  in  gravierter  Arbeit.  Metallbeschlag.  Elfenbein. 

Zwei  Untertassen.  Rautenförmig  mit  gewelltem  Rand.  Auf  dem  stark  vertieften  Fond  ausgespartes  geo- 
BreiteC87  cmnam  ’  aUf  dCm  Rand  BlumenzweiSe>  mit  punktierte#  Grund.  Zinn.  Marke  SLänge  15  cm. 

Zwei  kleine  Kästchen.  Sechsbändig,  auf  der  Schulter  zurückspringend,  mit  sechswandigem  Deckel  Reiche 
Durchm.  ^ncdmBlattornamentlk  ln  durchbrochener  Flachschnitzerei.  Mit  Zinneinsatz.  In  Etui.  Höhe  6  cm, 

Vier  kieine  Kästchen.  Hochrechteckig.  Teils  Schubladen,  teils  Schränkchen.  Flechtwerkartig  eingelegt 
Goldtanschierte,  rote  bestrichene  Beschläge.  Mehrerlei  Holzarten.  Höhe  13  cm.  Br.  9  cm.  T.  n  2  cm.’ 

396  Spiegel.  Rechteckig  Zweiteilig.  Zusammenklappbar.  Außenseite:  Landschaft  mit  figürlicher  Staffage 

Elfen be^ m1  ftHöhe6 14 ,7  cm ^ BreRe  1^3  cm  ^ ^  a^  ^nzweig  in  buntfr  SeidenÄ 

Stab  eines  Würdenträgers.  Elfenbein.  Gebogen.  Länge  61  cm. 

bespannt**  EbenhoG^it  mTl  vierPaßf°rmige  Ausschnitte  mit  Zimbellen.  Mit  Krokodilsleder 

bespannt.  Ebenholz  mit  Elfenbeineinfassung.  Quastengehänge.  Höhe  5  cm,  Durchm  17  cm. 

Fächer.  Fahne  und  Gestell  durchgehend  gearbeitet.  Chinesenszenen  in  Landschaft  in  durchbrochener 

Die  beiden  Deckblätter  sind  in  Relief  gearbeitet.  Elfenbein  und  Schildpatt.  In  schwarzer 
Holzlackschachtel  mit  Chinesenszenen  in  Gold.  Länge  20,5  cm,  Durchm.  36  cm.  senwarzer 
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Bild.  Blütenbaum  in  bunter  Tuschmalerei.  Auf  Papier.  Um  eine  aufklappbare  Rolle  gewickelt  deren  Inhalt 
Längeres  jfitaÄS  Rdte  "SChriften  “  GrÜ"’  Blau  und  si"d'  Holzkasten 


Textili 
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4  Kasula.  Kurz  geschorener,  weinroter,  italienischer  Samt  mit  schmalen  Goldborten.  Der  Stab  auf  der  Vorder¬ 
seite  in  Seidenapplikation.  Zwischen  Rundbögen  und  vegetabilischen  Ranken  steht  der  hl.  Antonius  von 

mhd  KindSPhldleThl '  BarbRa  Gold  “nd  Seidenstickerei,  resp.  in  gemalter  Seide.  Auf  dem  Rückstabe  Maria 
t  Kind,  hl.  Johannes  Baptist  und  hl.  Bischof  wie  oben.  Wohl  italienische  Arbeit.  Um  1600. 

402  Vmte'ond  Rück  Borten  abwe.?bse!nd  OTalen  »nd  quadratischen,  grünen  und  roten  Ornamenten.  Auf 

Mitte  St  Tolfann^es  pe  “  SeldenaPP^*te“»rl*it:  Rechteckige  Felder  mit  Blattranken  und  Rollwerk,  in  der 

und  hf  E  #'  resp'|t-  J°h?nnes  BaP‘-  Auf  den  Ärmeln  in  ebensolcher  Umrahmung  St.  Klara 

und  hl.  Johannes  vom  Kreuz.  Zugehörig  zu  Nr.  401. 


403 


404 


resp”ea“khi  Kafditl  Und  j*  dexr  hl;  Franz  ™n  Assisi  ™t  den  Wundmalen  und  Kreuz 

Ä^pÄ&Se’-z^Sgtr^  “ch  mit  dem  Jesusknaben  auf  B-he 

Abbildung  Tafel  V.  6g.  401. 

Zwei  Besätze  von  einem  kirchlichen  Gewand.  Dieselbe  Arbeit  wie  bei  Nr.  401.  Auf  rotem  Samt  Blattranken 
in  Goldstickerei.  Medaillonbilder  in  Seide  und  Gold,  Brustbilder  des  hl.  Petrus  und  Paulus  B'attran,Kn 
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Kasula  Goldstoff  mit  Ranken  in  Goldhochstickerei  und  eingewebten  Seidenblumen  in  Blau  Blaßrot  und 
Grün  Unterer  Abschluß  Engelsköpfchen  in  Silberweberei,  auf  dem  Kopf  ein  Früchtekorb  Auf  der  Vorder- 
seite  Medaillon  mit  der  Taube  des  hl.  Geistes  und  der  Umschrift:  Reple  Tuorutn  corda  ftdelium.  Auf  der 
Rückseite  im  Medaillon  in  Seidenstickerei  der  hl.  Rochus.  Breite  Goldborten.  Italienische  Arbeit. 

i.  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts. 

406  •  Manipel.  Zu  Nr.  405  gehörig. 

407*  Manipel.  Zu  Nr.  405  gehörig. 

408  Kelchtüchlein.  Zu  Nr.  405  gehörig. 

Abbildung  Tafel  VII. 
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Dalmatika  Entsprechend  Nr.  405.  Auf  der  Vorderseite  in  einem  kleinen  Medaillon  gestickt  die  Attribute 
ÄÄn,  Pilgermantel  und  Hut,  Stab  und  Flasche.  Auf  der Rückseite  k eines  Medaillon 

in  Seidenstickerei  hl.  Bischof  (Augustinus?)  sitzend,  vor  ihm  ein  Knabe  ein  Buch  haltend. 

Abbildung  Tafel  VII. 

Dalmatika.  Wie  Nr.  405.  Auf  der  Vorderseite  die  Attribute  des  hl.  Rochus  wie  bei  Nr.  409.  Auf  der  Rück¬ 
seite  gesticktes  Medaillonbild  des  hl.  Michael. 

Alltependlum.  Auf  goldenem  Grund  breite  Ranken  in  Goldhochstickerei,  dazwischen  in  farbiger  Seide 
Granatäpfel  und  große  Blumen.  Goldborte  und  Goldfranse.  Wohl  Italienisch.  2.  Hälfte  des  17.  J 

hunderts.  no  bis  240  cm. 

Abbildung  Tafel  VII. 

Dalmatika.  Goldener  Grund  mit  Ranken  in  Goldhochstickerei,  dazwischen  eingewebt  in  blauer ""d 
grüner  Seide  große  Blumen.  Goldschnüre  mit  Goldquasten.  Italienisch.  Spates  7.  J 

Dalmatika.  Wie  Nr.  412. 

Kasula.  Zum  vorigen  Ornat  (412)  gehörig. 

Kelchdecke.  Zugehörig  zu  Nr.  412.  55  X  55  cm- 

Dalmatika.  Seidendamast.  Auf  weinrotem  Grund  Blumenranken  und  Blumensträuße  in  Vasen  in  bunten 
Farben  Schmale  Goldborten.  Gefüttert,  mit  gestreiftem  und  gewassertem  Seidenstoff.  Lyoner  Seide  aus 
rW  Mitte  des  18  Tahrhunderts  Aufgenäht  ornamentierte  Rechtecke  auf  der.  Vorder-  und  Rückseite.  Auf 
“rotem  Sam/ ^cegetabde  Ranken  in  Goldhoehstickerei.  Gewirktes  ovales  Mittelfeld  in  Seide  und  Gold, 
Tohannes  Patmos  auf§der  Vorderfläche  St.  Matthäus.  Auf  den  Ärmeln  St.  Hieronymus  und  St.  Gregor  us. 
Die  Figurentafeln  von  breiten  Borten  in  Goldhochstickerei  eingefaßt.  Die  aufgesetzten  Teile  aus  dem  17.  Jah 

hundert.  Italienisch. 

Abbildung  Tafel  V. 

417  Dalmatika.  Ebenso  wie  Nr.  416.  Auf  den  Rechteckflächen  St.  Markus  resp.  St.  Lukas.  Auf  den  Ärmeln 
hl.  Augustinus  und  Ambrosius. 

418  Bursa.  Auf  Goldgrund  bunte  Seidenblumen  und  Goldhochstickerei.  Auf  der  Vorderseite  Agnus  dei,  auf  der 

Rückseite  Name  Jesu.  17.  Jahrhundert.  21  X  21  cm. 

Kelchdecke.  Silberner  Grund  mit  großen  Muscheln  in  Goldhochstickerei  und  bunten  Seidenblumen.  2.  Hälfte 
des  17.  Jahrhunderts.  54  X  54  cm- 

Manipel.  Auf  Goldgrund  bunte  Blumen  in  Seidenstickerei  und  Goldhochstickerei.  Deutsch.  Um  1700. 

Kasula.  Auf  goldenem  Grund  Vasen  mit  Blattranken  in  Goldhoehstickerei.  Dazwischen  in  Seide  gewebt 
große  Blumen  Tulpen  und  Nelken  und  schwebende  Engel.  Auf  der  Vorder-  wie  Rückseite  Ovalmedaillo, 
in  starker  Goldhoehstickerei.  Auf  der  Vorderseite  Agnus  dei,  auf  der  Rückseite  Maua  Immaculata.  W 

deutsche  Arbeit.  Um  1700. 

Abbildung  Tafel  VI. 

422  Bursa.  Zu  Meßgewand  Nr.  422  gehörig.  Ganz  ähnliche  wie  Nr.  423,  nur  Akanthusranken  in  Goldhochstickeiei 
und  gestickte  bunte  Seidenblumen.  Um  1700.  28  x  28  cm. 

423  Kelchdecke.  Zu  Meßgewand  Nr.  421  gehörig.  Analog  wie  Nr.  422.  53  X  53  cm. 

424  Stola.  Zu  Meßgewand  Nr.  421.  Mit  Goldfransen. 

425  Bursa.  Zu  Meßgewand  Nr.  421  gehörig.  Auf  Goldgrund  Medaillon  eines  Pelikans  m  Süber,  umgeben  von 

Goldstrahlenkranz.  In  den  Ecken  Muschelornamente,  auf  dem  Rand  Insekten.  Alles  in  Hochstickerei. 
Um  1700.  28  X  28  cm. 

426  Manipel.  Zugehörig  zu  Nr.  421. 

Abbildung  Tafel  VII. 
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420 
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22 


427  Mantel  für  eine  Muttergottesfigur.  Rückseite  silberner  Grund;  darauf  gestickt  Blattranken  sowie  Emrel 
mit  den  Attributen  des  Leidens  Christi.  Vorderseite  Seidendamast.  Wasserblauer  Grund  mit  weißen  Blumen 
Deutsche  Arbeit  der  i.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts. 

Abbildung  Tafel  IV. 


428 
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431 

432 


Kasula.  Auf  lachsfarbener  Seide  in  Applikationsarbeit  Venezianer  Reliefspitzen  aufgenäht.  Innen  mit 
weißem  Atlas.  Auf  der  Vorderseite  wohl  italienisches  Kardinalswappen.  Oberitalienisch e- 
venetianische  Arbeit  des  ausgehenden  17.  Jahrhunderts. 

Abbildung  Tafel  IV. 

Bursa.  Entsprechend  Nr.  428. 

Manipel.  Entsprechend  Nr.  428. 

Abbildung  Tafel  VIII. 

Stola.  Entsprechend  Nr.  428. 

Stola.  Si Ibergrund.  An  den  beiden  Enden  Ranken  in  Silberhochstickerei  und  bunten  Seidenblumen  Gold 
fransen.  1.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Q 


433  Manipel.  Entsprechend  wie  Nr.  432.  Ausgebessert. 


434  Manipel.  Grüner  Seidendamast  mit  Gold  broschiert.  Goldborte  und  Goldfransen.  1.  Hälfte  des  18.  Jahrh. 

435  Kasula.  Meergrüne  Ripsseide  mit  außergewöhnlichem  Muster:  Blumenranken,  Vögel  und  Insekten  in 

ostasiatischem  Geschmack  in  Goldstickerei  und  bunter  Seide.  Goldborten.  Offenbar  aus  einem  profanen 
Piunkgewand  gefertigt.  Französisch.  1.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts. 

Abbildung  Tafel  VI. 

436  Stola.  Entsprechend  Nr.  435.  Goldfransen. 

437  Kelchdecke.  Entsprechend  Nr.  435.  52  x  52  cm. 

438  Bursa.  Entsprechend  Nr.  435.  23  x  23  cm. 

439  Bursa.  Entsprechend  Nr.  435.  23  x  23  cm. 

440  Rauchmantel.  Weißer  Atlas.  Randbordüre  in  Goldhochstickerei  und  bunten  Seidenblumen.  Gefüttert 

mit  kornblumenblauem  Ripsseidenstoff.  Beschädigt.  Französisch  oder  Deutsch.  Mitte  des  18  Tahr- 
hunderts.  '  J 


441  Stoffbezug  eines  Himmels.  Zugehörig  zu  Nr.  440.  Weißer  Atlas.  In  der  Mitte  goldene  Strahlensonne.  In 
den  Ecken  Goldhochstickerei  und  große  bunte  Seidenblumen.  Gefüttert  mit  lachsfarbener  Ripsseide  Teil¬ 
weise  zerrissen.  Französisch  oder  Deutsch.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  250  x  180  cm. 

442  Kelchdecke.  Auf  Silbergrund.  In  der  Mitte  Strahlenkranz.  Randborte  in  Goldhochstickerei  und  bunten 
Seidenblumen.  Teilweise  defekt.  17.  Jahrhundert.  54  x  57  cm. 

443  Kelchdecke.  Fast  quadratisch.  Barockes  Blumenornament  in  bunt  und  vorwiegend  Gold  auf  weinrotem 
Grund.  Brokat.  Goldspitze.  17.  Jahrhundert.  Breite  45  cm,  Länge  53  cm. 

444  Gobelin.  Gastmahl.  An  einer  reichbedeckten  Tafel  sitzt  ein  Paar,  das  von  Frauen  und  jungem  Bacchus 

bedient  wird  Eine  lorbeerbekränzte  Muse  spielt  die  Leier.  In  satten  Farben.  Rot,  Grün,  Gelb  und  Blau 
vorherrschend.  Französisch.  17.  Jahrhundert.  Höhe  283  cm,  Breite  208  cm. 

Abbildung  Tafel  VIII. 


445  Gobelin.  Josef  und  seine  Brüder.  Gebirgige  Gegend.  Josef  wird  von  seinen  Brüdern  in  die  Zisterne 
gewor  en.  m  lntergrund  Schafherde.  Blumen-  und  Rankenumrahmung.  In  blauen,  grünen  und  gelben 
onen.  Brussel.  2.  H.  d.  17.  Jahrhundert.  Höhe  258  cm,  Breite  342  cm. 

Abbildung  Tafel  VIII. 


446  Gobelin.  Jagdszene.  Links  im  Vordergrund  vor  einem  Tempelchen,  auf  dem  ein  Faun  sitzt,  Diana  mit  drei 
egleiterinnen,  einem  Hund,  zwei  erlegten  Schwänen,  Bogen  und  Speer.  Diana  ist  am  Fuß  verletzt  und 
wird  verbunden.  Rechts  reiche  Laubwaldlandschaft  mit  Jäger,  Hirsch  und  Hund.  In  Blumenrankenbordüre 

gerahmt,  in  grünen,  blauen  und  gelben  abgestuften  Tönen.  Flämisch.  17.  Jahrhundert.  Höhe  300  cm. 
Breite  387  cm.  0 


447  Fragment  eines  Gobelins.  Unter  alten  Laubbäumen  eilt  ein  bekränzter  Jüngling  in  rotem  Gewand  auf  ein 

junges  ä  c  en  mit  flatterndem,  gelbem  Schleier  zu.  Von  neuer  Laub-  und  Blumengobelinborte  gerahmt. 
ij.  Jahrhundert.  Länge  182  cm,  Breite  155  cm. 

448  Kleiner  Teppich.  Kreuzförmiges  Mittelstück  mit  geometrischer  Musterung  gefüllt.  Doppelte  schmale  Rand- 
B^eite^^cm  6lner  ^US^erUn^  unc^  Blau  vorherrschend.  Kleinasien.  Beschädigt.  Länge  125  cm, 


449  Kelim.  Die  ganze  Fläche  ist  mit  stark  gezackten  Rauten  bedeckt.  Querlaufende  Streifen  geben  dem  Teppich 

ymme  rie.  le  Farben  sind  Rot,  Braun,  Gelb,  Braun  und  Beige.  An  den  Schmalseiten  Fransen.  Per¬ 
sisch.  Lange  266  cm,  Breite  120  cm. 


450  Teppich.  Rote,  gezwickelte  Raute  als  Mittelstück  des  blaugrundigen  Fonds,  der  dicht  mit  Blumen  und  Ranken¬ 
werk  gefüllt  ist.  Dreifache  Randbordüre,  teils  weißgrundig  mit  fortlaufender  Blütenranke,  teils  rotgrundig 
mit  Palmetten.  Schmalseiten  mit  Fransen.  Perser.  Länge  237  cm,  Breite  137  cm. 

451  Gebetsteppich.  Auf  rotem  Grund  diagonale  Palmettenmusterung  in  Blau,  Weiß  und  Gelb  vorherrschend. 
Kleine  Giebelung  mit  zwei  Haken  am  Kopfstück.  Dreifache  Randbordüre  mit  kleinlicher,  geometrischer 
Musterung.  An  den  Schmalseiten  Fransen.  Persisch  Mossul.  Beschädigt.  Länge  145  cm,  Breite  112  cm. 

452  Kleiner  Teppich.  Das  dunkelgrundige  Mittelfeld  ist  reich  mit  Blumenwerk  und  Vögeln  gefüllt.  Vierfache 
Randbordüre  mit  Wellenranken  und  Sternblumen.  An  den  Schmalseiten  Fransen.  Terahan.  Länge  210  cm, 
Breite  130  cm. 

453  Teppich.  Uber  der  blaßgrünen  Fläche  wiederholt  sich  in  regelmäßiger  Anordnung  das  Heratimuster.  Rauten¬ 
förmige  Figuren,  Knospen  und  Blüten  bedecken  den  Fond.  Die  fünffache  dunkelblaugrundige  Randbordüre 
zeigt  Palmetten  und  Blütenknospenmusterung.  An  den  Schmalseiten  Fransen.  Senneh.  Länge  247  cm, 
Breite  141  cm. 

454  Kleiner  Teppich.  Auf  weinrotem  Grund  die  typischen,  mit  fliegenden  Adler  gefüllten  Achtecke.  Dreifache 
mit  Achtecken  und  Haken  mosaikartig  gefüllte  Randbordüre,  die  an  den  Schmalseiten  mit  diagonallaufenden 
blauen  Linien  durchzogen  ist.  An  den  Schmalseiten  Fransen.  Zentralasien.  Bochara.  Länge  150  cm, 
Breite  100  cm. 

455  Tigerfelle.  Braungesprenkelt.  Länge  163  cm,  Breite  73  cm. 

456  Teppich.  Auf  purpurrotem  Grund  mit  geometrischer  Musterung  gefüllte  Polygone.  Zwischen  den  Polygonen 
ziehen  breite  mit  Doppelhaken  gefüllte  diagonal  geordnete  Bänder.  Vierfache  Randbordüre  mit  Henkel¬ 
kreuz  bzw.  kleinen  Blütchen  gefüllt.  An  den  Schmalseiten  je  eine  breite  gestreifte  Borte  mit  Fransen. 
Blau,  Creme,  Weiß  und  Schwarz.  Persien.  Yamuth.  Länge  264  cm,  Breite  153  cm. 

457  Die  Hälfte  eines  Kelims.  Rautenförmig  gegliedert.  Auf  rotem  Grund  sind  über  den  ganzen  Teppich  gezackte 
Polygone  mit  je  zwei  Haken  an  den  Kopfstücken  verbreitet.  Auf  der  weißgrundigen  Randbordüre  fort¬ 
laufende,  geometrische  Figuren.  Die  Farben  sind  Grün,  Schwarz,  Weiß,  Blau  und  Gelb.  An  den  Schmalseiten 
Fransen.  Persisch.  Länge  386  cm,  Breite  76cm. 

458  Kelim.  Das  längliche  Mittelfeld  ist  rautenförmig  gegliedert  und  durchaus  mit  Dreieckkaros  übersät.  Drei¬ 
fache  bzw.  vierfache  Randbordüre  mit  länglichen,  sternförmigen  Figuren  gefüllt.  An  den  Schmalseiten 
Fransen.  Die  Farben  sind  Rot,  Schwarz,  Graublau,  Blau  und  Braun.  Türkisch.  Länge  300  cm, 
Breite  230  cm. 

459  Kleiner  Figurenteppich.  Mühlbrettartiges,  rotgrundiges  Mittelfeld.  Von  schmalen  Börtchen  umschlossene, 
breite,  dunkelblaugrundige  Randbordüre  mit  stark  stilistisch  gezeichneten,  buntfarbigen  Tieren  und 
Männchen  gefüllt.  Eine  Schmalseite  mit  geknüpften  Fransen.  Zugeschnitten.  Persisch.  Länge  186cm, 
Breite  130  cm. 

460  Läuferteppich.  Auf  der  Mittelborte  halbierte  und  ganze  Rauten  mit  Hakenrand.  Die  beiden  längsseitlichen, 
breiten  Borten  sind  mit  fortlaufenden  Zacken  und  Doppelzacken  verziert.  An  den  Schmalseiten  länglich 
gewürfelte  Borte  mit  Fransen.  Violett  und  Graublau  auf  rotem  Grund.  Rumänien.  In  der  Mitte  zusammen¬ 
gesetzt.  Länge  400  cm,  Breite  86  cm. 

461  Kleiner  Teppich.  Das  kupferrotgrundige  Mittelfeld  ist  mit  Blumen  und  Ranken  durchgemustert.  Blau¬ 
grundige  Randbordüre  mit  Blumen  und  Ranken  gefüllt  zwischen  zwei  schmalen,  klein  gemusterten  Bor- 
dürchen  eine  breitere.  An  den  Schmalseiten  Fransen.  Perser.  Mahal.  Länge  200cm,  Breite  115  cm. 

462  Läuferteppich.  Dunkelblaugrundiges  Mittelfeld  dicht  übersät  mit  kleinen  Palmetten  in  Rot,  Gelb  und  Blau. 
Dreifache  Randbordüre  mit  Rankenmuster  auf  rotem  bzw.  weißem  Grund.  Persien.  Serabent.  Länge 
350  cm,  Breite  96  cm. 

463  Ein  großes  Stück  Teppichstoff.  Rot,  blau,  schwarz,  weiß  und  grün  gestreift  in  verschiedener  Breite.  Per¬ 
sisch.  Länge  267  cm,  Breite  388  cm. 

464  Zwei  Stücke  Stoff.  Dem  obigen  ähnlich.  , Stark  beschädigt.  Südpersisch.  Länge  260cm  bzw.  175  cm, 
Breite  100  cm  bzw.  2123  cm. 

465  Ein  Stück  Seidenbrokat.  Großstilisierte  Renaissanceblumen  in  Stahlblau  auf  Goldgrund.  Länge  140  cm, 
Breite  113  cm. 

466  Ein  Stück  Seidenbrokat.  Bunte  Blumensträuße  durch  Girlanden  in  Grau  verbunden,  auf  kastanienbraunem 
Grund.  Deutsch.  Um  1700. 

467  Einige  Stücke  Seidendamast.  Blumenranken  und  Sternblümchen.  Gelb-Rosa  changeant. 

468  Shawl.  Gelb,  zart  violett,  weiß  und  stahlblau  gestreift.  An  den  Schmalseiten  Fransen.  Japanseide.  Länge 
150  cm,  Breite  32  cm. 

469  Shawl.  Schwarzer  Tüll  mit  großen  Tupfen.  Eine  Schmalseite  mit  Spitze.  Länge  255  cm>  Breite  27  cm. 
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4*°  wouf  in  Violett' qrün  und  Gold  auf  B»m- 

fäa„g^^:Litned56ecm.geStreift  ""  “  FranSe"  “  <*"  S<=h"-  Rohseide.  Bulgarisch. 

Shawl.  An  den  Enden  großes  Blumenornament.  Verstreute  Halhmnnrlp  mit  -t*.  •  i. 

245^ m^' BreHeS 50CTU* cr^me^arb^Sem  Seidechiffon.  Fransen  an  den  Schmalseiten.  BeschädTgt'TängJ 

473  Shawl.  Schwarze  Tüllspitze.  Blumenmuster,  Länge  243  cm,  Breite  40  cm. 

474  Shawl.  Die  großstilisierten  Blumen  und  Bandmotive  sind  in  verschiedenfarbigem  Kaschmir  ausgeschnitten 

~32Ä^  RUhig  getÖnte  Farben-  A"  d“  Schmalseiten 

475  Shawl.  Aus  rotem  Seidengarn  geknüpftes  Netzwerk.  Länge  240  cm,  Breite  105  cm. 

476  Shawl.  Roter  Cr£pe  de  chine  mit  Fransen  an  den  Schmalseiten.  Länge  222  cm  Breite  53  cm 

477  gTcm6  BretoTcm.™1  ""  CTemefarbenen  Baseler  Spitze  um  den  Rand.  Länge 

478  Zwei  Läuferdecken.  Auf  blauen,  weißen  und  roten  zusammengenähten  Baumwollstreifen  geometrische 
Kreuzstichstickerei  in  den  nämlichen  Farben.  Durchbrochene  Nadelarbeit.  An  drei  bzw  an  einer  Sede 
aus  dem  Stoff  gearbeitete  Zackenspitze.  Bulgarien.  Länge  ro7  cm  bzw.  208  cm,  Breite  7o  cm  bzw  9o  cm' 

479  RnrdtKmnnAr  belden  Enden  je  eine  geometrische  Plattstickerei  und  eine  ebensolche  Kreuzstichbordüre  in 

Breite  35  cm  P  “  Spltze  “  Wdß  U"d  Rot  WdBes  Leinen'  Russisch.  Länge  r95  cm" 

480  Handtuch.  Auf  beiden  Enden  Stern  und  Rauten  mit  Hakenwerk  als  Brodüre  in  roter  und  blauer  Kreuz 
stichst, ckerei.  Kloppelspitze  in  Weiß  und  Rot.  Weißes  Leinen.  Russisch.  Länge  i69  cm  BreTe  44  cm! 

481  iüab ,mtÜ?VAn  den  Enden  Bauernvolk  im  Gespann  bzw.  Tänzer  mit  Mandolinenspieler  vor  kleiner  Hütte 

Länge  I90  ^“Breite  40  cm.1'  Durchbruchbordüre.  Bunte  Fransen.  Weißes  Leinen.  Russisch. 

482  Handtuch.  Auf  beiden  Enden  reiche  stilisierte  Blumenbordüre  mit  Vögeln  in  blauer  und  roter  Kreuzstich 
Stickerei.  Weißes  Leinen.  Fransen  an  den  Schmalseiten.  Russisch.  Länge  180  cm  Brehe  39  cm 

483  2 in 

484  ÄÄ.  Samt.  B'U™“  “d  ™  Spät- 

485  Tischdecke.  Um  den  Rand  aufgenähte  Borte  und  Vase  mit  Blumen  in  Goldhochstickerei  Gründe  Timt, 
™7cgm!  Sem  Baumwollfutter-  Fransen  und  an  den  Ecken  dicke  Goldquasten.  Länge' 194  cm,  Breite 

486  Decke.  Rotes  Mittelfeld.  Auf  der  breiten,  gezackten  Randbordüre  großstilisiertes  Rankenwerk  in  Grün 
Schwarz  und  Rot  auf  weißem  Grund.  Schmalseiten  mit  Fransen.  Rumänien  Ltog“m?  BiSte 

*  - 

488  fbfx  Sztm"'  Und  Bandornamente  in  bunter  Kurbelstickerei  auf  türkisblauem  Tuch.  Türkisch.  Länge 

489  Decke.  Große  Drachen  in  Gold.  Zwischen  Wolken  und  Gerätschaften  in  bunter  Plattstickerei  Rote  Atlas 
seide  mit  gleichfarbiger  Japanseide  gefüttert.  Eingemerkt  Sofie  Menter.  148  cm  X  148  cm.' 

490  Waue^Atlasseide  miSt“*;  "T b“  V°f  SroßstlIisierten  Blumen  in  bunter  Seidenplattstickerei.  Hell- 
maue  Atlasseide  mit  himbeerroter  Japanseide  gefüttert.  Länge  143  x  143  cm. 

491  un“vereißn^nnichtSiidhnTir^  •  Auf  diescm  f™  Monierte,  weiße  Atlasstreifen  mit  Rosenknospen 

Vergißmeinnicht  in  bunter  Seidenstickerei.  Mit  Schafwolle  gefüllt.  Länge  200  cm,  Breite  165  cm 

492  5rcm!SBreite^cm.Umiger'  Seidenkretonne-  Kupferroter  Seidenrücken.  Federnfüllung.  Länge 

493  Hose.  Auf  erdbeerroter  Japanseide  reiche  Blumenranken  in  Gold  und  Silberstickerei.  Türkisch. 

Taffet^lpfrh^Rrf*  ®estek®nd  au^  e*nem  Rückenteil,  zwei  Vorderteilen  und  zwei  Ärmeln.  Auf  hellblauem 
^kiscK  °UqU  m  G°ldstickerd  mit  Flltter-  Um  die  Ränder  Bandbordüre  aus  Goldtressem 


*495  Mantel.  An  beiden  Seiten  hoch  heraufgeschlitzt  mit  langen,  engen  Ärmeln.  Reich  mit  Blumenranken  bestickt 
und  Kordelspitze  an  den  Rändern.  Gold  auf  weinrotem  Taft.  Türkisch. 

496  Weste.  Vorne,  um  den  Rand  und  auf  dem  Rücken  stilisiertes  Blumen-  und  Laubwerkornament  in  Gold¬ 
stickerei  auf  schwarzem  Samt.  Ungarisch. 

'  '  ‘  'V  ' 

497  Weste.  Mit  offenen  Ärmeln.  Vorne  und  auf  dem  Rücken  leichtes  Blumen-  und  Bandelornament,  um  die 
Ränder  fortlaufende  Bandelwerkbordüre  in  Goldstickerei.  Auf  blauem  Samt.  Ungarisch. 

498  Mütze.  Rund.  Stilisierte  Laubwerkbordüre  und  Stern  in  Gold  und  Silber.  Applikationsarbeit.  Auf  lila 

...  (  Samt.  Ungarisch. 

7 

499  Kinderhäubchen.  Durchaus  mit  goldener  Palmettenspitze  benäht*  Holland.  Ende  des  17.  Jahrhunderts. 
Höhe  13  cm,  Breite  n  cm. 


500 


50i 


Plastik 

Deutsche  Plastik 

um  1500 

Blschoifigur  im  Ornat.  In  der  rechten  Hand  ein  aufgeschlagenes  Buch.  Die  Linke  fehlt.  Fränkische  Holz¬ 
plastik.  Um  1500.  Höhe  70  cm. 

Antonio  Canova 

geb.  1757  in  Possagno,  gest.  1822  in  Venedig 

Marmorbüste  des  Königs  Jerome  Napoleon  von  Westfalen.  Marmor.  Höhe  54  cm. 

Deuts  dh 


502 


503 

/m  ~ 


508 


509 


18.  Jahrh. 

Pieta.  Mutter  Maria  mit  dem  Leichnam  Christi  auf  dem  Schoß.  Lindenholz,  geschnitzt.  Alte  Fassung. 
Höhe  98  cm. 

Reinhold  Begas 

Zentaur  und  Nymphe,  die  er  veranlaßt,  seinen  Rücken  zu  besteigen.  Bronzegruppe.  Bronzeguß:  Gladenbeck, 
Berlin.  Höhe  40cm. 

E.  Beetz 

Savojarden junge,  bei  Regen,  in  einen  Radmantel  mit  über  den  Kopf  gezogener  Kapuze  gekleidet.  Bronze¬ 
statuette.  Bez.:  E.  Beetz.  Höhe  57,5  cm. 

F.  Rosse 

Eitelkeit.  Frauenakt,  mit  Spiegel  in  der  einen,  mit  der  anderen  Hand  eine  Blume  ins  Haar  flechtend.  Bronze¬ 
statuette  auf  poliertem  Granitsockel.  Bez.:  F.  Rosse  1889.  Höhe  63,5  cm. 

Französische  Plastik 

^  18.  Jahrh. 

Terrakottafarbengetönte  Gipsbüste.  Abguß  einer  Originalbüste  aus  der  Zeit  Marie  Antoinette.  Gips.  Höhe 
60  cm. 

Französische  Plastik 

19.  Jahrh. 

Kopf  eines  Mädchens  mit  teils  gerolltem,  teils  offenem  Haar.  Tuch  überm  Kopf  und  um  die  Büste.  Porzellan. 
Höhe  46  cm. 

A.  Moncel 

Schreitende  Frauenfigur,  mit  entblößter  Brust  und  ausgestrecktem  rechten  Arm.  Stufen  herabsteigend. 
Bronzestatuette.  Bez. :  A.  Moncel  1897.  Bronzeguß  von  F.  Barbedienne,  Paris.  Höhe  45  cm. 

H.  Moreau 

Frühling.  Mädchen  mit  Blumenkorb  in  der  Linken.  Mit  der  Rechten  eine  Blume  pflückend.  Bronzestatuette. 
Bez.:  H.  Moreau.  Bronzeguß.  Höhe  45  cm. 
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Moll.  Moreau 

510  Diana  im  Bade.  Z11  ihren  Füßen  im  Schilf  ein  Hund.  Bronzestatuette.  Bez.:  Malb.  Moreau.  Bronzeguß. 
Höhe  52  cm. 

A.  Boucher 

511  Diana  schreitend.  In  der  Rechten  einen  Hund  am  Halsband.  In  der  Linken  den  Bogen.  Bronzestatuette. 
Bez.:  A.  Boucher.  Bronzeguß  von  F.  Barbedienne,  Paris.  Höhe  53  cm. 

Bronzeplastik 

512  Kleine  Kopie  der  antiken  Statue  eines  sitzenden  Merkurs.  Figur  Bronze.  Sockel  Marmor.  Höhe  54  cm. 

513  Diana  mit  Hund.  In  herabwallendem  Gewand  schreitet  sie,  auf  den  an  der  Leine  geführten  Hund  blickend. 
Auf  dem  Rücken  trägt  sie  den  Köcher  mit  Pfeilen,  über  der  Schulter  einen  Stock.  Bronze.  Höhe  59  cm. 

514  Truthahn.  Stark  gebläht,  das  Rad  schlagend.  Bronze.  Höhe  51  cm. 

515  Venus  und  Amor.  Auf  quadratischer  Sockelplatte  aus  rotem  Marmor,  Venus,  in  griechischer  Gewandung, 
küßt  den  sich  sträubenden  Amor.  Weißer  Marmor.  Pfeil  abgebrochen.  Höhe  69  cm. 

516  Zwei  Putten.  Der  eine  sitzt  auf  einem  Baumstrunk,  während  der  neben  ihm  stehende  den  Arm  um  seine 
Schulter  gelegt  hat.  Weißer  Marmor.  Höhe  54  cm. 

51/  Kleines  Mädchen.  I11  Holländertracht.  Im  Arm  hält  sie  eine  Schachtel,  aus  der  ein  Wurstel  herausspringt, 
über  dessen  Anblick  die  Kleine  erschreckt  von  ihrem  Hockerchen  in  die  Höhe  gesprungen  ist.  Weißer  Marmor. 
Figur  abgebrochen.  Höhe  47  cm. 

518  Zwei  indische  Götzen.  Auf  Tiger  resp.  Stier.  Bunt  bemalt.  Höhe  34  cm. 

519  Büste  eines  Wallensteinschen  Generals.  En  face.  In  Rüstung  mit  breitem  Ordensband.  Lindenholz,  gebeizt. 
Höhe  11,5  cm. 

Gemälde 

Cranachs  Art 

520  Kleopatra,  sitzt  entkleidet  auf  einer  Truhe;  in  der  ausgestreckten  linken  Hand  die  Schlange.  Durch  ein 
Fenster  Aussicht  auf  eine  Landschaft,  öl  auf  Holz.  35  x  24  cm.  Holzgeschnitzter  Rokokorahmen.  Ver¬ 
goldet. 

Cranachschule 

520  a  Madonna  in  rotem  Kleide  und  blauem  Mantel,  das  auf  ihrem  Schoß  stehende  Christkind  haltend. 

Im  Hintergrund  links  Architektur,  rechts  Ausblick  in  eine  Landschaft.  Öl  auf  Holz.  81  X  65  cm. 
Dunkler  Rahmen. 

Deutsch 

um  1500 

521  Männlicher  Kopf.  Teilstück  aus  einem  größeren  Bild.  Öl  auf  Holz.  19,5  X  13,5  cm.  Alter  geschnitzter 
bemalter  Rahmen. 

Deutsch 

16.  Jahrh. 

522  Bildnis  des  Dr.  Martin  Luther.  En  face  mit  schwarzem  Barett  und  Chorrock.  Öl  auf  Holz.  65  x  49  cm. 
Auf  dem  Rahmen  aufgemalt  M.  D.  XXXIII  Aetatis  suae  XXXXX.  Schwarzer  Rahmen. 

Deutsch 

17.  Jahrh. 

523  Anbetung.  In  einem  symbolisch  angelegten  Garten  mit  Brunnen,  Triumphtoren  eine  Gruppe  kniender 
Priester  und  Jesuitenordenbrüder  mit  Kreuz  und  Speer  (ecclesia  militans).  Darüber  in  Wolken  das  Christus 
kind  in  dem  von  Rosen  gebildeten  Monogramm  J.  H.  S.  öl  auf  Leinwand.  72  x  196  cm.  Langrechteckiger, 
an  beiden  Enden  halbkreisförmig  geschweifter  Goldrahmen. 

524  Fürstenbildnis.  Kopf  mit  grauem,  gewellten  Haar  und  Bart.  Halskragen  mit  durchbrochenen  Spitzen  auf 
dunklem  goldtauschierten  Harnisch,  öl  auf  Leinwand.  63  x  51  cm.  Holzgetönter  Rahmen. 

525  Kreuztragender  Christus  mit  der  Dornenkrone.  Öl  auf  Kupfer.  Hüftbild.  39  x  30  cm.  Schwarzer  Rahmen. 

526  Christuskopf  mit  der  Dornenkrone,  öl  auf  Holz.  24  X  18  cm. 
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).  G.  Edlinger 

geb.  1741  in  Graz,  gest.  1819  in  München 

527  In  memento  mori.  Geistlicher  Bruder,  den  Totenkopf  in  seinen  Händen  betrachtend.  Öl  auf  Leinwand. 
77  x  62  cm.  Goldrahmen. 

Deutsch 

18.  Jahrh. 

528  Brustbild  einer  blonden  Jungfrau  in  madonnahafter  Auffassung.  Öl  auf  Kupfer.  25  x  19  cm.  Goldrahmen. 

529  Apostel.  Visur  zu  einer  Holzstatue.  Federzeichnung.  18,5  X  9  cm.  Unter  Glas.  Gerahmt. 

530  Verkündigung  Mariae.  Öl  auf  Schiefer.  Oben  abgerundet.  37,5  x  24  cm.  Alter,  zum  Teil  geschnitzter, 
dunkler  und  vergoldeter  Rahmen. 

531  Bacchantin  mit  dem  Thyrsusstab.  Halbfigur.  Öl  auf  Pappe.  13,5  X  10,5  cm.  Goldrähmchen. 

532  Madonnenkopf,  in  blauen  Mantel  gehüllt,  öl  auf  Kupfer.  34  x  28  cm.  Goldrahmen. 

533  Christus  am  Kreuz.  Zu  den  Füßen  des  Kreuzstammes  Magdalena,  öl  auf  Leinwand.  65  x  33  cm.  Alter, 
holzgeschnitzter  Rahmen. 

534  Männlicher  Halbakt  mit  Weinlaub  im  Haar.  In  der  linken  Hand  die  Flöte.  Öl  auf  Leinwand.  94  X  70  cm. 
Dunkler  Rahmen. 

535  Kirchliches  Votivbild.  Darstellend:  Fürsprechung  der  Heiligen  für  die  armen  Seelen  im  Fegefeuer.  Öl  auf 
Leinwand.  103  X  93  cm.  Geschweifter  weißer  Barockrahmen. 

536  Kruzifixus.  Am  Kreuzstamme  Mutter  Maria  und  Johannes.  Düstere  Landschaft  im  Hintergrund.  Öl  auf 
Leinwand.  131  X  68,5  cm.  Goldrahmen. 

537  Rokokoherr  in  der  üblichen  Tracht  mit  weißem  Jabot  und  rotem  silberbetreßtem  Rock.  Öl  auf  Leinwand. 
22,5  X  17,5  cm.  Alter  Goldrahmen. 

537a  Rokokodame  in  rotem  Kleide  und  grünseidener  Mantille.  Öl  auf  Leinwand.  22,5  X  17,5  cm.  Gegenstück 
zum  Vorigen.  Alter  Goldrahmeh. 

538  Bildnis  des  Fürstbischofs  von  Salzburg  in  kirchlicher  Tracht  mit  der  Allongeperücke,  ein  Buch  in  Händen. 
Öl  auf  Leinwand.  135  X  95  cm.  Rokokorahmen. 

539  Christuskopf.  Öl  auf  Blech.  43  x  32  cm.  Heller  Holzrahmen. 

540  Baumeister  mit  dem  Zirkel  vor  einem  Plane  bei  Lampenlicht,  öl  auf  Holz.  17,5  X  12,5  cm.  Goldrahmen. 

541  Flußlandschaft  mit  Wasserfall.  Im  Vordergrund  Staffage.  Öl  auf  Leinwand.  33,5  X  23,5  cm.  Dunkler 
Rahmen. 

542  Christus  und  die  Samariterin  am  Brunnen.  Öl  auf  Leinwand.  39,5  x  46,5  cm.  Unter  Glas.  Goldrahmen. 

543  Kreuzigung  Petri.  Öl  auf  Leinwand.  74,5  X  60  cm. 

Deutsch 

18.  Jahrh. 

Art  des  Berghem 

544  Pittoreske  Landschaft  mit  Blick  auf  einen  See,  Berge  und  Burgen.  Im  Vordergrund  Hirtin,  Kühe  und  Ziegen, 
öl  auf  Leinwand.  44  X  64  cm.  Alter  Goldrahmen. 

545  Pittoreske  Landschaft  mit  Ausblick  in  ein  Tal.  Im  Vordergrund  Frau  mit  einem  Esel  und  Hirte  mit  Schafen. 
Gegenstück  zum  Vorigen.  Öl  auf  Leinwand.  44  x  64  cm.  Alter  Goldrahmen. 

Deutsch 

18.  Jahrh. 

Antikisierende  Schule 

546  Susanna  im  Bade.  Die  Badende  wird  von  zwei  alten  Männern  überrascht.  Öl  auf  Leinwand.  62  X  80  cm. 
Goldrahmen. 

547  Zwei  Porträts,  a)  Marie  Antoinette.  Brustbild  en  face  nach  links.  In  blauem,  ausgeschnittenem  Kleid 
mit  rosa  Bandschleife.  An  silberner  Halskette  Medaillon  mit  der  Miniature  eines  Herrn  in  weißer  Uniform.  In 
der  hohen  weißen  Perücke  Rosenkränzchen  und  weiße  Straußenfeder.  —  b)  Joseph  II.  Brustbild  en  face 
nach  links.  In  weißer  Uniform,  mit  dem  Orden  zum  goldenen  Vließ,  weißem  Spitzenjabot  und  weißer  Perücke, 
öl  auf  Leinwand.  Deutsch.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  In  kräftig  geschnitztem  Akanthusrahmen.  Linden¬ 
holz,  dunkel  gebeizt,  teils  vergoldet.  49  X  35,5  cm. 
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Deutsch 

18.  Jahrh. 

Miniaturen 

548  Miniaturen,  a)  Brustbild  eines  alten  Mannes  in  grünem  Kleid  und  roter  Kappe.  Öl  auf  Holz.  Kreis¬ 
rund.  6  cm.  Rechteckiger  Goldrahmen.  —  b)  Brustbild  einer  Dame  in  rotem  Mantel  und  offener  Brust. 
Auf  Elfenbein  gemalt.  Kreisrund.  6,5  cm.  Schwarzer  Holzrahmen. 

549  Bildnis  eines  jungen  Kavaliers.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  grauem,  an  der  Kante  bunt  be¬ 
sticktem  Rock.  Ordensstern  auf  der  linken  Brustseite,  weißes  Spitzenjabot  und  weiße  Perücke.  Unter  Glas. 
Auf  Elfenbein.  In  Bronzerähmchen.  Deutsch.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  4,3  cm,  Breite  3,6  cm. 

550  Heltenbildnis.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  schwarzem  Rock,  geblümter  Weste,  weißem,  blau¬ 
gerändertem  Halstuch  und  weißer  Perücke.  Unter  Glas  auf  Elfenbein  ?  In  schmalem  Silberrähmchen. 
Deutsch.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  7,3  cm,  Breite  6,3  cm. 

551  Damenbildnis.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  Rosa  Kleid  und  Rose  im  Haar.  Unter  Glas.  Auf 
Elfenbein  in  Bronzerähmchen.  Deutsch.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  4,9  cm,  Breite  4,1cm. 

552  Relief  eines  friderizianischen  Generals.  Rund.  Brustbild.  Profil  nach  links.  In  Uniform  mit  breitem  Ordens¬ 
band  und  Zopfperücke.  Weiß  Biskuit  auf  dunkelviolettem  Glas.  In  Bronzerähmchen.  Deutsch.  Mitte 
des  18.  Jahrhunderts.  Durchm.  5,5  cm. 

553  Silhouette.  Rund.  Männliches  Brustbild  in  Profil  nach  links,  auf  Goldgrund  mit  Jahreszahl  1807.  In  rundem, 
braunem  Lederrähmchen.  Beschädigt.  Deutsch.  Durchm.  7,8  cm. 

554  Bildnis  des  Alten  Fritz.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  links.  In  dunkelblauem  Rock  mit  rotem  Kragen  und 
Ordensstern  auf  der  linken  Brustseite.  Weiße  Perücke.  Elfenbein.  Unter  Glas  in  rechteckigem  Bronze¬ 
rähmchen  mit  relieficrten  Widderköpfen  in  den  vier  Ecken.  Ohne  Rahmen.  Höhe  6,2  cm,  Breite  5,3  cm. 

Deuts  di 

19.  Jahrh. 

555  John  Falstaff  und  die  Mädchen.  Öl  auf  Leinwand.  29  x  34  cm.  Goldrahmen. 

556  Hektor  vor  Paris  und  Helena.  Öl  auf  Leinwand.  36,5  x  25,5  cm. 

Deutsch 

19.  Jahrh. 

(Schmidl  ?) 

557  Brustbild  einer  Frau,  en  face,  in  der  Tracht  um  1840  bis  1860.  Öl  auf  Leinwand.  54,5  X  45,5  cm.  Gold¬ 
rahmen. 

Deutsch 

19.  Jahrh. 

558  a)  Bildnis  des  Großfürsten  Konstantin  von  Rußland  in  Uniform.  Brustbild.  Aquarell.  Oval.  14,5  X  n  cm. 
Unter  Glas.  Goldrahmen. 

b)  Brustbild  der  Gemahlin  des  Großfürsten  Konstantin.  Aquarell.  Oval.  13  X  9,5  cm.  Unter  Glas. 
Goldrahmen. 

559  Brustbild  eines  Mädchens  mit  gescheiteltem  Haar  und  nach  der  rechten  Schulter  gewandtem  Gesicht.  Grau 
in  Grau  gemalt,  öl  auf  Leinwand.  Ovaler  Ausschnitt.  59  X  47  cm  Goldrahmen. 

Deutsch 

19.  Jahrh. 

Schule  der  Nazarener 

560  Christus  und  die  Pharisäer.  Öl  auf  Holz.  47  x  32  cm.  Dunkler  Rahmen. 

Deutsch 

19.  Jahrh. 

561  Brustbild  eines  westfälischen  Oberstleutnants  aus  der  Zeit  des  Könige  Jerome  in  Westfalen.  Pastell. 
49  X  36  cm.  Unter  Glas.  Biedermeierrahmen. 
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Deutsch 

um  1830 — 40 

562  Junger  Bürgersohn  in  Biedermeiertracht  mit  dem  Zylinder.  Öl  auf  Leinwand.  24  x  19  cm.  Biedermeier- 
Holzrahmen. 

563  Brustbild  eines  Spaniers.  Dreiviertel  Profil  nach  links  gegen  den  Beschauer.  Kostüm:  Nationaltracht.  Öl 
auf  Leinwand.  Alter  Goldrahmen.  (26,5  X  21  cm.) 

Franz  Kozics 

geb.  1864  in  Preßburg,  gest.  1900  in  München 

564  Männerkopf  mit  dunklem,  langem  Haar  und  Bart.  Öl  auf  Pappe.  44,5  X  36,5  cm.  Bez.  :F.  Kozics.  Dunkler 
Rahmen. 

Eduard  Heinel 

lebte  in  München 


0  ([/£ 
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566 


Blick  ln  ein  Gebirgstal  mit  bewaldetem,  felsigem  Vordergrund  und  auf  ferne  beschneite  Berge.  Öl  auf  Lein¬ 
wand.  93  X  139  cm.  Bez.:  E.  Heinel,  München. 

Niederländisch 
Franz  Flals 

geb.  1380  in  Antwerpen,  gest.  1666  in  Haarlem 

Junger  niederländischer  Edelmann  mit  schwarzem  Barett,  weißem  Halskragen,  schwarzem  Wams  mit 
geschlitzten  Ärmeln.  Ovaler  Ausschnitt.  Im  Hintergrund  Landschaft.  Öl  auf  Holz.  380  X  28,5  cm.  Bez.. 

F.  Hals.  Goldrahmen.  #  .  ,  .  „  ,  ^ 

Aus  der  Sammlung  von  Major  Karl  Heinr.  Ferd.  von  Winterfeld,  Beilin  (1779  bis  I^>57)-  Darnach 

von  Brester,  Dresden,  bis  1913.  Darnach  v.  Geldern- Wespendorf,  Dresden. 

Abbildung  Tafel  IX. 

Adriaen  Brouwer 

geb.  1605  in  Quedenaerde,  gest.  1638  in  Antwerpen 


Vlämischer  Bauer  beim  Kerzenlicht  einen  Floh  knickend.  Öl  auf  Holz.  21,5  X  17  cm.  Unter  Glas.  Dunklei 


Rahmen.  , 

Abbildung  Tafel  IX. 


J.  D.  de  Fleem 

geb.  1606  in  Utrecht,  gest.  1683/4 


568  Früchtestilleben.  Auf  einem  mit  rotem  Damast  belegten  Tisch  zinnerne  Platte  mit  Zitronen  und  Pfirsichen 
und  grünem  Laub.  Dabei  Porzellanschüssel  und  Teller  mit  Trauben,  Zwetschgen,  Nüssen,  eine  Glasdose 
und  Gläser  mit  Wein.  Ungemein  malerisch  durchgebildetes  Stück.  Öl  auf  Leinwand.  63,5  X  47,5  cm. 
Bez. :  D.  J.  Heem. 

Abbildung  Tafel  IX. 

J.  G.  Cuip? 

569  Kinderbildnis.  Kind  in  niederländischer  Tracht  in  ganzer  Figur  an  einem  Tisch  mit  Nüssen.  Rechts  oben 
ein  Wappen  mit  französischer  Lilie  im  Schild  und  Helmzeichen.  Umschrift.  Aetatis  I  A.  1632.  Ol  au 
Holz.  87  X  64  cm.  Goldrahmen. 

Jan  Ochtervelt 

(Schule  des  Metsu) 


lebte  um  1670  in  Holland 

569a  Der  Brief.  Einer  auf  einer  steinernen  Bank  sitzenden  jungen,  hübschen  Dame,  die  Weintrauben  und 
eine  Orange  in  der  Hand  hält,  überreicht  eine  in  roten  Mantel,  gekleidete  Alte  einen  Brief  mit 
italienischer  Aufschrift  A.  S.  Madonna  F.  felicissima  triadi  Lystria.  Architektonisch  gestalteter  Vordei - 
:  ^  grund.  Hintergrund  Parklandschaft  in  Abendstimmung.  Öl  auf  Leinwand.  58  X  48  cm.  Dunkler 
Rahmen. 

Abbildung  Tafel  XI. 

P.  Spierinck 

geb.  1633  in  Antwerpen,  gest.  17x1  daselbst 


370 


Morgenlandschaft  mit  Figuren.  An  einem  an  einer  Ruine  gelegenen  Brunnen  auf  der  Flöte  blasender  Schäfer, 
Liebespaar  und  Tanzende.  Im  Hintergrund  Ausblick  auf  eine  Flußlandschaft.  Ol  auf  Leinwand. 
113  x  163  cm.  Bez.:  P.  Spierinck.  .  Schwarzer  Rahmen. 
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T.  ).  de  Loutherbourg  R.  A. 

geb.  1740  in  Fulda,  gest.  1812  in  London 

571  Biblische  Szene  in  Rembrandts  Art  (David  und  König  Saul?).  Öl  auf  Leinwand.  56,5  x  46cm.  Bez  • 
Rechts  unten  schlecht  leserlich  Loutherbourg  R.  A.  Goldrahmen. 

Mieris  Art 

572  Junge  blonde  Frau  in  niederländischer  Haar-  und  Kleidertracht  bet  einer  Näharbeit,  füttert  einen  vor  ihr 
sitzenden  Papagei.  01  auf  Holz.  23  x  18,5  cm.  Goldrahmen. 

Teniers  Art 

573  Jahrmarkt  in  einem  niederländischen  Ort.  Im  Vordergrund  ein  Astrolog  und  Wahrsager,  Kriegsleute  Spieler 

Volk.  Im  Hintergrund  eine  Stadt.  Öl  auf  Holz.  28,5  x  35,5  cm.  ’ 

Art  des  van  Vliet? 

574  Gaukler  mit  Besen,  Kasten  und  Mäusen.  Öl  auf  Holz.  13,5  x  12  cm.  Alter  Goldrahmen. 

Art  des  Jan  Wynants 

575  Flußlandschaft  mit  duftiger  Ferne.  Um  Ufer  Staffage.  Bauer,  Bäuerin  und  Junge.  Öl  auf  Leinwand 
29>5  X  35,5  cm.  Goldrahmen. 

Niederländisch 

17.  Jahrh. 

576  Frau  in  niederländischer  Tracht  mit  weißem  Tuch,  eingehülltem  Kopf  und  großem  Hut,  einen  Vogelkäfig 
in  der  Hand  Rechts  ein  an  die  Mutter  sich  schmiegender  und  danach  tappender  dunkelhaarige*  Bub  mit 
weißer  Halskrause.  Öl  auf  Leinwand.  92  x  72>5  cm.  Goldrahmen. 

577  Bildnis  eines  Mannes  mit  kahler  Stirn,  Vollbart,  Halskrause  und  dunklem  Wams.  Öl  auf  Leinwand 

42>5  X  34  cm.  ' 

578  Blumenstück.  In  einer  Steinvase  mit  mythologischer  Darstellung  Tulpen,  Nelken  u.  a.  Blumen  Öl  auf 
Leinwand.  63  x49  cm.  Oval.  Unter  Glas.  Goldrahmen. 

579  Tobias  bestreicht  des  Vaters  Auge  mit  Fischgalle,  der  wieder  sehend  wird.  Lebhaft  geschilderte  Szene  zwischen 

em  Vater  und  der  alten  Mutter  Tobias.  Ein  Engel.  Öl  auf  Leinwand.  87,5  x  124  cm.  Goldrahmen. 

Niederländisch 

580  Fischverkäuferin  mit  braunem  Tonkrug  in  der  Rechten.  Öl  auf  Leinwand.  86,5  x62,5  cm  Goldrahmen. 

Niederländisch 

18.  Jahrh. 

581  Waldige  Landschaft  mit  aufziehendem  Gewitter.  Im  Vordergrund  Brunnen  und  eiliger  Wanderer.  Öl  auf 
Holz.  16,5  x  20,5  cm.  Dunkler  Rahmen. 

582  Adam  im  Paradies,  umgeben  von  allen  Tieren  zu  Wasser  und  zu  Land.  Öl  auf  Leinwand.  71  x  89  cm. 

583  Alte  Eiche  mit  Wasserfall.  Im  Hintergrund  Ruine  und  blaue  Ferne.  Öl  auf  Leinwand.  63  x  78  cm 

Schwarzer  Rahmen.  ,  J  / 

584  Wasserfall  in  felsiger  Landschaft  mit  Weiden  und  zerspelltem  Baumstamm.  Rechts  auf  einem  Felsen  Staffage 
Rahmen  61 ntkleldeter  Mann  und  eine  Frau  in  blauem  Kleide.  Öl  auf  Leinwand.  49  x  76  cm.  Schwarzer 

Englische  Schule 

585  Bildnis  einer  schreibenden  jungen  Da  Oval.  Kniestück.  En  face  nach  links.  In  weinrotem  Gewand, 
weißem  Schultertuch  und  hoher  Frisur,  steht  sie  an  einem  Tisch  gelehnt,  die  Kielfeder  in  der  Hand.  Auf  dem 
lisch  Tintenzeug  und  Briefpapier.  Öl  auf  Leinwand  in  dunklem,  rechteckigem  Holzrahmen  mit  vergoldeten 
Blumenappliquen  in  den  Ecken.  18.  Jahrhundert.  Höhe  53  cm,  Breite  43  cm. 

John  Seil  Cotman 

London-Norwich  1782 — 1842 

586  Wasserfall.  Von  einem  Hochplateau  herabstürzender  Wasserfall.  Die  Landschaft  in  gewittriger  Stimmung 

01  auf  Leinwand.  76,5  x  63,5  cm.  Goldrahmen.  b  6 


Englisch 

19.  Jahrh. 

587  Soldat  der  Cromwellzeit  mit  der  Flinte  und  rauchender  Lunte.  Aquarell.  23,5  X  19  cm.  Unter  Glas.  Gold¬ 
rahmen. 

588  Hochlandsjunge  in  landesüblicher  Tracht  mit  einem  Korb  am  Arm.  Aquarell.  24,5  X  19,5  cm.  Unter 
Glas.  Goldrahmen. 

Französisch 
Jacques  Courtois 

genannt  le  Bourgnignon 

geb.  1621  in  der  Franche-Comte,  gest.  1676  in  Rom 

589  Kosak  auf  dem  Schimmel  mit  eingelegter  Lanze  zum  Angriff  vorgehend.  Hintergrund  abendlich  gestimmte 
Landschaft,  öl  auf  Leinwand.  81  X  59  cm.  Goldrahmen. 

Art  des  Poussin 

17.  Jahrli. 

590  Felsige  Landschaft  mit  alten  zerspellten  Bäumen.  Im  Vordergrund  See  mit  badender  Diana,  ihren  Hunden 
und  Nymphen.  Ein  spähender  Jüngling  zwischen  Felsen,  öl  auf  Leinwand.  115  X  163  cm. 

ff  ***  ■ 

Französisch 

18.  Jahrh. 

Art  des  älteren  Vernet 

591  Seestück.  Befestigter  Hafen  in  felsiger  Landschaft  bei  Sonnenaufgang.  Im  Vordergrund  Ruderschiff.  Am 
Ufer  Figuren,  öl  auf  Leinwand.  58,5  X  87  cm.  Goldrahmen. 

f  %*tk  t 

Französisch 

19.  Jahrh. 

592  Brustbild  eines  Jünglings  in  Federbarett,  Wams  mit  geschlitzten  Ärmeln  und  rotem  Mantel.  Mlle  Olivier. 
Farbige  Lithographie.  45  X  31  cm>  Unter  Glas.  Biedermeierrahmen. 

%t5W»  ° 

Französisch 

um  1850 — 60 

593  Schafhirte  in  der  Sonne.  Rückansicht,  öl  auf  Pappe.  21  X  16  cm.  Bez.:  M.  Unter  Glas.  Goldrahmen. 


Italienisch 

Jacob  Ponte  da  Bassano  Art 

1510 — 1590 

594  Erzengel  Michael,  Luzifer  niederstoßend,  öl  auf  Leinwand.  41  X  34,5  cm.  Goldrahmen. 

595  Engel,  ein  Kind  geleitend,  öl  auf  Leinwand.  41  X  35  cm.  Goldrahmen. 


Art  des  Guido  Reni 

596  Emporschwebende  Heilige,  von  zwei  Engeln  geleitet.  Öl  auf  Leinwand.  34  X  29,5  cm.  Bez. :  Guido  Rem 
f  1639.  ?  Goldrahmen. 

Neapolitanische  Schule 

17.  Jahrh.  in  der  Art  des  P.  Novelli  gen.  Moreale 

597  Beweinung  Christi.  Die  Mutter  Maria,  Magdalena  und  Jünger  um  den  Leichnam.  Darüber  schwebende 
Engelsbübchen,  öl  auf  Leinwand.  105  X  170  cm.  Schwarzer  Rahmen. 

Abbildung  Taföl  X. 

Giovanni  Paolo  Panini 

1692—1768 

598  Römische  Ruinen  mit  zwei  darin  lagernden  und  meditierenden  Mönchen,  öl  auf  Leinwand.  44  X  65  cm. 
Goldrahmen. 


43  - 
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Italienisch 

599  Maiia  und  Mutter  Anna  mit  dem  Christuskind  und  dem  kleinen  Johannes,  öl  auf  Leinwand.  94  x  121  cm. 
Goldrahmen. 

Italienisch 

17-  Jahrh. 

600  Ecce  homo.  Christuskopf  mit  Dornenkrone  und  entblößter  Brust,  öl  auf  Leinwand.  47  x  36,5  cm.  Gold¬ 
rahmen. 

601  Ländliche  Familie  beim  Mahl.  Ein  laubbekränzter  satyrartiger  Mann,  das  Kind  schreckend,  öl  auf  Lein¬ 
wand  83  x  153  cm.  Dunkler  Rahmen. 

Italienisch 

18.  Jahrh. 

602  Papst  Innocenz  X.  in  rotem  Mantel  und  Käppchen,  Brustbild,  öl  auf  Leinwand.  86  ,  x  66  cm. 

603  Auf  einem  weißen  Pfühl  ruhende  weibliche  Aktfigur.  Hinter  dem  zurückgezogenen  Vorhang,  Ausblick  in 

eine  Landschaft,  öl  auf  Leinwand.  40  x  56  cm.  Goldrahmen. 

604  Auferstehender  Christus,  dem  Volke  die  Verheißung  predigend,  öl  auf  Leinwand.  164  x  113  cm. 

Italienisch 

18.  Jahrh. 

in  der  Art  des  Carlo  Dolci 

605  Junge  Frau  mit  weißem  Kopftuch,  entblößtem  Hals  und  Brust,  blauem  Unterkleid  Und  goldenem  brokatenen 
Mantel  nach  oben  schauend.  Öl  auf  Leinwand  65  x  52  cm.  Dunkler  Rahmen. 

Italienisch 

19.  Jahrh. 

606  Zwei  Mädchen  in  griechischer  Tracht  mit  Tamburin  und  Hund  unter  Bäumen  sitzend,  öl  auf  Holz.  37  5 

X  28  cm.  Alter  geschnitzter  Rahmen.  ' 

Kopie 

607  Kopie  eines  italienischen  Porträts  venetianischer  Art.  Aquarell  29,5  x  24,5  cm.  Unter  Glas.  Goldrahmen. 

Kopie,  Teilstück  aus  einem  italienischen  Meisterbild 

608  Frauenkopf  im  Profil  von  unten  gesehen.  Diadem  und  Band  im  blonden  Haar,  offener  Hals  mit  gelber  Seide 
drapiert.  Ol  auf  Leinwand.  50  x  37,5  cm.  Goldrahmen. 

Kopie  nach  Teniers 

609  Hexensabbat.  Alte  Frau  von  grotesken  Spukgestalten  umgeben.  Öl  auf  Pappe.  27  X  46,5  cm  Dunkler 
Rahmen. 

Kopie  nach  Tintoretto 

610  Vornehmer  Venetianer  im  roten  pelzverbrämten  Mantel,  ein  Buch  im  Arm.  öl  auf  Leinwand.  119  x  91  cm. 
Alter  zum  Teil  vergoldeter  Rahmen. 

Kopie  nach  Velasquez 

öti  Bildnis  einer  spanischen  Infantin  (Margarethe  Theresa?),  öl  auf  Leinwand.  134  x  103cm.  Goldrahmen. 

Kopie 

612  Kopf  eines  Benediktinerpaters.  En  face.  Öl  auf  Leinwand.  45,5  x  37,5  cm.  Goldrahmen. 

613  Sitzendes  Mädchen  in  südländischer  Tracht,  Blumen  und  Blüten  in  ihrem  Brusttuch  ausbreitend.  Aquarell 
30,5  X  25  cm.  Unter  Glas.  Goldrahmen.  Nach  einem  italienischen  Original. 

614  Junge  Frau  aus  einem  Kruge  Wein  in  ein  Glas  schenkend.  Aquarell  30,5  x  23  cm.  Unter  Glas.  Gold- 
1  ahmen.  Nach  einem  niederländischen  Original. 

6r5  Kopie  der  heiligen  Familie  von  Raphael  Santi.  Kreidezeichnung  von  Ernst  Thelott.  59  x  45  cm  Unter 

Glas.  Schwarzer  Rahmen. 
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Hinterglasmalereien 

616  Gold  mit  Federzeichnung  auf  schwarzem  Grund.  Darstellend: 

a)  Verwundete  Amazone  und  Krieger.  22  X  18  cm.  Gerahmt. 

b)  Schlafender  Krieger  und  Genie  mit  Blumenkranz.  22  x  18  cm.  Gerahmt. 

Album 

617  Serenissimo  Principi  Leopoldo  Medices.  Von  Leo  X.  gewidmet  mit  13  Darstellungen  aus  der  römischen 
Geschichte  nach  Gemälden  Raphaels,  gestochen  von  Petrus  Sanctes  Bartolus  und  einem  Titelkupfer. 
Herausgegeben  von  Jacobus  de  Rubeis.  Geheftet.  Groß-Quart  bzw.  Folio. 

Michael  Wenning 

1641 — 1718 

618  Aus  der  Folge  Ansichten  bayerischer  Orte,  Städte,  Schlösser  und  Klöster: 

a)  Schloß  Euraspurg.  Kupferstich.  28  X  37  cm.  Unter  Glas.  Eichenholzrahmen. 

b)  Kloster  Beyrberg.  Kupferstich.  29  X  37  cm.  Unter  Glas.  Eichenholzrahmen. 


Kupferstich 

619  Darstellend  die  Prinzessin  Elisabeth  Alexia.  Nach  dem  Bild  von  Luise  le  Brun,  gest.  v.  Ign.  S.  Klauber. 
37  X  26  cm.  Unter  Glas.  Goldrahmen. 

620  Kleiner  Prinz  in  der  Tracht  des  18.  Jahrhunderts  mit  Kommandostab.  Nach  dem  Gemälde  von  Schefler, 
gest.  von  Fritsch.  Unter  Glas.  Dunkler  Rahmen. 

621  Pierre  Surirey  de  Saint  Remy  Ecuyer.  Stich  nach  einem  Gemälde  von  Rigauld  von  Edelink.  24  x  19,5  cm. 
Unter  Glas.  Goldrahmen. 

Farbiger  Kupferstich 

622  Venus,  Amor  und  Merkur.  Farbiger  Stich.  Rund.  27,5  cm.  Unter  Glas.  Dunkler  Rahmen. 


Französischer  Kupferstich 

623  Promenade  im  Garten  des  Palais  Royal.  Französischer  Farbstich  von  1 787.  28  x  54  cm.  Unter  Glas. 
Gerahmt. 

Schabkunstblatt 

624  Goldmacher  bei  der  Arbeit  in  seinem  Laboratorium.  Alter  Sinnspruch  unter  dem  Bild.  42  x  5 7  cm.  Bez. 
Georg  Christian  exudid.  Unter  Glas.  Gerahmt. 


Kupferstich 

625  Bataille  de  Lodi.  Französischer  Stich  nach  Dolba  von  Mercolie.  66  x  43  cm.  Unter  Glas.  Gerahmt. 

626  Schlacht  von  Waterloo.  Englischer  Stich  nach  dem  Bilde  von  J.  A.  Athinson.  42  x  59  cm.  Unter  Glas. 


SV- 


Gerahmt. 

Farbiger  Kupferstich 

627  Kreuzabnahme.  Farbiger  Stich.  Bez.  Sabatelli  inv.  G.  Nezo.  Unter  Glas.  Gerahmt.  43  X  34  cm. 

jr  .* 

Französische  Farbstiche 

628  Vier  Schilderungen  und  Szenen  aus  Atala  von  Chatheaubriand.  Gezeichnet  von  Chasselot,  gest.  von  Duthe. 
4°»5  X  34  cm.  Unter  Glas.  Dunkler  Rahmen. 


Englische  Kupferstiche 

a)  The  Romps.  Nach  dem  Gemälde  von  W.  R.  Bigg.  48  X  60  cm.  Gest,  von  W.  Ward. 

b)  The  Truants.  Nach  dem  Gemälde  von  W.  R.  Bigg,  gest.  von  W.  Ward.  47,5  x  60  cm. 

a)  „His  Majesty“.  44,5  x  62,5  cm.  Ungerahmt. 

b)  Pferderennen  um  1836.  Farbiger  Stich.  38  x  63  cm. 


Moderne  Radierung 

Venus.  Akt  leicht  getönt.  Haare  mit  Bronze  gehöht.  Auf  schwarzem  Grund.  25,5  X  11,5  cm.  Unter  Glas. 
Gerahmt. 
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Lithographien 

632  a)  Französische  Lithographie,  Badende.  56  X  46  cm. 
b)  Stich,  Die  Schlacht  von  Bunker-Hill.  50  x  75  cm. 

Farbige  Lithographien 

633  1.  Ansicht  der  Tellskapelle  am  Vierwaldstättersee.  14  x  18  cm.  Unter  Glas.  Goldrahmen. 

2.  Hospiz  St.  Bernhard  und  Paßstraße.  14  x  18  cm.  Unter  Glas.  Goldrahmen. 

Ein  Schriftstück 

634  Brief  eines  Thomasso  Vespucci  aus  der  Familie  des  großen  Amerikafahrers.  Auf  ein  altes  Gewebe  aufgezogen. 
Unter  Glas.  Alter  Goldrahmen.  23  X  21,5  cm. 

Bücher 

635  Beaurain,  de,  Geographe  ordinaire  du  Roi,  Histoire  Militaire  de  Flandre.  Von  1690  bis  1694.  Dem  König 
Ludwig  XV.  von  Frankreich  gewidmet.  2.  Bd.,  384  Textseiten,  ein  Registeranhang,  zahlreiche,  gestochene 
Landkarten  und  in  jedem  Band  ein  Titelkupfer.  Verlag  bei  Le  Chevalier  de  Beaurain,  rue  Pavee  etc.  Ch.  Nie. 
Libraire,  rue  Saint  Jaques  etc.  Ch.  Ant.  Jombert,  Imprimeur-Libraire  du  Roi  en  son  Artillerie,  rue  Dau¬ 
phine  etc.  Paris  1755  Lbd.  Gr.  Folio. 

636  Essais  des  Morale,  a)  Contenus  en  Divers  Traitez  sur  plusieurs  devoirs  importans.  Volume  Second.  Huiti&ne 
Edition.  223  Textseiten. 

b)  Continuation  Des  Essais  De  Morale.  Tome  Second  de  la  deuxieme  Partie  Contenant  des  Reflexion»  Morales 
sur  les  Epitres  et  Evangiles.  480  Textseiten.  Verlag  bei  Adrian  Moetjeus,  A  la  Ffaye  Marchand  Libraire 
1700.  Handschriftliche  Einzeichnungen.  Lbd.  Kl.  8°. 

637  Rapalio  Stanislao,  Societatis  Jesu.  Via  ad  Eloquentiam.  In  Duas  Partes  Divisa.  776  Textseiten  und  ein 
‘X  Registeranhang.  1.  Bd.  1736.  Gepreßter  Lbd.  Goldschnitt.  8°. 

638  Horatii  Flacci  Quinti.  Opera.  In  2  Bd.  mit  zahlreichen  antiquen  Darstellungen  und  einem  Medaillonbildnis 
des  Horaz;  zum  großen  Teil  bez.  J.  S.  Müller.  Im  ersten  Band,  von  Emblemen  der  schönenKiinste  und  Wissen¬ 
schaften  umgeben,  das  Bildnis  des  Prinzen  Georg  von  Walliae  mit  einer  Widmung  für  denselben  vom  Heraus¬ 
geber  Gul.  Sandby.  Bez.  Wilson  pinxit.  Haymaudelin.  Orn.  Ravenet  sculp.  33  Textseiten  und  ein  Register¬ 
anhang.  Verlag  bei  Gul.  Sandby.  Fleetstreet.  London.  1749.  Lbd.  mit  Gold.  Goldschnitt.  Folio. 

639  Gouelieu,  de,  de  la  Compagnie  de  Jesu.  LTmitation  des  Jesus-Christ.  Traduction  Nouvelle.  Nouvelle  Edition. 
574  Textseiten.  Handschriftliche  Einzeichnung.  Verlag  bei  Hippolyte-Louis  Guerin,  Louis  Fran$ois  Delatour, 
rue  S.  Jaques,  ä  S.  Thomas  d’Aquin.  Paris  1757.  Lbd.  8°. 

640  Dulard,  de  l’Acadömie  des  Belles-lettres  de  Marseille.  La  GrandeurDeDieu  Dans  Le9  Merveilles  De  La  Nature. 
Poöme.  Verl,  bei  Desaint  und  Saillant,  rue  Saint- Jean-de-Beauvais.  Paris  1750.  Mit  handschriftlichen  Ein¬ 
zeichnungen.  226  Seiten.  Lbd.  Kl.  8°. 

641  Masculo,  Baptista,  Neapolitano,  e  Societate  Jesu.  Eucomonia  Coelituum  digesta  per  singulos  anni  menses 
11.  dies.  1  Band  aus  einem  größeren  Werk.  Beginnend  mit  Seite  507  bis  677.  Mit  zahlreichen  Kupferstichen. 
Bez. :  Franz  Sigrist  pinx.  Mit  Exlibris  einer  Gräfin  Courten  von  1773.  Verlag  bei  August  Vind.  Viennae. 

/  1763.  HLbd.  Fol. 

642  Muratori,  Ludwig  Anton,  Herzogi.  Büchersaalvorsteher  zu  Modena.  Kritische  Abhandlung  von  dem  guten 

Geschmacke  in  den  schönen  Künsten  und  Wissenschaften.  Aus  dem  Italienischen  übersetzt.  Verlag  bei 
Matthäus  Rieger  u.  Söhne.  1772.  Mit  dem  Porträt  des  Verfassers  als  Titelkupfer.  Bez.  :  Klauber  So.  A.  V. 
Mit  Exlibris  einer  Gräfin  Courten  von  1 773.  27  Kapitel  und  ein  Registeranhang.  Lbd.  Fol. 

643  Satiren  des  Decimus  Junius  Juvenalis  und  des  Tulus  Persius  Flaccus.  Italienisch  mit  einer  erklärenden 
Übersetzung.  2  Teile  in  einem  Band  mit  zwei  Titelkupfern,  bez.:  D.  Berger  und  J.  C.  Krüger.  590  bzw. 
123  Textseiten.  Verlag  bei  George  Jakob  Decker,  Berlin  und  Leipzig  1777  bzw.  1775.  Lbd.  8°. 

644  Raso,  P.  Ovidius,  Festkalender,  übersetzt  von  J.  P.  Krebs,  des  Fürstl.  Weilburgischen  Gymnasii  Colla- 
borator.  Dem  Reichsfreiherrn  von  Gagern  gewidmet  vom  Übersetzer.  Verlag  bei  Johann  Christian 
Hermann,  Frankfurt  a.  M.  1799.  316  Textseiten.  Pbd.  8°. 

645  Das  Nibelungenlied  ins  Neudeutsche  übertragen  von  August  Zeune.  Nebst  einem  Kupfer.  Bez.:  Jean 
Meno  Haas  inv.  del  et  sculp.  1813.  254  Textseiten.  Verl,  in  der  Maurerschen  Buchhandlung,  Berlin  1814. 

646  Schillers  Werke.  19  Bde.  mit  Titelkupfern  verschiedener  Meister  wie  J.  H.  Ramberg,  Klug,  Schnorr,  Gott- 
schich.  Verl,  in  der  J.  G.  Cottaschen  Buchhandlung,  Stuttgart  und  Tübingen,  bzw.  bei  Fr.  Chr.  Wilh. 
Vogel,  Leipzig  1823  bis  1826.  Unkomplett.  Pbd.  8°. 
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647  Shakespeares  dramatische  Werke,  übersetzt  und  erläutert  von  Johann  Wilhelm  Otto  Benda,  Kgl.  Preuß. 
Regierungsrat.  In  19  Bd.  und  einem  Supplementband,  enthaltend  Shakespeares  Leben  von  Augustin 
Skottowe.  Teutsch  bearbeitet  von  Adolf  Wagner  und  einem  Porträt  Shakespeares,  gest.  von  H.  Schmidt. 
Verlag  bei  Georg  Joachim  Göschen,  Leipzig  1825,  bzw.  Ernst  Fleischer,  Leipzig  1825.  Pbd.  8°. 

648  Goethes  Werke.  23  Bde.  Verlag  in  der  J.  G.  Cottaschen  Buchhandlung,  Stuttgart  und  Tübingen,  1828 
bis  1833.  Pbd.  8°. 

649  Werke  römischer  Klassiker.  19  Bde.,  ins  Deutsche  übertragen  von  verschiedenen  Übersetzern.  Verlag 
in  der  J.  B.  M.  Metzlerschen  Buchhandlung,  Stuttgart.  Für  Österreich  in  Kommission  von  Mörschner  und 
Jasper  in  Wien.  1828  bis  1838.  Pbd.  8°. 

650  Victor  Hugos  ausgewählte  Schriften,  teutsch  bearbeitet  von  Friedrich  Seybold.  Zweiter  Band.  Enthaltend: 
Lucretia  Borgia,  Maria  Tudor,  Angelo,  Tyrann  von  Padua.  Verlag  bei  L.  F.  Rieger  u.  Co.  1835.  Pbd.  8  . 

651  Dumas,  Alexandre.  Napoleon.  355  Textseiten.  Verlag  bei  Meline,  Caus  et  Compagnie,  Bruxelles  et  Leipzig. 
1840.  Pbd.  8°. 

6^2  The  Studio.  Frühjahrsnummer  von  1910.  Portrait  Miniatures.  Text  by  Dr.  George  C.  Williamson,  Edited 
by  Charles  Holmes.  Verlag  The  Studio,  Ltd.  London,  Paris,  New  York  1910.  32  englische  Textseiten, 
56  Abbildungstafeln,  zum  Teil  koloriert.  Geh.  Fol. 

653  Allioli,  Dr.  Joseph  Franz  von,  Die  Heilige  Schrift  Alten  und  Neuen  Testamentes.  Aus  der  Vulgata  über¬ 
setzt.  Enthaltend  den  vom  apostolischen  Stuhle  approbierten  vollständigen  Text  und  eine  aus  den  Anmer¬ 
kungen  des  größeren  Alliolischen  Bibelwerkes  von  dem  Verfasser  selbst  besorgte,  abgekürzte  Erläuterung 
jenes  Textes.  Prachtausgabe  mit  230  Bildern  von  Gustav  Dore.  2  Bde.  Verlag  bei  Eduard  Hallberger. 
Stuttgart.  Lbd.  Goldschrift.  Gr.-Fol. 
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654  Pfriemen.  Glatt  bzw.  mit  Balustergriff  und  Eichelabschluß.  Eisen.  Deutsch.  19.  Jahrhundert.  Länge 
18,8  cm  bis  33  cm. 

655  Besteck.  Bestehend  aus  zwei  zweizinkigen  Gabeln  und  einem  Messer  mit  eiserner  Klinge  in  braunem  Ledei- 
futteral.  Die  vierwandigen  Holzgriffe  sind  mit  silbernen  Nägeln  beschlagen  bzw.  mit  graviertem  Silber- 
band  gefaßt.  Deutsch.  Frühes  18.  Jahrhundert.  Länge  20,5  cm  bis  22  cm. 

656  Besteck.  Dreiteilig  in  Holzscheide  mit  aufklappbarem  Messer.  Flache  seitlich  ausgebauchte  Holzgriffe  mit 
Silbernägeln  beschlagen.  Um  das  obere  Ende  Silberband  mit  Akanthusblatt  in  getriebener  Arbeit  und  voll¬ 
runder  Löwe,  ein  Wappenschild  haltend  als  Abschluß.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Länge  17,5  cm. 

657  Gabel.  Gleich  den  obigen  Gabeln.  18.  Jahrhundert.  Länge  20  cm. 

658  Gabel.  Zweizinkig.  Vierkantiger  seitlich  ausgebauchter  Griff.  Oben  und  unten  gravierte  Silberfassung. 
Holz  und  Eisen.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Länge  20,5  cm. 

6s9  Degen.  Lange,  breite  Blutrinne,  gold-  und  silbertauschiert.  Abwärtsgebogene,  runde  Stichplatte.  Flau 
reliefierte,  in  Voluten  endigende  Parierstange.  Parierbügel  in  Form  einer  mit  Eichenlaub  umwundenen 
Schlange.  Flaches  Gehilze  mit  Perlmutter  belegt  und  Löwenkopf  als  Abschluß.  Ratsherrndegen.  Deutsch. 
18.  Jahrhundert.  Länge  89  cm. 

660  Zwei  Degen.  Lange  Klinge  mit  kurzer  Blutrinne  bzw.  mit  Inschrift:  2  Int  E  Domini  I4*4-  Herzföi mige  bzw. 
zweipaßförmige  Stichplatte.  Kurze,  an  den  Enden  sich  verdickende  Parierstange.  Panerbugel,  Kugel¬ 
knauf  und  mit  Draht  umflochtenes  Gehilze.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Länge  89  cm  bis  95  cm. 

661  Drei  Pistolen.  Im  unteren  Teil  dreiseitiger,  im  oberen  Teil  runder  Lauf.  Darunter  ein  Lauf  für  Pfeile.  Holz¬ 
schaft  mit  glatten  bzw.  in  Rokaillen  ausgeschnittenen  Messingbeschlägen.  Deutsch.  18.  Jahrhundei  . 

Länge  48  cm  bis  50,5  cm. 

662  Pistole.  Doppelter  Lauf.  Holzgriff  mit  glattem  Messingbeschlag.  18.  Jahrhundert.  Länge  35,5  cm. 

663  Türkensäbel.  Geschwungene  Klinge.  Undeutliche  Gravierung:  Türke  und  Inschrift.  Holzgriff  mit  Messing 
beschlag  und  Messingnägeln.  Länge  59  cm. 

664  Fostkutsehenuhr  in  doppeltem  Gehäuse.  V4  und  1  Stunden-Repetition  und  Wecker.  Das  äußere,  mit  Schau¬ 
löchern  versehene  Gehäuse  aus  Kupfer  mit  schwarzem  Lederüberzug,  das  innere  aus  Silber  Um  den  Rand 
des  Deckels  vier  ovale  Blattwerkornamente,  um  das  Zifferblatt  entsprechende  Blat  wer  zweige  in  zise 
lierter  Arbeit.  Zifferblatt  Kupfer  mit  aufgelegten  Silberplättchen  für  die  Zahlen.  Reich  ziseliertes  Werk, 
bez.  Charles  Balthazar,  Paris  Nr.  365.  Lederfutteral.  Ende  des  17.  Jahrhunderts.  Durchm.  des  Ziffer¬ 
blattes:  9  cm,  Durchm.  des  Gehäuses:  12  cm. 
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665  Zwei  Jesuskindkästchen.  Auf  profiliertem  Sockel.  Hochrechteckiges,  nach  drei  Seiten  verglastes  Kästchen. 
An  den  vorderen  beiden  Kanten  gedrehte  Säulen.  Oben  abgerundet  mit  durchbrochen  geschnitzter,  vergol¬ 
deter  Rokaillebekrönung.  Im  Kästchen  das  wachsbossierte  Jesuskind  in  reichem  Silbergewand.  Nußbaum. 
Deutsch.  Anfang  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  39,5  cm,  Breite  26  cm,  Tiefe  13  cm. 

666  Gabel.  Zweizinkig.  Vierwandiger  nach  oben  ausladender  Holzgriff  mit  Silbernägeln  beschlagen.  Das  ab¬ 
gerundete  Ende  ist  mit  graviertem  Silberband  gefaßt.  Deutsch.  Anfang  des  18.  Jahrhunderts.  Länge 
20,5  cm. 

66 7  Jagdbesteck.  Bestehend  aus  einer  zweizinkigen  Gabel  und  einem  Pfriemen.  Flacher,  vierkantiger  Griff. 
Auf  Holz  eingelegtes  Bandelornament  und  Muschel  in  Silber.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Länge  19,5  cm. 

668  Nadelbüchse.  Hellpurpuremail  mit  weißen  Blümchen,  bunte  Landschaften  in  Goldrokaillenumrahmung. 
Kupferemail.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Länge  9  cm. 

669  Riegelhaube.  Bandelwerk  und  Zweige  in  Silberstickerei  mit  Silberflitter.  München.  Anfang  des  19.  Jahr¬ 
hunderts.  Länge  18  cm,  Breite  19  cm. 

670  Döschen.  Oval.  Kupferemail.  Auf  der  Vorderseite  überraschtes  Liebespaar  in  bunten  Farben.  Beschädigt. 
2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  6x9  cm. 

671  Döschen.  Rund.  Auf  Deckel  und  Boden  kleine  Miniature,  antike  Frauengestalt  in  Schleiergewand  mit 
zwei  Amoretten  bzw.  vier  weiße  Tauben  aus  einer  Schüssel  pickend,  umgeben  von  Blumenornamenten  mit 
Maskarons  und  Löwenköpfen.  Um  die  Wandung  Fruchtgehänge,  Putten  mit  Blumenkörben,  Tiere  und  Maska- 
rons.  Bunte  Malerei  auf  Papier  unter  Zelluloid.  Innen  Schildpatt.  In  Bronze  gefaßt.  In  goldgepreßtem, 
braunem  Lederetui.  Französisch.  Um  1800.  Höhe  3  cm,  Durchm.  7,3  cm. 

672  Kartusche.  Stark  gewellt.  Den  mit  graviertem  Heckenrosenzweig  geschmückten  Fond  umgibt  kräftig  ge¬ 
schnitztes  Rokaillewerk.  Lindenholz.  Vergoldet.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  76  cm,  Breite  58  cm. 

673  Necessaire.  Länglich  nach  oben  aufklappbar.  Eingelegte  Netzwerkverzierung  mit  Sternchen.  Perlmutter 
auf  Silber.  Inneneinrichtung.  Toiletteinstrumente.  Deutsch.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Länge 
9,3  cm. 

674  Geschichtskalender.  Gerollter  Papierstreifen  mit  geschichtlichen  Daten  in  französischer  Sprache.  1.  Häfte 
des  19.  Jahrhunderts.  Breite  7  cm. 

675  Dosendeckel.  Rund.  Ein  junger  Ritter  erzählt  zwei  an  einem  Tisch  sitzenden  geistlichen  Herren  seine  Aben¬ 
teuer.  Bunte  Malerei  auf  schwarzem  Holzlack.  Stobwasser.  Im  Deckel  Inschrift.  1.  Hälfte  des  19.  Jahr¬ 
hunderts.  Durchm.  10,5  cm. 

676  Bronzevase.  Würfelsockel  mit  aufgelegtem  Messingrelief.  Satyr  vor  Nymphen.  Die  hohe  Vase  aus  dunkler 
Bronze  mit  Messingrändern.  Paris.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  37  cm. 

677  Klingelzug.  Zackenbordüre.  Geometrische  Figuren  in  bunten  Glasperlen.  Getriebenes  Messingblech¬ 
beschläge  mit  Ringgriff  als  Abschluß.  Deutsch.  Um  1830.  Länge  167  cm. 

678  Kelch.  Profilierter  Fuß  mit  flacher  Schale.  (  Weinrotgefleckter  Achat  mit  Bronzemontierung.  1.  Hälfte  des 
19.  Jahrhunderts.  Höhe  18  cm. 

679  Jubiläumsmünze.  Avers:  Doppelbrustbild  in  Profil  nach  links  Kurfürst  Joachim  II.  1539  und  König  Fried¬ 
rich  Wilhelm  III.  1839.  Revers:  Abendmahlfeier  mit  Umschrift:  Die  Stadt  Berlin  zum  2.  Nov.  1839.  Kupfer. 
In  Etui.  Durchm.  4,5  cm. 

680  Nähnecessaire.  Flache  Trapezform.  .  Versilbertes  Messing  mit  Schildpatt.  Mitte  des  19.  Jahrhunderts. 
Länge  9  cm. 

681  Daguerreotyp.  Rechteckig.  Bildnis  eines  Knaben.  Kniestück  en  face.  In  einfachem  Anzug  mit  weißem, 
schmalem  Liegekragen.  Jn  rotem  Lederetui.  Um  1860.  Höhe  9  cm,  Breite  8  cm. 

682  Photographie  eines  kleinen  Mädchens.  Oval.  Brustbild  en  face.  In  weißem  Kleidchen,  mit  blauen  Schleifen. 
Die  offenen  Haare  sind  mit  blauem  Seidenband  zusammengehalten.  Auf  Porzellan  in  Bronzerähmchen. 
In  Etui.  Handschriftliche  Einzeichnung  mit  Jahreszahl  1872.  Höhe  6,4  cm,  Breite  5,5  cm. 

683  Halskette.  Von  der  Mitte  ausgehend  nach  beiden  Seiten  sich  verjüngende  Rubinperlen.  Länge  mit  Verschluß 
41  cm. 

684  Fächer.  Perlmuttergestell.  Fahne:  Auf  schwarzer  Seide  Rosen  in  Plattstickerei.  Schwarze  Seidenquasten. 
Durchm.  61  cm,  Länge  33  cm. 

685  Flakon.  In  der  Mitte  eingezogener  Kürbis  mit  buntem  Perlstickereibezug.  Höhe  16  cm. 

686  Katze.  Sich  putzend.  Wachsbossierung.  Höhe  3  cm,  Länge  6,7  cm. 

687  Dolch.  Zweiseitig,  spitzzulaufende  Klinge.  Goldtauschiertes  Rankenmuster.  In  der  Mitte  eingezogener 
Malachitgriff.  Persien.  Länge  48  cm. 
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688  Kleines  Kesselchen.  Konisch.  Bunter  Dekor:  Zwischen  Blütenzweigen  mit  Vogel  zwei  Kartuschen  mit 
Schriftzeichen  auf  blauem  Grund.  Kupferemail.  Türkisch.  Höhe  9,5  cm. 

689  Heiligenbild.  Maria  mit  Kind  in  teilweise  vergoldeter  Silberumrahmung.  Gesichter  und  Hand  Lackmalerei. 
Rußland.  19.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm,  Breite  14,5  cm. 

690  Kokosnuß.  Eiförmig.  Einer  Ampel  ähnlich  an  Metallkettengehänge.  In  palmettenförmiger  Kartusche  Bauer, 
von  Blumenbordüre  umgeben.  Auf  der  Oberseite  liegender  Löwe.  Flachreliefschnitzerei.  Persisch. 
Höhe  13  cm,  Länge  23  cm,  Breite  16,5  cm. 

691  Kokosnuß.  Auf  vier  ovalen  Reserven  Tiere  in  Landschaft  bzw.  rauchender  Perser  in  flacher  Reliefschnitzerei. 
Persisch.  Länge  8,5  cm. 

692  Schatulle.  Rechteckig.  Nach  oben  aufklappbarer  Deckel.  Stirnseite  in  ein  schmales  und  zwei  breitere 
Felder  geteilt.  Dekor:  Bunte  Blumen  im  Renaissancegeschmack  auf  rotem  Grund.  Süddeutsche  Bauernarbeit. 
19.  Jahrhundert.  Höhe  14  cm,  Breite  18,5  cm,  Tiefe  13,3  cm. 

693  Kleines  Kästchen.  Würfelförmig.  Gerillt,  mit  Bauernblumen  in  Rot  und  Grün  bemalt.  Innen  mit  Moos, 
Stoffblümchen  und  Flitter  austapeziert.  In  der  Schachtel  zwei  vollrunde,  weibliche  Heilige  in  rosa  bzw. 
grünem  Gewand.  Im  Deckel  Johannes  im  härenen  Gewand  mit  Fahne  und  Lamm.  Holz.  Süddeutsche 
Bauernarbeit.  19.  Jahrhundert.  Höhe  7  cm,  Breite  8x8  cm. 

694  Kleine  Truhe.  Rechteckig.  Nach  oben  aufklappbarer  Deckel.  An  beiden  Seiten  bewegliche  Traghenkel. 
Mit  Eisenbändern  beschlagen.  Blaugestrichen.  Monogramm  J.  E.  und  J.  W.  zwischen  weißen  Blüten¬ 
zweigen.  Holz.  Deutsch.  Höhe  26  cm,  Breite  36  cm,  Tiefe  24,5  cm. 

695  Bilderrahmen.  Rechteckig.  Horizontal  geriefelte  Leiste.  Gips,  vergoldet.  Mit  Glas.  Höhe  79  cm,  Breite 
89  cm. 

696  Rahmen.  Quadratisch  mit  rundem  Bildausschnitt.  In  den  Ecken  geriefelte  Dreiecke,  um  die  Ränder  erha¬ 
bene,  geriefelte  Leisten  mit  Bandkreuzen.  Holz,  vergoldet.  Mit  Glas.  119  X  119  cm,  Durchm.  92  cm. 
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Flakon.  Herzförmig  mit  Enghals  und  Metallschraubverschluß.  Dekor:  Antike  Frauengestalt  mit  Lyra 
bzw.  Streiter  zu  Pferd.  Weißes  Relief  auf  blauem  Grund.  Steingut.  Englisch.  Wedgwood.  Um  1800. 
Höhe  5,8  cm,  Breite  4,3  cm. 

Henkelkrügchen.  Bauchige  Form  mit  hohem  Walzenhals.  Gehenkelt.  Deckel  mit  Knopf  und  silbernem 
Scharnier.  Bunter  Dekor:  Drache  und  Löwe,  Weinblätter  mit  Trauben,  Vögel.  Rote  Marke.  Posthorn. 
Englisches  Steingut.  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  15  cm. 

Büste.  Marie  Antoinette.  Weiß.  Französische  Fayence.  Höhe  28  cm. 

Alter  Mann.  In  violettem,  geblümtem  Schlafrock  mit  blauen  Aufschlägen  und  weißer  Zipfelmütze  aus 
einer  runden,  schwarzen  Tabakdose  schnupfend.  Steingut.  Blaumarke:  Rad  und  D.  Damm.  1830—40. 

Höhe  9,3  cm. 

Zwei  Figürchen.  Kleines  Mädchen  in  weißem  Kleid  und  violettem  Kopftuch,  Blumen  in  der  violett  ge¬ 
streiften  Schürze  tragend.  Knabe  in  weißem  Rgck,  violetter  Hose  und  gelbem  Halstuch,  tragt  Blumen 
in  einer  Schüssel.  Beide  auf  rundem  Rasensockel.  Porzellan.  Blaumarke:  Rad  bzw.  Rad  mit  Krone. 
Höchst.  Um  1780.  Modell  von  Melchior.  Höhe  11,5  cm. 

Tasse  mit  Untertasse.  Blaudekor:  Ostasiatische  Landschaft  mit  ArchitekturbikL  Außenseite  braun. 
Porzellan.  Blaumarke:  Zepter.  Berlin.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Tasse:  Hohe  4.5  cm.  Unter¬ 
tasse:  Durchm.  13,3  cm. 

Pfeifenkopf.  Längliche  Form.  Dekor:  Quodlibet,  gemalt  von  G.  E.  Mackrates.  Silberdeckel  mit  bogen¬ 
förmig  durchbrochener  Wandung.  Jahreszahl  1799.  Deutsch.  Lange  14  cm. 

Tasse  mit  Untertasse.  Eingezogener  Fuß.  Glockenförmige,  gehenkelte  Kuppa  Dekor:  Ansicht  von  Göt¬ 
tingen  in  bunter  Malerei.  Goldgehöhte  Ränder.  Unterteller  durch  Goldlinien  fächerförmig  gegliedert  mit 
GoLternen  in  den  Feldern.  Mit  grüner  Marke  K.  P.  M.  und  Schwert.  Waldenburg.  19.  Jahrhundert. 
Tasse,  nicht  zum  Teller  gehörig.  Nymphenburg.  Tasse:  Hohe  7  cm,  Teller.  Durchm.  14,3  cm. 

Tasse  mit  Untertasse.  Tasse,  walzenförmig  gehenkelt.  Dekor:  Auf  der  Wandung  und  dem  hohen  Rand 
des  Untertellers  Landschaft  mit  figürlicher  Staffage  in  Graucamaieu.  Ränder  und  Henkel  goldgehoht. 
Porzellan.  Rote  Marke:  Manufacture  de  M.  M.  Guerard  et  Dibl  i  Paris.  Anfang  19.  Jahrhunderts.  Tasse. 

Höhe  6,3  cm,  Untertasse:  Durchm.  15,3  cm. 

Weinglas.  Runder  Fußteller  mit  nfach  eingezogenem  Rand.  Facettierter  Vasenschaft  Flachgedrückte, 
kelchförmige  Kuppe.  Achtkantig.  Auf  der  Stirnseite  in  Mattschliff  David  und  Jonathan  mit  der  Um 
schrift:  Ich  wil  dir  thun  was  Dein  Herz  begehret.  Darunter  kleines  Rokailleornament  und 7  ^ 
Korrespondierend  Alliancewappen,  von  Krone  überhöht  mit  lateinischer  Umschrift.  Auf  dem  Rußtelle: 
kleinesfbekröntes  Wappenschild  vpn  zwei  Löwen  gehalten.  Kristall.  Böhmisch.  1.  Hälfte  des  18.  Jah  - 

hunderts.  Höhe  16  cm. 

Weinglas.  Runder  Fußteller.  Kelchförmige  Kuppa.  Jagdschlößchen,  Jäger,  Hirsche  und  Monogramm 
c.  A.  zwischen  Rokaillen  mit  Gitterwerk  und  Bäumen  in  Mattschliff.  Rotes  Rubinglas.  Böhmisch.  Um 
1830/40.  Egermannglas.  Höhe  15  cm. 

Klndermilchflasehe.  Kegelförmig.  Blumenkorb  von  Rokaillen  umgeben  und  Jägersmann  mit  .Bündchen 
in  Mattschliff.  Silberner  Stöpsel  mit  fassoniertem  Randchen.  Kristall.  Deutsch.  Mitte  18.  Jahrhu 

Höhe  16  cm. 

Becher.  Halbkugelig.  Gepunzt  mit  Spruch  um  den  Rand.  Sog.  Bergmannsbecher.  Kupfer  feuervergoldet. 
Deutsch.  17.  Jahrhundert.  Höhe  5  cm. 

Sieben  Schlüssel.  Die  Griffe  sind  teils  Wappen,  teils  verschlungenes  Rankenwerk  in  durchbrochener  Arbeit. 
Messing  und  Eisen.  18.  Jahrhundert.  Länge  9—18,5  cm. 

Salzstreuer.  Urnenförmig.  Körper  mit  gedrehter  Riefelung  und  hohem  durchlochtem  Haubendeckel  auf 
kurzem  Schaft.  Plated.  Marken.  Englisch.  Hohe  9,4  cm. 
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Butterschaufel.  Gebogene,  gerippte  Schaufel.  Kupfer  vergoldet.  Gold  und  Silber  tauschierter  Stielgriff 
Frauenkopfe  in  Rokailleumrahmung,  Füllhörner,  Rokaillen  und  Gitterwerk.  Deutsch.  Länge  19  cm. 

Plakette.  Avers:  Sündenfall.  Lat.  Umschrift.  Relief.  Zu  beiden  Seiten  Wappen  Johann  Friedrichs  von 
Sachsen.  Revers:  Christus  am  Kreuz,  zwischen  den  beiden  Schächern.  Zu  Füßen  des  Kreuzes  Kriegs¬ 
knechte  und  Maria  mit  ihren  Frauen.  Lat.  Umschrift.  Relief.  Silber.  Deutsch.  Anfang  des  16.  Jahr¬ 
hunderts.  Durchm.  6,5  cm,  Gewicht  52  g.  J 

Medaille.  Avers:  Brustbild  Kurfürsts  Johann  Friedrich  von  Sachsen  en  face  nach  rechts.  Im  Herrscher¬ 
mantel,  m  der  Rechten  das  Schwert,  m  der  Linken  den  Hut  haltend.  Relief.  Lateinische  Umschrift. 
Revers  Wappen  Johann  Friedrichs  mit  lateinischer  Umschrift  und  Jahreszahl  1535.  Silber.  Anfang 
16.  Jahrhunderts.  Durchm.  6,4  cm.  Gewicht  48  g. 

Be1Ciher  oAuJ  drei  Kugelfüßchen.  Walzenförmig.  Wappen  mit  der  Überschrift:  A.  M.  R.  A.  Z.  und  Tahres- 
zah  1698.  Im  Wappenschild,  das  von  zwei  Palmzweigen  gerahmt  ist,  drei  Ringe;  über  das  Schild  heraus¬ 
greifend  zwei  Arme.  Silber,  innen  vergoldet.  Marken.  Augsburg.  Gegen  1700.  Höhe  7,5  cm,  Gewicht  106  g. 
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Löffel.  Seitlich  geschweifter  Griff.  Auf  der  Rückseite  des  Schöpfers  Namen  und  Jahreszahl  1603  in  Lorbeer¬ 
kranz  und  Monogramm  in  gravierter  bzw.  punktierter  Arbeit.  Silber.  Marken.  Deutsch  Frühes  17  Tahr- 
hundert.  Länge  17,5  cm,  Gewicht  37  g.  J 

717  Becher.  Auf  drei  Kugelfüßen.  Walzenförmig  mit  getriebenen  Mohnblumen.  Marken:  Dresden.  Wahr¬ 
scheinlich  Zacharias  Schlosser.  Frühes  17.  Jahrhundert.  Höhe  7,5  cm,  Gewicht  74  g. 

718  Plakette.  Avers:  Brautpaar,  sich  die  Hand  reichend.  In  den  Wolken  schweben  zwei  Putten  mit  Myrthen- 
kranzen  und  die  Taube  Relief.  Im  Hintergrund  Reiter  in  Landschaft  und  Städteansicht.  Inschrift  und 
Jahreszahi  1641  12.  Mai.  Revers:  Bei  der  Kanone  und  sonstigen  Kriegstrophäen  steht  der  fürstliche 
Held  dem  die  Gottm  von  Amor  und  einer  Frau  mit  Füllhorn  begleitet  einen  Myrthenzweig  überreicht. 
Relief.  Inschrift.  Silber.  Bez.  G.  Blum.  Durchm.  7,4  cm,  Gewicht  85  g. 

Becher.  Walzenförmig.  In  zwei  ovalen  Kartuschen  ein  Segelschiff  mit  der  Umschrift :  Ultra  Nubila  bzw 

6111  w--?iend^r  L7WC  der  Un!!chr!ft:  Audaces  Juvat-  Zwei  Adler  mit  ausgebreiteten  Flügeln  und  Laub¬ 
werk  füllen  den  Zwischenraum.  Gravierte  Arbeit.  Silber.  Innen  vergoldet.  Marken.  Augsburg.  2.  Hälfte 
des  17.  Jahrhunderts.  Höhe  8  cm,  Gewicht  in  g. 

vergoldeter  Schöpfer.  Zur  Hälfte  gedrehter,  zur  andern  Hälfte  vierkantiger  Griff  mit 
S  uldi £altendem  L°weu  als  Abschluß.  Auf  dem  Schild  eingraviert:  S.  J.  K.  1664.  Silber.  Marken:  Cöln 
2.  Hälfte  17.  Jahrhunderts.  Länge  17,5  cm,  Gewicht  41  g. 

ffleine  Bechervase  Kugelig  mit  eingezogenem  überstehendem  Rand.  Um  die  Wandung  großstilisierte 
o  nblumenstenge!  in  getriebener  Arbeit.  Silber,  innen  vergoldet.  Marken:  Wahrscheinlich  Wolfgang 
Rößler.  Nürnberg.  2.  Hälfte  17.  Jahrhunderts.  Höhe  5  cm,  Gewicht  47  g.  8 

Becher.  Walzenförmig,  unten  abgerundet.  Auf  der  Wandung  von  Greifen  gehaltenes,  von  Krone  überhöhtes 
Wappenschild  mit  Löwen.  Aus  der  Krone  wächst  weibliche  Figur  mit  Bürste  und  Spiegel  in  der  Hand 

Geweht’ 97Sgber’  Verg°  det'  Marken:  Wohl  französisch.  Anfang  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  6,8  cm, 

SilblT  !®l^-CheV  Granatäpfel  und  Trauben  in  getriebener  Arbeit. 

Silber.  i3lotig.  Wien.  Frühes  18.  Jahrhunderts.  Länge  10,3  cm,  Breite  7,2  cm,  Gewicht  20  g. 

Löffd  und  zweizinkige  Gabel  Volutengriff.  Silber,  vergoldet.  Marken:  Wohl  Valentin  Schlickh,  München. 
Pruhes  18.  Jahrhunderts.  Länge  13,2  cm,  Gewicht  65  g. 

Kieme  Plakette.  Oval.  Vier  Putten  um  einen  Opferaltar  mit  Lamm  in  Relief.  Silber.  Deutsch.  Frühes 
18.  Jahrhunderts.  4,6  x  3,7  cm,  Gewicht  11  g. 

726  Ewiger  Kalender.  Rund.  Drehbar.  Umschrift,  Sternbilder,  Wochentage,  Monate,  Zahlen  und  vegetabiler 
Fondschmuck  m  gravierter  Arbeit.  Silber.  Deutsch.  Frühes  18.  Jahrh.  Durchm.  4,5  cm,  Gewicht  17  g. 

?llaß‘.  ^Uf  hokem’  querovalem,  fassoniertem  Sockel,  eiförmige  Schale.  Am  Fuß  eingraviert:  H.  K.  Silber. 
Marken.  Augsburg.  Um  1740.  Höhe  4  cm,  Breite  8  cm,  Tiefe  6  cm,  Gewicht  75  g. 

Bossen'  wWai1ZenfÖrmi?  ^erstehendem  Rand  auf  rundem,  eingezogenem  Fuß.  Um  die  Basis 

zahl  dn  Wandun8J5f tablle  Renaissancebordüre  in  gravierter  Arbeit.  Silber.  Marken.  Mit  Jahres¬ 

zahl  1747-  Deutsch.  Hohe  4,3  cm,  Gewicht  43  g. 

Wel”Pr°|K-  Rund,  mit  stark  gewölbtem  Fond,  auf  dem  das  Monogramm  D.  M.  C.  ?  mit  Jahres- 

d2  rFrVt  Wam-ebenkranz  emgraviert  ist.  Silber.  Undeutliche  Marken:  Mitteldeutsch.  Mitte  des 
des  18.  Jahihunderts.  Durchm.  11,5  cm,  Gewicht  90  g. 

“ Auf  djei  hohen  geschweiften  Füßchen.  Birnförmigef  Körper  mit  Schnauzenausguß 
und  S-formigem  Henkel.  Silber.  Marken:  Deutsch.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  4,5  cm,  Gewicht  15  g. 
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731  Kleiner  Becher.  Halbkugelig.  Gepunzt.  Silber.  Marken:  Frankfurt  a.  Main.  Ende  des  18.  Jahrhunderts. 
Höhe  3,7  cm,  Gewicht  42  g. 

732  Desgleichen.  Silber.  Marken:  Augsburg.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  4,7  cm,  Gewicht  55  g. 

733  Zwei  Meßkelche.  Runder,  stark  gewölbter  Fußteller,  vielkantiger  Balusterschaft,  achtkantige  bzW.  runde 
Kuppa.  Um  die  Wölbung  des  Fußtellers  Lambrequinverzierung  in  getriebener  Arbeit,  der  Ablauf  der 
Kuppa  geriefelt.  Bei  der  runden  Kuppa  wächst  aus  der  Riefelung  Blattwerk  und  Blumen  in  gravierter  Arbeit. 
Silber.  Marken:  Joh.  Nie.  Wollenberg  bzw.  Johann  Friedrich  Ehe.  Nürnberg.  2.  Hälfte  des  18.  Jahr¬ 
hunderts.  Höhe  13,2  cm  bzw.  13,5  cm,  Gewicht  110  g  bzw.  115  g. 

734  Kleiner  Becher.  Walzenförmig.  Unten  abgerundet.  Silber,  innen  vergoldet.  Marken.  Schweiz.  18.  Jahr¬ 
hundert.  Höhe  5  cm,  Gewicht  47  g. 

735  Becher.  Desgleichen.  Oben  ausladende  Walzenform.  Marken.  Frankfurt  a.  Main.  Nicolaus  Nell.  18.  Jahr¬ 
hundert.  Höhe  6,5  cm,  Gewicht  57  g. 

736  Salzfaß.  Drei  hohe  Volutenfüße  mit  auswärtsgerichteten  Geierköpfen  als  oberen  Abschluß  tragen  eine 
halbkugelige  Schale  mit  flachem,  überstehendem  Rand.  Silber,  vergoldet.  Marken.  Augsburg.  Ende 
des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  5  cm,  Durchm.  6  cm,  Gewicht  50  g. 

737  Kleine  Windmühle.  Auf  hohem  Glockensockel  kleines  Häuschen  mit  Windmühle  und  Treppe  mit  voll¬ 
plastischen,  hinaufsteigenden  Figuren.  Auf  Sockel  und  den  Wänden  des  Häuschens  das  Märchen  com 
Fuchs  und  Rabe,  Störche,  Fischer,  Jäger  und  Städtebilder  in  gravierter  Arbeit.  Silber.  Stempel.  Holland. 
18.  Jahrhundert.  Höhe  11,7  cm,  Gewicht  65  g. 

738  Gürtelschließe.  Oval.  Springendes  Pferd  in  Landschaft  von  Perlleiste  gefaßt.  Silber.  Deutsch.  Um  1800. 
Höhe  5,5  cm,  Breite  4,3  cm,  Gewicht  7  g. 

739  Kleiner  Walzenkrug.  Konisch.  Gehenkelt,  gedeckelt,  mit  Balusterknauf.  Gepunzt.  Marke.  Silber,  ver¬ 
goldet.  Höhe  14,5  cm,  Gewicht  417  g. 

740  Becher.  Walzenförmig.  Auf  der  Wandung  vier  Hochovale  mit  Landschaftsbildern,  von  Voluten  und  Akan- 
thusblatt  umrahmt  und  Vögeln.  Silber,  vergoldet.  Marken.  Höhe  8  cm,  Gewicht  71  g. . 

741  Becher.  In  Form  eines  Fasses.  Die  Kufen  sowohl  die  Reifen  durch  gravierte  Linien  angedeutet.  Höhe  6,8  cm, 
Gewicht  52  g. 

742  Kammer herrnabzeichen.  Bekrönter  Doppeladler  mit  Wappen  auf  der  Brust.  Silber,  vergoldet,  emailliert. 
An  den  Flügelspitzen  und  Krallen  Perlgehänge.  Silber,  vergoldet.  8,5  X  5 >5  cm>  Gewicht  zirka  20  g. 

743  Zuckerdose.  Rechteckig  mit  abgestumpften  Ecken.  Auf  vier  Klauenfüßen.  Auf  dem  erhabenen,  gestuften 
Deckel  Venus  mit  Amor  in  Relief.  Auf  der  Wandung  aufgelegtes  Akanthusblatt  und  Blumenornament 
und  ovale  Medaillons.  Flau  reliefiertes  Lanzettblätterrändchen.  Silber.  Marken.  Schweiz.  Beromünster. 
Um  1880.  Höhe  9  cm,  Breite  15  cm,  Tiefe  12  cm,  Gewicht  481  g. 

744  Becher.  Auf  drei  Kugelfüßchen.  Walzenförmig  mit  Volutenhenkel.  Silber,  teilweise  vergoldet.  Marken. 
Englisch.  Höhe  8,5  cm,  Gewicht  157  g. 

745  Zwei  Empireleuchter.  Quadratische  Fußplatte,  Säulenschaft  mit  gerafftem,  vollplastischem  Tuchgehänge 
um  den  oberen  Teil.  Balusteraufbau  bis  zur  Lichttülle.  Silber.  Marken.  Augsburg.  Anfang  des  19.  Jahr¬ 
hunderts.  Höhe  18,5  cm,  Gewicht  407  g. 

746  Zwei  Empireleuchter.  Runder  Fuß,  hoher  Vasenschaft.  Unter  der  Lichttüll?  stark  eingezogen.  Am  oberen 
Teil  des  Schaftes  zwischen  schmaler  Weinlaubbordüre  vier  weibliche  Maskarons  in  Relief.  Um  Lichttülle 
und  Fuß  aneinandergereihte  Lanzettblätter.  Silber.  13 lötig .  Marken.  Deutsch.  Anfang  des  19*  Jahr¬ 
hunderts.  Höhe  23,5  cm,  Gewicht  522  g, 

747  Salzfaß.  Rund.  Ein  schmaler  Sternchengitterreif  und  darüber  ein  weiterer  und  breiterer  Rundbogengitter¬ 
reif  werden  von  drei  geschweiften  Füßen  getragen,  die  oben  in  auswärts  gerichtete  Widderköpfe  auslaufen. 
Kristalleinsatzschale.  Silber.  Deutsch.  Anfang  des  19*  Jahrh.  Höhe  5,5  cm>  Durchm.  7,3  cm>  Gewicht  61  g. 

748  Körbchen.  Auf  ovalem  Fuß.  Ovales  schiffförmiges  Körbchen  mit  Gittei wandung  und  beweglichem,  aus¬ 
geschnittenem  Traghenkel.  Silber.  Marken.  Wohl  von  Kownatzky,  Tilsit.  Anfang  des  19-  Jahrhunderts. 
Höhe  6,5  cm,  Breite  10  cm,  Tiefe  6,5  cm,  Gewicht  55  g. 

749  Salzstreuer.  Urnenförmig  mit  kurzem  Schaft  auf  quadratischer  bußplatte.  Der  obere,  stark  eingezogene 
Teil  des  Gefäßes  ist  abnehmbar.  Darunter  der  gleichgeformte,  durchlochte  Streudeckel.  Silber.  Marke. 
Deutsch.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Höhe  9,7  cm,  Gewicht  58  g. 

750  Senfbehälter.  Rechteckiger,  vierfach  eingezogene  Fußplatte,  kurzer  Schaft  und  halbkugelige,  ovale  Schale. 
Henkel.  Nach  oben  aufklappbarer  Deckel.  Marken.  Silber.  Englisch.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts. 
Höhe  10  cm,  Breite  11  cm,  liefe  6,5  cm,  Gewicht  108  g. 
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751  Freimaurerabzeichen.  In  kreisrundem  Spruchband  Rundbogen  mit  Opferstock  in  ausgeschnittener  Arbeit. 
Oben  Bandschleife  mit  Auge  Gottes,  korrespondierend  am  untern  Teil  Monogramm  F.  H.  mit  Spruchband. 
Gold.  i.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts.  4,5  X  3, 2  cm>  Gewicht  8  g. 

752  Sechs  Austerngäbelehen.  Dreizinkig.  Im  oberen  Teil  Silber  mit  Palmetten  und  Muscheln  in  Relief.  Der 
untere  Teil  des  Griffes  geriefeltes  Elfenbein.  Deutsch.  19.  Jahrhundert.  Länge  15,5  cm. 

753  Döschen.  Rund.  Um  die  Wandung  Schwanen  an  einem  Springbrunnen  sich  labend.  In  der  Mitte  erhöhter 
Deckel  mit  reliefiertem  Maskaron  von  Bossen  umsäumt.  Silber.  Marke.  19.  Jahrhundert.  Höhe  2,5  cm, 
Durchm.  3,8  cm,  Gewicht  23  g. 

754  Reisebesteck,  bestehend  aus  Löffel  und  Gabel.  Muschelförmiger  Schöpfer  mit  Papagei  zwischen  Rokaillen 
und  Gitterwerk  in  gravierter  Arbeit.  Die  zusammenklappbare  Gabel  bildet  gleichzeitig  den  Stiel  des  Löffels 
mit  vollplastischem  Maskaron  als  Abschluß.  Silber.  Marke.  Wohl  Bamberg.  19.  Jahrhundert.  Länge 
12,4  cm,  Gewicht  33  g. 

755  Münze.  Avers:  Blumenvase  mit  hebräischer  Umschrift.  Revers:  Blütenbaum  mit  hebräischer  Umschrift. 
Silber.  Durchm.  3  cm,  Gewicht  8  g. 

756  Döschen.  Rechteckig.  Gewölbter  Scharnierdeckel.  Bunter  Dekor:  Auf  Deckel  und  Boden  und  zwei  Seiten 
der  Wandung  Allegorie  der  vier  Weltteile,  auf  den  beiden  Schmalseiten  der  Wandung  je  eine  allegorische 
Frauengestalt  in  Parklandschaft.  Im  Deckel  Bildnis  einer  Fürstin  in  grünem  Kleid  und  hermelingefüttertem 
Purpurmantel.  Sie  hält  Zettel  in  der  Hand  mit  Aufschrift:  Cliente.  Kupferemaille.  Französisch.  Um 
1750.  Höhe  3,5  cm,  Breite  8,5  cm,  Tiefe  6,5  cm. 

757  Döschen.  Oval.  Scharnierdeckel.  Leicht  eingezogene  Wandung.  Bunter  Dekor:  Blumenkorb  und  Vase, 
Blumensträuße,  Streublumen,  Insekten  und  Vögel.  Im  Deckel  großer  Blumenkorb.  Um  die  Ränder  mit 
Blüten  durchsetzte  Rokaillen  in  flauer  Reliefierung.  Bronzemontierung.  Porzellan.  Ludwigsburg  oder 
Nymphenburg.  Um  1760.  Höhe  5,5  cm,  Breite  7,5  cm,  Tiefe  5,5  cm. 

758  Döschen.  Rund.  Auf  dem  Deckel  in  aufgelegter,  durchbrochener  Bronzeumrahmung  Brustbild  einer  Rokoko¬ 
dame  in  grünem  Kleid.  Rechts  seitlich  bez.  B.  Dose  Elfenbein,  innen  Schildpatt.  Deutsch.  Um  1780. 
Durchm.  7,5  cm,  Höhe  2,2,  cm. 

759  Tabakdose.  Rechtseckig.  Auf  dem  nach  oben  aufklappbaren  Deckel  mythologische  Szene :  Raub  des  Hylas. 
Stobwasserlackdose.  Deutsch.  Um  1820.  Höhe  2,2  cm,  Breite  9,3  cm,  Tiefe  6,5  cm. 

760  Dose.  Rund.  Auf  dem  Deckel  Wappen  mit  Hirsch  und  Schlüsseln,  auf  dem  Boden  Monogramm  P.  A.  R. 
Um  die  Ränder  schmale  Bogenbordüre.  Silber,  teilweise  vergoldet.  Marken.  Deutsch.  Um  1820 — 30. 
Höhe  2  cm,  Durchmesser  9  cm,  Gewicht  242  g. 

761  Döschen.  Rund.  Bunter  Dekor:  Auf  dem  Deckel  Mutter  mit  Kindern  im  Park.  Schwarz  Holzlack.  Sog. 
Stobwasserdose.  Deutsch.  Um  1830.  Höhe  1,7  cm,  Durchm.  6,5  cm. 

762  Döschen.  Oval.  Auf  dem  nach  oben  aufklappbaren  Deckel,  um  die  Wandung  und  auf  dem  Boden  Schäfer¬ 
szenen  nach  Watteau  in  vernis-martin.  Holzlack,  innen  Schildpatt.  In  Silber  montiert.  Franzö¬ 
sisch.  1.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  3,3  cm,  Breite  7,8  cm,  Tiefe  5,6  cm. 

763  Döschen.  Rechteckig.  Nach  oben  aufklappbarer,  gewölbter  Deckel.  Auf  Deckel  und  Wandung  Kriegs¬ 
szenen,  im  Deckel  Lagerszene  vor  dem  Feldherrnszelt  in  bunter  Malerei.  Kupferemaille.  Französisch. 
Gegen  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  3,8  cm,  Breite  8  cm,  Tiefe  4,8  cm. 

764  Briefmarkendose.  Kofferförmig.  Scharnierdeckel.  Dekor:  Eisgraues  Fellmuster.  Auf  dem  Deckel  weißer 
Mops  mit  rotem  Halsband.  Kupferemaille.  Deutsch.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  3,3  cm,  Breite 
7,5  cm,  Tiefe  3,7  cm. 

765  Döschen.  Dreipaßförmig  mit  fassonierter  Wandung.  Auf  dem  nach  oben  aufklappbaren  Deckel  kniender 
Harfenspieler,  auf  der  Wandung  Violinspieler,  Jäger,  Schäfer  und  Schäferin  in  getriebener  Arbeit.  Silber. 
Deutsch.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  2,8  cm,  Durchm.  3  cm,  Gewicht  15  g. 

766  Döschen.  Oval.  Wandung  eingezogen.  In  dem  nach  oben  aufklappbaren  Deckel  Spiegel.  Dekor:  Auf  rosa 
Grund  bunte  Streublumen.  Kupferemaille.  Deutsch.  Mitte  18.  Jahrhunderts.  Höhe  2,5  cm,  Breite  4,8  cm, 
Tiefe  3,7  cm. 

767  Döschen.  In  Form  einer  Kesselpauke  mit  Schamierdeckel.  Boden  halbkugelig  gerundet.  Bunter  Dekor: 
Im  Deckel  Architekturbild  in  Landschaft.  Auf  dem  vergoldeten  Boden  Rokaillekartusche  mit  Bourbo- 
nischen  Lilien,  von  Krone  überhöht.  Um  die  Wandung  Lambrequin  in  Rosa.  Kupferemaille.  Französisch. 
Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  4  cm,  Durchm.  6,5  cm. 

768  Büchschen.  Ovale,  spitzzulaufencfe, .  flache  Form.  Um  den  Deckelrand  Rokailleverzierung  in  gravierter 
Arbeit.  Silber.  Deutsch.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Länge  4,2  cm,  Breite  1,8  cm,  Gewicht  7  g. 
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769  Döschen.  Oval.  Auf  dem  nach  oben  aufklappbaren  Deckel,  auf  Wandung  und  Boden  Architekturbilder 
in  Landschaft  mit  figürlicher  Staffage  in  bunter  Malerei  von  reliefierten  Rokaillen  und  Blumen  umgeben. 
Im  Deckel  Putten  und  Amor  mit  verbundenen  Augen,  Pfeil  und  Köcher  in  Parklandschaft  um  einen  Tisch 
gruppiert.  Metallmontierung.  Porzellan.  Deckel  mit  Sprung.  Deutsch.  Vielleicht  Mitteldeutsch. 
Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  5  cm,  Breite  8  cm,  Tiefe  6  cm. 

770  Döschen.  Fassonierte,  ovale  Form.  Der  nach  oben  aufklappbare  Deckel  und  der  Boden  Aventuringlas. 
Vergoldete  Silberfassung.  Deutsch.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  2,5  cm,  Breite  8,3  cm,  Tiefe  6  cm. 

771  Döschen.  Rund.  Auf  dem  Deckel  Friedrich  der  Große  in  Relief  mit  französischer  und  englischer  Aufschrift. 
Birkenmaserholz,  innen  Schildpatt.  Holländisch.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrh.  Höhe  2,3  cm,  Durchm.  8  cm. 

772  Döschen.  Oval.  Rautenförmig  gezwickelt.  Auf  dem  nach  oben  aufklappbaren  Deckel  Aufschrift:  Efteem 
the  Giver,  Vögel  und  Blumenzweige.  Wandung  und  Boden  graublau.  Kupferemaille.  Englisch.  2.  Hälfte 
des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  2,3  cm,  Breite  5,7  cm,  Tiefe  3,2  cm. 

773  Schnupftabatkdose  mit  Löffelchen.  Rechteckig.  Eingezogene  Wandung  mit  Rokaille  und  Blumenverzierung 
in  gravierter  Arbeit.  Scharnierdeckel  mit  mythologischer  Szene  in  getriebener  Arbeit.  Bronze,  vergoldet. 
Deutsch.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  1,8  cm,  Breite  4,8  cm,  Tiefe  3,7  cm. 

774  Tabakdose.  Rechteckig.  Scharnierdeckel.  Auf  dem  Deckel  figürliche  Szene  auf  dem  Boden  Architektur¬ 
bild  mit  Rokailleumrahmung  in  tauschierter  Arbeit.  Silber,  teilweise  vergoldet.  Marke:  M.  K.  Michael 
Kresner,  Riga.  2.  Hälfte  des  18.  Jahrh.  Höhe  1,8  cm,  Breite  7,5  cm,  Tiefe  4,8  cm,  Gewicht  87  g. 

775  Döschen.  Rechteckig.  Nach  oben  aufklappbarer  Deckel.  Stark  eingezogene  Wandung,  Spiralen-  und  Blatt¬ 
muster  an  den  Ecken  aufgelegte  Blumensternchen.  Silberfiligran.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe 
2,3  cm,  Breite  5,3  cm,  Tiefe  3  cm,  Gewicht  25  cm. 

776  Döschen.  Rund.  Auf  dem  Deckel  Medaillon  mit  Hektors  Abschied  in  bunter  Malerei.  Kupferemaille. 
Französische  Umschrift.  Elfenbein,  innen  Schildpatt.  Französisch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  2,2  cm, 
Durchm.  7  cm. 

777  Döschen.  Achtkantiges  längliches  Döschen.  Scharnierdeckel.  Innen  vergoldeter,  durchlochter  Deckel, 

'  seitlich  aufklappbar.  Auf  dem  Deckel  einfache,  gravierte  Blattbordüre.  Silber.  Marken.  Deutsch.  18.  Jahr- 
\  hundert.  Höhe  1,3  cm,  Breite  2,8  cm,  Tiefe  2  cm,  Gewicht  n  g. 

778  \  Döschen.  Rund.  Auf  Deckel  und  Boden  Stern,  um  die  Wandung  Spiralen.  Silberfiligran.  Deutsch. 

’  18.  Jahrhundert.  Höhe  1,2  cm,  Durchm.  2,5  cm,  Gewicht  7  g. 

779  Döschen.  Oval.  Auf  dem  Deckel  persische  Miniatur:  Kriegsvolk  um  den  Triumphwagen.  Elfenbein.  Wohl 
Paris.  18.  Jahrhundert.  Höhe  2,8  cm,  Breite  6,8  cm,  Tiefe  6  cm. 

780  Döschen.  Oval.  Bunter  Dekor:  Auf  dem  nach  oben  aufklappbaren  Deckel  Früchte,  auf  Wandung  und 
Boden  Blumen.  Kupferemaille.  Deutsch.  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  3  cm,  Breite  6,3  cm,  Tiefe  4  cm. 

781  Döschen.  Rund.  Auf  dem  Deckel  Lagerszene  nach  Vernet  in  bunter  Malerei.  Im  Deckel  und  Boden  Inschrift. 
Schwarz  Lack.  Von  Stobwasser.  Braunschweig.  Anfang  des  19.  Jahrhundert.  Durchm.  10  cm,  Höhe  1,8  cm. 

782  Dose.  Quadratisch.  Großstilisierte  Blumen  in  reliefierter  Arbeit.  Rotlack.  Ostasien.  Höhe  2,8  cm, 
7,6  X  7,6  cm. 

783  Dose.  Oval.  Flache  Form  mit  gebauchter  Wandung.  Blumen  und  Vögel  in  Relief  auf  Goldgrund.  Kupfer, 
vergoldet.  Ostasien.  Höhe  2,3  cm,  Breite  9,3  cm,  Tiefe  7,5  cm. 

784  Kleine  Deckelvase.  Bauchige  Form.  Auf  blauem  Grunde,  ausgespartes  Blütenmuster.  Durchbrochen  ge¬ 
schnitzter,  runder  Untersatz  und  ebensolcher  Deckel  aus  Holz.  Porzellan.  Ostasien.  Höhe  14,5  cm. 

785  Kleines  Tellerchen.  Landschaft  mit  Blütenbaum  in  Gold  und  Schwarz.  Rotholzlack.  Marke.  Ostasien. 
Durchm.  9  cm. 

786  Herrnbildnis.  Rund.  Brustbild  en  face  nach  links  in  schwarzem,  hochgeschlossenem  Rock,  mit  weißer 
Kragenrüsche  und  goldener  Halskette  mit  Plakette.  Auf  rotem  Grund  bez.  A  und  1572  Aet  33,  18  Septe. 

'  Öl  auf  Papier.  Unter  Glas  in  quadratischem,  schwarzem  Holzrahmen.  Deutsch.  Miniatur:  Durchm. 

4  cm,  Rahmen:  12,2  X  12,2  cm. 

787  Limoges  Plakette.  Oval.  Kreuzigungsgruppe.  Maria  und  Johannes  stehen  klagend  unter  dem  Kreuz.  Im 
Hintergrund  Jerusalem.  In  Blau,  Violett  und  Braun.  Goldgehöht.  Limoges.  2.  Hälfte  des  16.  Jahr¬ 
hunderts.  In  rotem  Samträhmchen.  5,5  X  4,5  cm. 

788  Herrnbildnis.  Oval.  Hüftbild  en  face  nach  rechts.  In  grauem  Wams,  weißem  Spitzenkragen  und  rotem 
Säbelgurt.  Rechts  oben  signiert:  J.  S.  L.-N.  Atais  fuaz  1625.  Öl  auf  Holz  in  rechteckigem,  rotem  Samt¬ 
rähmchen.  Deutsch.  Miniatur  6,5  X  5.5  cm>  Rahmen  10,3  X  8,3  cm. 
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789  Herrenbildnis.  Oval.  Brustbild,  en  face,  nach  rechts',  in  schwarzem  Anzug,  weißem  Spitzenkragen  und 

breitem  Ordensband  über  der  Brust.  Öl  auf  Papier  unter  Glas  in  Goldbronzerähmchen.  Deutsch.  Um 
1625.  5,8  X  4,8  cm. 

790  Herrnbildnis.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  Mit  breiter,  weißer  Halskrause.  Öl  auf  Holz.  In  recht¬ 
eckigem,  rotem  Samträhmchen.  Niederländisch.  Um  1630.  Restauriert.  Miniatur:  9  X  6,5  cm,  Rahmen: 
12,8  X  10,5  cm. 

791  Porträt  eines  niederländischen  Ratsherrn.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts,  in  schwarzem  Rock  und 
weißem  Liegekragen.  Öl  auf  Kupfer  in  schwarzem,  rechteckigem  Holzrahmen.  Niederländisch.  Um 
1630—40.  Miniatur:  7,5  X  5.5  cm,  Rahmen:  12,8  X  10,6  cm. 

792  Bildnis  eines  alten  Herrn.  Oval.  Brustbild  in  Profil  nach  rechts.  In  schwarzem  Rock  und  weißer  Hals¬ 
krause.  Öl  auf  Kupfer.  Unter  Glas  in  vergoldetem  Silberrähmchen.  Deutsch.  Um  1640.  2,3  X  2  cm. 

793  Zwei  männliche  Porträts.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  Rüstung  mit  breitem  Ordensband  über 
der  Brust  und  Spitzenkragen  bzw.  in  schwarzem  Rock  mit  breitem  Spitzenkragen.  Öl  auf  Kupfer  bzw. 
Weißblech  in  rechteckigem  Ebenholzrahmen.  Niederländisch.  Um  1640.  Miniatur:  4  x  3.2  cm, 
Rahmen:  10,6  X  8,8  cm. 

794  Herrnbildnis.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  gelbem  Flaus,  weißem  Spitzenkragen  und  roter 
Krawatte.  Öl  auf  Metall.  Unter  Glas  in  Bronzerähmchen.  Niederländisch.  Um  1640 — 50.  4,6  x3.5  cm. 

795  Herrnbildnis.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  schwarzem  Rock,  weißem  Spitzenbäffchen  mit 
roter  Schleife,  öl  auf  Metall.  Unter  Glas  in  rechteckigem  Holzrähmchen.  Deutsch.  Um  1680.  Miniatur: 
2,5  X  2  cm,  Rahmen:  7  X  5.7  cm. 

796  Bildnis  eines  Geistlichen.  Oval.  Hüftbild  en  face  nach  links.  In  schwarzem  Talar  mit  weißem  Bäffchen 

und  schwarzem  Käppchen.  Roter  Hintergrund.  Öl  auf  Metall.  Unter  Glas  in  Goldbronzeiämchcn  mit 
durchbrochener  Bekrönung.  Deutsch.  Um  1680 — 1700.  8,5  X  7  cm. 

798  Bildnis  König  Augusts  des  Starken  von  Preußen.  Rechteckig.  Kniestück  en  face  nach  rechts.  In  Rüstung, 
blauem  Ordensband  über  der  Brust  mit  Adlerorden,  den  hermelingefütterten  Purpurmantel  um  die  Schulter 
gelegt  mit  großer  Allongeperücke.  Die  Rechte  hält  den  Feldherrnstab,  während  sich  die  Linke  auf  die  Krone 
stützt.  Unter  Glas  auf  Elfenbein  in  vergoldetem  Holzrähmchen.  Deutsch.  Um  1700.  Höhe  14,5  cm, 
Breite  10,3  cm. 

799  Bildnis  eines  Kavaliers.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  blauem  Rock,  weißem  Spitzenhemd  und 
Allongeperücke.  Email  auf  Kupfer.  In  geschnitztem  Buchsbaumrähmchen  im  Berainstil.  Französisch. 
Um  1700.  4  X  3.5  cm. 

800  Medaillon.  Rund.  Venus  bei  der  Toilette  von  Frauen  und  Putten  bedient.  Im  Hintergrund  Schloß  im 
Meer,  in  den  Wolken  harfenspielende  und  mit  dem  muschelförmigen  Thronsessel  beschäftigte  und  spielende 
Putten.  Emaillemalerei  auf  Kupfer  in  vergoldetem  Kupferreif  gefaßt.  Augsburg.  Anfang  des  18.  Jahi- 
hunderts.  In  rotem  Lederetui.  Durchm.  5.3  cm- 

801  Stilleben.  Queroval.  Auf  einem  Tisch  die  Utensilien  der  Wissenschaft  und  schönen  Künste  mit  Toten¬ 
kopf  als  Mittelstück.  Auf  Papier,  unter  Glas  in  schwarzem,  rechteckigem  Holzrahmen.  Deutsch.  Anfang 
des  18.  Jahrhunderts.  Miniatur:  5,8  X  8  cm,  Rahmen  10  X  12  cm. 

802  Bildnis  eines  Fürsten.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  links.  In  Rüstung  mit  Hermelinkragen  und  Allonge¬ 
perücke.  Unter  Glas  auf  Papier  in  Bronzerähmchen.  Deutsch.  Frühes  18.  Jahrhundert.  3,6  X  2,9  cm. 

803  Herrnbildnis.  Oval.  Brustbild  en  face.  In  braunem,  goldbesticktem  Rock  mit  weißem  Spitzenjabot.  Unter 

Glas  auf  Papier  in  rechteckigem,  rotem  Samträhmchen.  Deutsch.  Um  1720 — 30.  Miniatur:  3,3  X  2,7  cm, 
Rahmen:  8,5  X  7,5  cm.  , 

804  Bildnis  einer  Fürstin.  Rund.  Kniestück  en  face.  In  weißem  Kleid,  den  hermelingefütterten  Purpurmantel 
um  die  Schultern  gelegt.  Landschaft  als  Hintergrund.  Unter  Glas  in  vergoldeter  Silberfassung.  Fran¬ 
zösisch.  Um  1730.  Durchm.  5  cm. 

805  Bildnis  eines  Generals.  Rechteckig.  Hüftbild  en  face  nach  rechts.  In  blauem  Uniformsrock  mit  roten  Auf¬ 

schlägen  und  Kürraß.  Goldenes  Achselstück  mit  Schnüren.  Landschaft  als  Hintergrund.  Öl  auf  Kupfer 
in  blauem  Samträhmchen.  Deutsch.  Um  1730.  8,2  X  8,2  cm. 

806  Bildnis  eines  geistlichen  Kurfürsten.  Rechteckig.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  Hermelinmantel  mit 
Ordenskreuz  an  rotem  Band.  Rokaillenumrahmung  mit  Bischofshut  als  Bekrönung,  von  allegorischen 
Frauengestalten  und  Putten  umgeben.  Unter  Glas  auf  Papier,  in  rotem  Samträhmchen.  Deutsch.  Um 
1740—50.  5  X  6,5  cm. 

807  Schlachtenbild.  Queroval.  Szene  aus  dem  Siebenjährigen  Krieg.  Im  Hintergrund  Ortschaft  mit  Kirche, 
rechts  seitlich  Windmühle.  Unter  Glas  auf  Papier  in  Bronzerähmchen.  Deutsch.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts. 
6x8  cm. 
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808  Zwei  Plaketten.  Oval.  Patten  in  Landschaft.  Purpurcamaieu.  Grüner  Rand.  Kupferemaille.  Bronzerähm¬ 
chen.  Französisch.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  5,5  X  5  cm- 

809  Bildnis  eines  preußischen  Prinzen.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  rotem  Rock  mit  goldenen  Tressen 
und  schwarzer  Krawatte.  Unter  Glas  auf  Elfenbein  in  rechteckigem,  mit  Straßsteinen  besetztem 
Bronzerähmchen.  Deutsch.  Um  1760.  Miniatur:  3,5  X  3  cm>  Rahmen:  5x4  cm. 

810  Damenbildnis.  Querrechteckig.  Hüftbild  en  face  nach  links.  In  schwarzseidenem  Mantel  und  grauer  Hals¬ 

krause  füttert  die  Dame  einen  im  Käfig  sitzenden  Papagei.  Auf  Papier,  unter  Glas  in  braunem  Holz¬ 
rähmchen.  Deutsch.  Um  1765.  5,5  X  7, 5  cm. 

811  Damen-  und  Herrnbildnis,  a)  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  gelbem,  geblümtem  Kleid  mit  blau¬ 

weiß  gestreifter  Schleife  und  blauweißem  Spitzenkopfputz,  b)  Oval.  Brustbild  en  face  nach  links.  In 
schwarzem  Rock,  gelber,  bunt  bestickter  Weste  und  weißem  Spitzenjabot.  Unter  Glas  auf  Elfenbein  in 
Bronzerähmchen.  Deutsch.  Um  1770.  3,3  X  2,8  cm. 

812  Silhouette.  Oval.  Männliche  Büste  im  Profil  nach  links.  Mit  Spitzenjabot  und  Zopfperücke.  Auf  Gold¬ 

grund.  Auf  der  Rückseite  Monogramm  G.  S.  In  Goldbronzerahmen  mit  beweglicher  Rokokoschleife. 
Deutsch.  Um  1740.  6,5  X  3, 8  cm. 

813  Herrnbildnis.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  violettem  Rock  mit  weißem  Spitzenjabot.  Unter 
Glas  auf  Elfenbein  ?  in  Goldrähmchen.  Deutsch.  Um  1770— 80.  3,5  X  3  cm.  Auf  der  Rückseite  Haar¬ 
geflecht. 

814  Bildnis  eines  Kavaliers.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  graublauem  Rock,  weißem  Spitzenjabot, 
Zopfperücke.  Unter  Glas  auf  Elfenbein.  Vergoldetes  Silberrähmchen.  Deutsch.  Um  1770 — 80.  6,2  ;<  4,8  cm. 

815  Damenbildnis.  Oval.  Hüftbild  en  face  nach  rechts,  in  weißer  Taille,  hoher  gepuderter  Frisur  und  weißer 

Haube,  auf  rotem  Plüschsessel  sitzend.  Rechts  seitlich  bezeichnet  Moreau.  Unter  Glas,  auf  Elfenbein  in 
Goldbronzerähmchen.  Französisch.  Um  1775-  6,7  X  5,6  cm. 

816  Damenbildnis.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  links.  In  weißem,  ausgeschnittenem  Kleid  mit  einer  Rose 
im  Ausschnitt.  Französische  Umschrift.  Unter  Glas  in  rechteckigem,  dunklem  Holzrähmchen.  Um  1780. 
Miniatur:  4,2  X  3,5  cm,  Rahmen:  8,5  X  7,3  cm. 

817  Damenbildnis.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  blauem  Kleid,  mit  schwarzem  Hut  auf  der  hohen 

Frisur.  Unter  Glas  auf  Papier  in  vergoldetem  Kupferrähmchen.  Deutsch.  Um  1780.  5X4  cm. 

818  6  Scherenschnitte.  3  weibliche  und  3  männliche  Silhouetten.  Brustbild  im  Profil  nach  rechts  bzw.  links, 

mit  handschriftlicher  Bezeichnung  der  Persönlichkeiten:  Mme.  la  Comtesse  Zamoiska,  Mr.  le  Comte 
Thomatis,  Mme.  la  Comtesse  Thomatis,  Mme.  la  Comtesse  Thytchiewtz,  Mr.  le  General  de  Bieule,  le  Comandeur 
de  Maisonneuve.  Unter  Glas  in  schwarzem  Holzrahmen.  Um  1780.  14  X  10,2  cm. 

819  Bildnis  eines  Offiziers.  Quadratisch.  Brustbild  im  Profil  nach  links.  In  Uniform  mit  breitem  Überschlag, 

weißem  Jabot  und  Zopfperücke.  Rechtseitlich  bez.  Jave.  Englisches  Schabkunstblatt.  Unter  Glas 
in  vergoldetem  Holzrähmchen.  1780 — 90.  6,4  X  6,4  cm. 

820  Bildnis  eines  Offiziers.  Rund.  Kniestück  en  face  nach  links.  In  blauem  Rock,  roter  Weste  und  weißem 
Halstuch,  die  Kielfeder  in  der  Hand,  sitzt  der  General  auf  rotem  Plüschstuhl  an  einem  Tisch  auf  dem 
Schreibpapier,  Zirkel  und  ein  Hut  liegen.  Im  Hintergrund  kleine  Seelandschaft  mit  Segelschiffen.  Unter 
Glas,  auf  Elfenbein,  Kupferrähmchen.  Französisch.  Um  1780 — 90.  Durchm.  8,4  cm. 

821  Herrenbildnis.  Oval.  Hüftbild  in  Profil  nach  links.  In  grünem  Rock,  blauem  Kragen,  schwarzer  Krawatte 
und  Zopfperücke.  Unter  Glas,  Aquarell  auf  Papier  in  vergoldetem  Holzrähmchen.  Deutsch.  Um  1790. 

-  10,5  X  8  cm. 

822  Herrnbildnis.  Oval.  Hüftbild  en  face  nach  rechts.  In  grauem  Rock  mit  grünem  Aufschlag.  Aquarell  auf 
Papier.  Unter  Glas  in  schwarzem,  rechteckigem  Holzrahmen.  Auf  der  Rückseite  Vermerk  über  den  Künstler. 
Deutsch.  Um  1795.  Miniatur:  12,3  X  9,7  cm,  Rahmen:  19,3  X  16,3  cm. 

823  Zwei  Silhouetten.  Auf  quadratischem  Goldgrund.  Gegeneinanderblickende  männliche  bzw.  weibliche 
Büste.  Der  Herr  trägt  Zopfperücke,  die  Dame  hohen  Straußenfedernkopfputz.  Unten  bez.  Pour  fair  son 
devoir.  Machenh.  J.  Riese  et  sa  femme  1788.  Unter  Glas  in  vergoldetem  Holzrähmchen.  Deutsch. 
Spätes  18.  Jahrhundert.  6x6  cm. 

824  Bildnis  eines  Offiziers.  Oval.  Hüftbild  en  face  nach  rechts.  In  blauem  Rock  mit  gelben  Aufschlägen, 
weißem  Spitzenjabot  und  weißen  Epaulettes.  Rechtsseitlich  bez.  A.  R.  pinx.  Unter  Glas  auf  Elfenbein 
in  vergoldetem  Silberrähmchen.  Englisch.  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  6,5  X  5, 4  cm. 

825  'Knabenbildnis.  Rechteckig.  Hüftbild  en  face  nach  rechts.  In  blauem  Samtrock  mit  großem,  weißem  Klagen 

steht  der  Knabe,  den  Pinsel  in  der  Hand,  vor  einer  Staffelei.  Links  seitlich  im  Hintergrund  Tafelklavier 
mit  Noten  und  einer  Violine.  Auf  Elfenbein,  unter  Glas,  in  Elfenbeinrähmchen.  Deutsch.  Anfang  des 
-  19.  Jahrhunderts.  Höhe  9  cm,  Breite  7,8  cm. 
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Damenbildnis.  Rund.  Hüftbild  en  face  nach  rechts.  In  weißem  Kleid  mit  Stehkragen,  weißer  Haube  und 
Simpelfransen.  Unter  Glas  auf  Elfenbein,  Goldrähmchen.  Deutsch.  Um  1810.  Durchm.  5  cm. 

Herrnbildnis.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  blauem  Rock,  weißer  Weste  mit  blauen  karierten 
Linien,  Vatermörderkragen,  schwarze  Krawatte  und  weißes  Jabot.  Rechts  seitlich  bez.  Pet.  Mayr,  Augs¬ 
burg.  ’  Unter  Glas  auf  Elfenbein.  In  vergoldetem  Rähmchen.  Um  1810.  4,8  X  4>2  cm-  « 

Damenbildnis.  Oval.  Hüftbild  en  face  nach  links.  In  weißem  Kleid  mit  blauer  Schleife  und  braunem 
Schultertuch.  Unter  Glas  auf  Elfenbein  in  Bronzerähmchen.  Deutsch.  Um  1810.  6x5  cm. 

Bildnis  einer  jungen  Dame.  Rechteckig.  Hüftbild  en  face  nach  rechts.  In  weißem,  ausgeschnittenem  Kleid, 
orangefarbenem  Schultertuch  und  orange-weißem  Turban.  Rechtsseitlich  bez.  C.  Klotz.  Unter  Glas  auf 
Elfenbein  in  schwarzem  Holzrähmchen.  1816.  12  X  9,3  cm. 

Bildnis  König  Friedrich  Wilhelms  III.  von  Preußen.  Rund,  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  blauem  Uniform¬ 
rock,  rotem,  goldbesticktem  Kragen,  goldenen  Achselstücken  mit  Schnpren,  Ordenssternen.  Rechts 
seitlich  bez.  Krafft.  Unter  Glas  auf  Elfenbein,  in  schwarzem,  quadratischem  Holzrahmen.  Um  1820. 
Durchm.  7,2  cm. 

Herrnbildnis.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  links.  In  schwarzem  Rock,  grüner  Weste,  weißem  Jabot  und 
schwarzer  Halsbinde.  Unter  Glas,  auf  Elfenbein,  in  rechteckigem,  dunklem  Holzrähmchen.  Deutsch. 
Um  1820.  Miniatur:  12  X  10  cm,  Rahmen:  21  X  18  cm. 

Bildnis  einer  älteren  Frau.  Rund.  Hüftbild  en  face  nach  links.  In  weißem  Kleid,  weißer  Halskrause,  grünem, 
geblümtem  Schultertuch  und  schwarzer,  haubenartiger  Kopfbedeckung.  Unter  Glas  auf  Elfenbein  in  quadra¬ 
tischem,  schwarzem  Holzrahmen.  Deutsch.  Um  1820.  Miniatur:  Durchm.  6,2  cm,  Rahmen:  12,8  X  12,8  cm. 

Herrenbildnis.  Rund.  Brustbild  en  face  nach  links.  In  dunkelblauem  Rock,  gelber  Weste  und  weißer  Hals¬ 
binde.  Unter  Glas  auf  Elfenbein  in  Goldrähmchen.  Deutsch.  Um  1820.  Durchm.  3,1  cm. 

Bildnis  der  Schriftstellerin  und  Schauspielerin  Caroline  Pichler.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In 
weißem  Kleid,  weißer  Halskrause  und  weißem  Kopftuch.  Aquarell  auf  Papier  von  G.  W.  Kininger,  Wien. 
Aus  der  Sammlung  Copperalt.  Unter  Glas  in  vergoldetem  Holzrähmchen.  Um  1820.  11  X  8,5  cpi. 

Herrnbildnis.  Rund.  Brustbild  en  face  nach  links.  In  blauem  Rock,  weißem  Hemd  und  Vatermörder. 
Rechts  seitlich  bez.  Mulnier  fils.  Unter  Glas  auf  Elfenbein,  in  quadratischem,  schwarzem  Holzrähmchen. 
Französisch.  Um  1820.  Miniatur:  Durchm.  6  cm,  Rahmen:  11,4  X  11,4  cm. 

Herrnbildnis.  Rund.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  braunem  Rock,  weißer  Weste  und  graublauem 
Halstuch.  Rechtsseitlich  bez.  Fink.  Auf  der  Rückseite  Monogramm  J.  G.  H.  Unter  Glas  auf  Elfenbein. 
In  Goldrähmchen  mit  Goldfiligran  und  Perlen.  Deutsch.  1.  Hälfte  des  19.  Jahrh.  Durchm.  4,5  cm. 

Herrnbildnis.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  links.  In  schwarzem  Rock  und  Vatermörder.  Unter  Glas  auf 
Elfenbein  in  schwarzem,  quadratischem  Holzrahmen.  Rechtsseitlich  bez.  E.  Weser,  pinx.  1828.  1.  Hälfte 
des  19.  Jahrhunderts.  Miniatur:  8  x  6,5  cm,  Rahmen:  14,3  X  13  cm. 

Bildnis  einer  Prinzessin.  Oval.  Hüftbild  en  face  nach  rechts.  In  weißem,  ausgeschnittenem  Kleid,  über 
der  Brust  ein  breites  Ordensband  in  den  Landesfarben  mit  Ordenssternen.  Auf  dgr  Rückseite  Monogramm 
J.  P.  in  Lorbeerkranz.  Unter  Glas  auf  Elfenbein  in  Bronzerähmchen.  Süddeutsch.  Um  1830.  6,8  X  5>5  cm. 

Herrenbildnis.  Rund.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  dunkelgrauem  Rock,  weißer  Weste  und  Vater¬ 
mörder.  Gebirgige  Landschaft  als  Hintergrund.  Unter  Glas,  auf  Elfenbein.  In  quadratischem,  braunem 
Holzrahmen.  Deutsch.  Um  1830.  Miniatur:  Durchm.  6,5  cm,  Rahmen:  11,7  X  11,7  cm. 

Bildnis  einer  jungen  Frau.  Oval.  Hüftbild  en  face  nach  links.  In  schwarzem,  weit  ausgeschnittenem  Kleid 
mit  weißem,  geblümtem  Schultertuch.  Öl  auf  Metall.  Unter  Glas,  in  Bronzerähmchen.  Deutsch.  Um 
1830 — 40.  8  X  6,3  cm. 

Bildnis  der  Königin  Viktoria  von  England.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  links.  In  weißem,  tiefausgeschnit¬ 
tenem  Kleid  mit  Brosche  und  schwarzem  Schultertuch.  Unter  Glas,  auf  Elfenbein  ?  in  rechteckigem 
Mahagonirähmchen.  Englisch.  Um  1830 — 40.  Miniatur:  5,5  X  4,5  cm,  Rahmen:  10,5  X  8  cm. 

Bildnis  der  Mme.  de  Staöl.  Rund.  Brustbild  en  face  nach  links.  In  tief  ausgeschnittenem,  rotem  Kleid 
und  buntem  Turban.  Unter  Glas,  auf  Elfenbein,  in  rechteckigem  Mahagonirähmchen.  Französisch. 
Miniatur:  Durchm.  5,2  cm,  Rahmen:  10  X  8,5  cm. 

Bildnis  eines  Rokokoherrn.  Rund.  Hüftbild  en  face  nach  rechts.  In  blauem,  rot  passepoiliertem  Rock, 
weißer,  grünbestickter  Weste  und  weißem  Halstuch.  In  der  auf  einen  Tisch  mit  Schreibpapier  gestützten 
Linken  hält  er  eine  Blume.  Zu  seiner  Rechten  ein  Hund  und  Gewehr.  Unter  Glas,  auf  Elfenbein,  in  Bronze¬ 
rähmchen.  Durchm.  9,3  cm. 
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844  Jugendbild  Kaiser  Franz  Josefs  I.  von  Österreich.  Oval.  Brustbild  en  face  nach  rechts.  In  weißer  Uniform, 
mit  rotem  goldgesticktem  Kragen,  den  grauen  Militärmantel  über  der  Schulter  mit  dem  Orden  zum  goldenen 
Vließ.  Unter  Glas,  auf  Elfenbein.  Um  1850.  Wiener  Schule.  7,5  X  6  cm. 

o.-  Grunne  Die  hl  Familie.  Maria  sitzt  auf  einem  Stuhl  und  reicht  der  hinzutretenden  hl.  Anna  das  Kind 

845  zu.  PDicht  hinter  den  beiden  steht  Joseph  und  Joachim.  Buchsbaumholz.  Mitteldeutsch.  Ende  des 
— >18.  Jahrhunderts.  Höhe  11  cm,  Breite  9  cm,  Tiefe  6  cm. 

8a6  Frauengestalt.  Stehend.  Mit  faltenreichem  Lendentuch.  Im  Haar  breites  Banddiadem.  Buchsbaumholz. 

4  Mit  rofem  Samt  überzogener,  quadrat.scher  Stufensockel.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Höhe  20,5  cm. 

o,:  Reiief  des  FFeiherrn  Carl  von  Dalberg.  Oval.  Büste  im  Profil  nach  links.  Auf  der  Rückseite  Inschrift.  Deut- 
47  sch S  AS^Tüeutsch.  Ende  des  18.  Jahrhundert.  Landolin  Olsmacht  nahestehend.  8,5  X  6,3  cm. 

848  Madonna  mit  Kind.  Querovaler  Sockel  in  Form  einer  offenen  Säulenhalle.  In  faltenreichem  Gewand  mit 
prächtiger,  reliefgeschnitzter  Krone,  das  Jesuskind  auf  dem  Arme.  Teilweise  vergoldet.  Krone  beschad  gt. 

.  Niederrheinisch.  Nürnberg.  Nach  einem  älteren  Gnadenbild.  16.  bis  17.  Jahrh.  Hohe  21  cm. 

849  Betende  Madonna.  Mit  gefalteten  Händen.  Stehend.  Kupfer,  vergoldet.  Mitteldeutsch.  Anfang  des 

49  16.  bis  17.  Jahrhundert.  Höhe  12  cm  mit  dem  einfachen,  halbkugeligen,  mit  rotem  Samt  bezogenen  Sockel. 

810  Junger  Satyr.  Auf  rundem  Säulensockel,  aus  rotem  Marmor,  steht  er,  die  Linke  auf  die  Hüfte  gestutzt, 
die  Rechte  halb  vorgestreckt,  mit  vorgebeugtem  Haupt.  Bronze.  Deutsch.  Anfang  des  19.  Jahrhun 

’j  Höhe  20  cm. 

8«  Marienfigur  aus  einer  Verkündigungsgruppe.  In  glattem  Kleid  mit  stark  knitterig  behandeltem  Mantel 
und  offenen  Haaren,  blickt  sie,  mit  vorgereckten  Armen,  verzückt  nach  oben.  Querrechteckiger  Stu  en- 
—Sockel  mit  rotem  Samt  bezogen.  Buxbaumholz.  Niederdeutsch.  Hohe  20,5  cm. 

8*jia  Apostel  Petrus.  Stehend.  In  lang  herabwallendem  Gewand,  in  der  Rechten  ein  Buch,  die  Liake  halt  den 
Mantel  gerafft.  Buchsbaumholz.  Deutsch.  17.  Jahrhundert.  Hohe  10,7  cm. 

852  Ring.  Alliance-Wappen  in  bunter  Malerei  auf  Goldgrund  mit  Jahreszahl  1585*  Unter  Glas.  Silberfassung. 

8^3  Applique.  Queroval.  Reich  verschlungenes  Rankenwerk  mit  Hasen,  Reh,  Vögel  und  Jägersmann  in  feiner 
•  :-53  \ Ziselierarbeit.  Als  Mittelstück  ovales  Schildchen  mit  der  Aufschrift:  Hans  Georg  Sing,  Jager  zu  Dassmg, 
nji  Anno  1701.  Messing.  Auf  rotem  Samt.  Um  1700.  8,7  X  i3>5  cm. 

8S4  Arbeitsbeutel  und  Brieftasche.  Beutel.  Längliche  Form.  Auf  grünem  Stramin  Blumenspaliere  in  bunter 
Kreuzstichstickerei  Deutsch.  Um  1830—40.  Länge  18,5  cm.  Tasche.  Vier  Facher.  Auf  beigefarbenei 
£  ...  Seide  Hund  in  Landschaft,  Bauernhaus,  Blumenbordüren  mit  Bandschleifen  und  Monogramm  C.  D.  in 

bunter  Seidenstickerei.  Deutsch.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  8°. 
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Taschenuhr.  Auf  blauem  Emaillegrund  Putten,  Cello  spielend,  mit  Lorbeerkranz  und  ein  Schild  mit  zwei 
Herzchen  haltend.  Silber.  In  der  Mitte  konzentrisches,  kleines  Stunden-  und  Minutenziffernblatt  mit  dei 
Bezeichnung:  Berthoud.  Messinguhrwerk,  bez.  Berthoud  N  32681.  Glatter  Silberdecke  mi  ar  e. 
Französisch.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  Durchm.  5,5  cm. 

Gemme.  Rechteckig.  Mit  Wappen  der  Herzogin  von  Hamilton.  Englisch.  18.  Jahrhundert.  2,7  X  2,1cm. 
Berlocke.  In  Form  einer  Pistole  mit  Rokailleornamenten  in  gravierter  Arbeit.  Deutsch.  18.  Jahrhundert. 
Länge  4,5  cm. 

8*8  Vier  Ringe,  a)  Petschaft:  Springender  Hengst  mit  Monogramm  K.  A.  Goldtauschiertes  Blattwerk  auf  dem 
Reif  Eisen,  b)  Rosette  mit  grünem  Glasstein  in  der  Mitte.  Silber  und  Gold,  c)  Petschaft :  Lamm  Gottes 
mit  Monogramm  G.  A.  F.  Schräg  geriefelter  Reif.  Silber.  Marke,  d)  Petschaft:  Jupiter.  Achat.  Gold¬ 
fassung.  Deutsch.  18.  Jahrhundert. 

859  Visitenkartentäschchen.  Rechteckig.  Flach.  Stern,  Blatt  und  Spiralenornament  in  Silberfiligran.  Deutsch. 
i  r~  18.  Jahrhundert.  9,5  X  6  cm,  Gewicht  37  g. 

Zehn  Berlocken.  In  Gold,  Silber,  Eisen  und  Stahl,  mit  ovalen  Petschaften,  mit  Wappen  im  gleichen  Metall, 
Kristall  oder  Achat.  Deutsch.  18.  Jahrhundert. 

Anhänger.  An  gebogenem  Rosenzweig,  bewegliches  Gehänge.  Rosenornament.  Silber  durchbi  ochen. 
Rückseite  vergoldet.  Mit  Diamanten.  Deutsch.  18.  Jahrhundert.  Lange  5,3  cm,  Gewicht  zirka  17  g. 

Zwei  Petschaften.  An  goldenem  bzw.  silbernem  Rokaillebügel,  drehbares,  dreikantiges  Petschaft  mit  ver¬ 
schiedenen  Wappen  und  von  Krone  überhöhtem  Namenszug.  Kristall.  Deutsch.  1  .  Ja  r  un  er 
4,3  cm  und  5,4  cm. 

863  )  Vier  Ringe.  Mit  ovalen  männlichen  bzw.  weiblichen  Silhouetten.  Teils  goldene  Fassung.  Deutsch.  Ende 
•*,  Vdes  18.  Jahrhunderts. 

864  j  Ring.  Ovales  Relief.  Brustbild  in  Profil  nach  rechts  von  Washington.  Messingfassung.  Englisch.  Um  1800. 
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Taschenuhr.  Weißes  Emaillezifferblatt.  Über  dem  kleinen  Stunden-  und  Minutenziffernblatt  kieisrun  ei 
Ausschnitt,  in  dem  man  bunt  gemalte  Soldaten  vorbeidefilieren  sieht.  Auf  dem  Zifferblatt  sowie  un  Uhr¬ 
werk  die  Inschrift:  Grande  Armee  ä  Pleine  Marche.  Im  Uhrwerk  bez.  A -  Glatter  Silberrucken.  1  - 

zösisch.  Frühes  19.  Jahrhundert.  Durchm.  5,5  cm. 

Fünf  reldbeutel  Längliche  Form.  Teils  mit  Metallverschluß,  teils  mit  Zug.  Bunte  Biedermeiermuster  in 
Seide,  Gold  und  Perlen  gestickt,  gestrickt  und  gehäkelt.  1.  Hälfte  des  19.  Jahrhundert.  Lange  10—13,5  cm. 

Petschaft  In  Form  einer  Hand,  die  eine  Handel  hält.  Elfenbein,  verschiedenfarbige  Achatsteine  in  Gold 

gefaßt.  Alliancewappen,  Monogramm  V  und  von  Krone  überhöhter  Namenszug.  Deutsc  .  o  1  1.  a  e 

des  19.  Jahrhunderts.  Länge  5  cm. 

Ring.  Länglicher  Smaragd,  von  Brillantsplittern  umgeben,  in  Goldfiligranfassung.  Deutsch.  1.  Hälfte 
des  19.  Jahrhunderts. 

869  Stickmusterdeckchen.  Quadratischer,  beigefarbener  Nessel  Tie«  Säume  Blumen  "^Zahlen  und 
und  Buchstaben  in  bunter  Seidenstickerei.  Kreuzstich.  Deutsch.  Um  3  4- 

Halskette.  Dunkelblaues,  1  cm  breites  Perlband  mit  hellblauen  Feldern  und  goldenen  Stern-  und  Blatt¬ 
motiven.  Einfache  Goldschließe.  Deutsch.  Um  1830—40.  Lange  120  cm. 

Drei  Ringe.  Zwei  mit  umklappbarer  Scheibe  aus  ovalem,  blauem  Stein  mit  Aufschrift  bzw.  quadratischem 
Kristall  mit  Umschrift  um  ein  tränendes  Auge.  Einer  mit  feststehender  ovaler  Karneolscheibe  mit  e  ra- 
^cimn  Schriftzeichen  um  einen  Judenleuchter  in  Gold.  Goldfassung.  I.  Hälfte  des  i9.  Jahrhunderts. 

Berlocke.  An  querlänglichem  Rokaillebügel,  ovaler,  geschliffener,  beweglicher JKnstall.  Bugd  Gold  mit 
kleinen  Türkisen  besetzt.  Deutsch.  Mitte  des  19.  Jahrhunderts.  Hohe  5  cm,  Breite  5.3  cm. 

Armband.  In  Form  einer  Schlange.  Roßhaararbeit.  Kopf  und  Schwanz  Gold,  im  Kopf  großer,  grüner 
Glasstein,  die  Augen  kleine  Rubine.  Deutsch.  Mitte  des  19.  Jahrhunderts. 

874  Lorgnon.  Scherenförmig.  Die  Stiele  und  Umrandung  der  Gläser  Akanthusblatt  und  Blumen  in  rehefierter 
Arbeit.  Silber.  Deutsch.  19.  Jahrhundert.  Lange  9,5  cm,  Gewicht  znka  .8  g. 

875  Jagdbesteckscheide.  Vierseitig.  Ortknauf  mit  Akanthus  ornamentiert  Die  ganze :  Wendung  mi^ t  ge- 

schnitzten  Reliefszenen  verkleidet:  die  Seitenwände  mit  den  zwof  Aposteln.  Auf  dei  Vorderseite  oDen 
in  Hochrelief  Schalksnarr  darunter  sechs  allegorische  Szenen,  vielleicht  biblischen  Inhalts  (Gelage,  Stre  , 
Spieler  ' ^R  chterfzene  u  i).  Sechs  ähnliche  Szenen  auf  der  Rückseite,  darunter  ein  Engel  mit  Schild- 
kartusÄä  a“  Seiten  geschnitzt  1594  -.  W.  G.  W.  Kante  und  Ortknauf  mit  Silber  beschlagen. 

Länge  23,8  cm. 

Elf  Kammerherrnschlüssel.  Die  Griffe  sind  teils  durchbrochen,  teils  massiv  relief  gearbeitete  koniglic  e 
Wappen.  Kupfer,  vergoldet.  Länge  2,5  17  cm. 

Löffel.  Vierkantiger,  teilweise  kannelierter,  geschweifter  Griff  mit  yollninder,  weibhch«  Karyathide. 
Auf  der  Rückseite  des  Schöpfers  Blumenornament  in  gravierter  Arbeit.  Elfenbein.  Lange  16,5  c  . 
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Druck  von  K.  Oldenbourg,  München. 
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